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Morgen -ktusgabe.
1. MtaLt.

Nrrsüssung$tr. 3.
Und wenn mau nicht mehr weiter kann, dann fängt

man wieder von vorne an ! Nach dieser etwas um¬
ständlichen und unfruchtbaren Methode behandeln die
borden mecklenburgischenRegierungen die Berfassungs-
frage nun fchon feit Jahren , inobei Jie die Rolle der
Penelope spielen, die bekanntlich während der Nacht
das auflöste, was sie tagsüber an ihrem Gewände ge¬
webt hatte . Als die Schweriner Regierung vor vier
Jahren , der Not , nämlich der Finanznot , gehorchend,
nicht dem eignen Trieb , gemeinsam mit der Strelitzer
Regierung auf das Betreten der beiden Großherzöge
die Verfassungsccktion einleitete , setzten die privilegier¬
ten Ritter diesem Vorgehen einen so geharnischten
Widerstand entgegen , Latz der Versassuirgsentwurf als¬
bald in die Versenkung verschwand, und das gleiche
Schicksal halten die Entwürfe Nr . 2 und 3. Zu Beginn
dieses Jahres kam dann der Entwurf Nr . 4 ans Tages¬
licht, der mehr eine Karikatur des vorhergehenden dar¬
stellte und statt eines Parlamentes nur Las Zerrbild
einer Volksvertretung schaffen wollte. Allein auch dich
ser Entwurf ging der Ritterschaft „zu weit", und die
Schweriner Regierung , die schon so viel für die Ritter
getan hat , Latz ihr zu tun fast nichts mehr übrig bleibt,
hat jetzt dem soeben in Sternberg zusammengetretenen
mecklenburgischen Landtag den Versassungsentwurf
Nr . 5 zugehen lassen.

Es ist eine sehr üble Verfassung, in der dieser aber¬
mals verschlimmbesserte Entwurf sich befindet. Von
den wenigstens teilweise allgemeinen Wahlen der bis¬
herigen Vorlage ist überhaupt nicht mehr die Rede, son¬
dern der neue Entwurf wartet mit einer rein beruss-
ständischen Vertretung auf. Der Landtag in Mecklen¬
burg -Schwerin soll danach' aus 80 Mitgliedern be¬
stehen, und zwar aus 20 Abgeordneten der Ritterschaft,
20 der Landschaft (das heißt der Bürgermeister ), 4 der
Landwirtschaftskamnrer , je 2 der Handels - und Hand-
werkskaminer, 1 der Universität , 1 der Geistlichen der
Landeskirche, 8 der übrigen Bernfsstäude mit Hochschul¬
bildung , 5 des ländlichen Großgrundbesitzes, 10 der
Landgemeinden , 8 der städtischen Bürgerschaften und 4
vom Großherzoz ernannten Mitgliedern . Um das Bild
zu vervollständigen, sei noch hervorgehoben, Mi die
Wahlen der Landgemeinden und der städtischen Bürger¬
schaften indirekt,  die anderen , vor allem auch die
des Großgrundbesitzes, direkt erfolgen sollen.

Man sieht, es handelt sich hierbei nicht um das, was
man sonst unter einer Volksvertretung versteht, son¬
dern vielmehr um eine Art erster Kammer nach dem
Muster des preußischen Herrenhauses . Aber selbst cur
diesem Zerrbild  eines Parlamentes will die

Schweriner Regierung nicht festhalten, wenn die Ritter
damit nicht einverstanden sind, und daß sie dies nickst
sein werden, ist selbstverständlich. Wenn, so Hecht es
in der Ankündigung der Verfassungsvorlage , eine Emr-
grmg auf Grund dieser Vorschläge mit beiden Standen
nicht zu erreichen sei, so werde man „sich auch mit einer
ioeniger vollkommenen Erledigung dieser Frage zu¬
frieden geben". Weniger vollkommen! Das ist ern
guter Witz und eine Illustration zu denl WorteT rei tschkes, daß sich im Obotritenlaude dre Ge¬
schichte immer in die Anekdote auflöst. , , ^ ,

Und sie wird  sich auflösen ! Die Ritter haben be¬
reits ihr Programm , welches einem Ultunatum der-
zlveifelt ähnlich sieht, kundgegeben. Sie verlangen
eine Znsamrnensetzung der LcmdtLgsversamurlung
das nackte Wort Landtag mißfällt den Herren ■aus
drei annähernd gleichen Teilen , und zwar ein Drittel
Ritterschaft , ein Drittel Landschaft, ein Drittel halb
Domanium , halb nach Berussständen Zugewahtte , zum
Beispiel Vertreter der Landwirtschaftskammer, Hanoels-
kammer, Handwerkskammer , Universität , Gersürchkett
und anderer gelehrter Berufe . Man sieht, dieser Vor¬
schlag bedeutet lediglich eine Komplettierung der bis¬
her rein ständischen  Vertretung durch einige
Konzession  s schu l z e n, die dekorativ wirken
sollen. Daß die Landschaft ans derartige Vorschläge,
die geradezu eine Herausforderung  darstellen,
eingchen könnte, ist wohl ausgeschlossen, und sogar unter
den Rittern ist eine wenn auch sehr kleiine Opposition
gegen ein solches FeMalten an den mittelalterlichen
Feudalzuständen vorhanden.

Kaum begreiflich aber ist es, daß die Schwermer
Regierung ein so weitherziges Eittgegenkommen zeigt,
da sie bei dieser berufsständisckienVertretung auf die¬
selben Schwierigkeüen stoßen würde wie bei der bis¬
herigen ständischen, und völlig unverständlich ist «Mich
das Verhalten der Strelitzer  Regierung , da ja der
GiAßherzog von Weckleubnrg-Strelitz ausdrücklich er¬
klärt hat , daß er „nur zugunsten eines Landtags , dessen
Zusannnensetzung weiten Kreisen  der Bevölke¬
rung eline ihrer wirtschaftlichen und intellek¬
tuellen Bedeutung  entsprechende Mitwirkung
an der Erledigung der Lanüesangelegenheiten gewähr¬
leistet" , Mr Ausgabe eines wesentlichen Teiles der
landesherrlichen Gewalt bereit sei. Jetzt aber haben in
völligem Gegensatz zu jener Haltung die Strelitzer
Minister erklärt , daß sie an den kommissarisch-deputatt-
schen Verhandlungen , welche eine hohe Stelle Äs kon-
fusorisch-dilatorische bezeichnet haben soll. tettMnehmen
bereit seien. Wie die Tinge liegen, fit mit einiger
Sicherheit auf ein Sch -eitern  dieser Verhandlungen
zu rechnen, und wenn sich somit der Reichstag und
der Bundes rat  nicht endlich auf Grund des Ar¬
tikels 76 Absatz 2 der Reichsverfassung der Mecklen¬
burger annehmen . dann werden diese nicht nur wett
hinter dem Reichsland Elsaß-Lothringen , sondern auch
hinter Monaco, der Türkei und sogar hurter Chma

zurückbleiben. Fehlt nur , daß die chinesische Mauer,
wenn sie jetzt auf Abbruch verkauft wird , um Mecklen¬
burg gelegt wird , um es vor der konstitutionellen
„Infektion"  zu schützen.

Sternberg (MeckleMurg), 17. November. Das Land¬
tag splenuni berret, ob in die Beratung der netten Ber-
sassuMseMvürfe der Schweriner  Regierung ernzn-
trdctt sei. Nachdem die Landschaft  unter sich beraten
hatte, löhnte sie die Vorlage ab. Die Ritterschaft
»ahm die Vorlage im Prinzip an. Früher hatte immer die
Ritterschaft abgelchni und die Landschaft, d. h. die Ver¬
treter der Städte , hatten angenommen. Diesmal ginchs
umgekehrt, weil die Herren Bürgermeister sich sagten, daß
die jetzige Vorlage, die den Rittern noch weiter  ent-
gegeiÄommt, als das bet den vorherigen Vorlagen schon der
Fall war, überhaupt leigentlich keine Bersassimgsresrrm mehr
bedeutet. Das Resultat ist schließlich dasselbe: Die Vor¬
lage befindet sich wieder im Orkus.

Mr PllUÜk derM-che.
Dos M Beginn dieser Woche an die politische Wand,

gemalte Gespenst der Kanzlerkrisis ist ebenso schnell
verschwunden, wie es aufgetaucht war . Hatte der Vor¬
stoß des Herrn v. Heydebranh und die ungewöhnlrcy
entschiedene und sckwrse Abwehr des leitenden Staats¬
mannes den Glauben an ein ernstliches Zerwürfnis
zwischen diesem und der konservativen Partei hervorge-
rusen, so haben der in der offiziösen „Nordd. Allgem.
Ztg ." veröffentlichte Kommentar und die durchaus ein¬
lenkende Haltung der konservativen Presse dargetan,
.daß von einem Szenenwechsel ans der Bühne unserer
inneren Politik jetzt, acht Wochen vor den Neuwahlen,
nicht die Rede sein kann und daß die Kanzlerkrisis zu¬
mindest bis zum 12. Januar vertagt ist.

Ungefähr um dieselbe Zeit , vermntlich einige Tage
früher , werden in Bayern,  wo der Konflikt zwischen
dem Ministerpräsidenten und der herrschenden Zen-
trumspartet zum offenen Krieg geführt hat , die N.e u-
wa h l e n zum Landtag  stattfinden , für welche
die Agttatwn schon jetzt lebhaft eingesetzt hat . Das
Zentrum,  welches in der Kammer der Abgeordneten
über eine Zlveidrittelmchrheit verfiigt hat , geht ohne
sonderlichen Optimismus in den Wahlkampf, und es
rechnet selbst mit der Möglichkeit eines mehr oder min¬
der großen Mandatsverlnstes . Zwischen den Liberalen,
den Banernbündlern und den Konservativen schweben
schon setzt Verhandlungen über ein gemeinsames
Vorgehen gegen das Zentrimr , und es gilt nicht als
ausgeschlossen, daß die Wahlen sich im Zeichen eines
antiklerikalen Großblocks vollziehen.

Im Reichstag hat sich bei dem v e r f a s s u n g s»
rechtlichen  Konflikt , der aus Anlaß des Marokko-
Abkommens ausgebrochen war , gezeigt, daß die Der-
bündeten Regierungen nicht nnbedin>gt auf ihrem
Schern stehen, denn es ist zweifellos, das der Bnndesrat

FemLsLsN*
<RaS8rnS verbstc«.»

Oergleichsnöe GesetzEZKunÄe.
Von Mchel Thivars.

Autorisierte Übersetzung ans dem Französischen
von Dr . Josephsohn.

Die nieisten Leute, welche niemals einen Fuß gus
englischen Boden gesetzt haben, Pflegen sich die Eng¬
länderin als einen mit einem Plaid umhüllten Besen¬
stiel vorzustellen, der an seinem unteren Ende auf zwei
großen Plattfiißen in wenig eleganten Stiefeln ruht,
oben dagegen in einen knochigen Kops endet, den ein
Pferdskiefer mit langen , gelben Zähnen ziert.

Tiefes Bild paßt jedoch nicht auf alle Frauen der
vereinigten Königreiche. Es gibt auch hübsche Eng¬
ländefinnen . und wenn sie es daraus artlegen, hübsch zu
fern, sind sie es in einer ganz unwahrscheinlichen Art
und Weise. /

So war Miß Nelly Kißmann die anbetungswür¬
digste kleine Blondine , die man sich nur denken konnte.
Außerdem war sie die fünfzehnte Tochter eines bescheide¬
nen Landpastors . An ihrem achtzehnten Geburtstag
gab ihr ihr hochehrwürdiger Vater , der ihr schon sehr
solide Grundsätze erngeprägt hatte , zwanzig Schillinge,
seinen väterlichen und Priesterlichen Segen und setzte sie
sanft und doch energisch vor die Tür , indem er chr m
biblischem Tone erklärte:

„Geh, meine Tochter ! Dein Vater kann dich nicht
länger ernähren . . . . —• Geh und wandle immer aus
den Pfaden des Herrn !" . . .

„Herr !" flehte sie. „Was soll aus deiner. Unwürdi¬
gen Magd werden?"

Der Herr — den sein hohes Alter wahrscheinlich
etwas schwerhörig gemacht hat — antwortete nicht. Tie
kleine Nelly waAe nicht, noch einmal zu fragen . Sie
bestieg den Zug . um ihr Glück in London zu versuchen.

Das CoupiZ war leer. Auf der ersten Station wurde
die Tür mehrmals hastig geöffnet, aber ebenso hastig,
vielleicht noch hastiger wieder geschlossen. Es waren
natürlich Herren , die davonliesen, als hätten sie den
Teufel in Person erblickt!

Man weiß ja, wie gefährlich es in dem tugendhaften
England werden kann, mit einer jungen Dame allein
im Coupä zu sein, auch wenn man die reinsten Absichten
der Welt hat . .

Dennoch wurde mr Augenblrck, als der Zug sich be¬
reits wieder in Bewegung setzte, die Tür ein letztes Mal
ausgerissen und ein junger Mann stürzte ins Coups.
Bevor er sich setzte, grüßte er Nelly, welche diese unge¬
wohnt- Höflichkeit zu der scharfsinnigen Betrachtung
veranlaßte : Das ist kein Engländer ! _

Miß !" fragte der Reffende. „Gestatten « re, daß
ich das Fenster ' herunterlasse ? "

Abermaliges Erstannen ber Nelly, dre aus lauter
Verwirrung 'ihren Regenschirm fallen ließ. Der junge
Mann stürzte hinzu, um ihn aufzuheben. Sofort war
Nelly über die Nationalität ihres Reisegefährten

Es muß ein Franzose sein, entschied sie im stillen.
Diese Vermutung wurde bei ihr zur Gewißheit , als

der "junge Mann eine Unterhaltung anzuknüpfen ver¬
suchte. " ' Nelly setzte seinen Konversationsbetzrühungen
zuerst die abstoßende Stummheit und das impertinente
Gesicht jeder guterzogenen Engländerin entgegen, aber
er war ein so hübscher Kerl, der Reisende, er hatte eine
so angenehme Stimme , so liebenswürdige Manieren,
daß sie sich verleiten ließ, ein- oder zweünal zu ant¬
worten.

Die Folge davon war , daß die kleine Nelly, von^dem
Bedürfttls getrieben, ihr bedrücktes Herz auszuschiftten,
dem Fremden unbefangen erzählte , daß sie die fünf¬
zehnte Tochter des Reverend Kißmann sei, daß ihr Vater
sie aus dem väterlichen Hause geschickt habe, und daß
sie jetzt, mit zwanzig Schillingen in der Lasche, nach
London fahre. ^ , r , , ,

Als sie diese Erzählung vollendet hatte , begannen
die Tränen von neuem zu fließen. Sehr gerührt , rückte
der junge Mann näher , um sie durch einige warnr emp¬
fundene Worte zu trösten. Vielleicht betätigte er bei
seiner Trösterrolle einen außergewöhnlichen Eifer , viel¬
leicht war auch Miß Nelly allzu tief in ihren Kummer
versenkt — jedenfalls steht es fest, daß sich einen Moment
die Lippen des einen ohne jeden Grund auf die kleine
Hand der anderen preßten.

Bei dieser Berührung erwachte die strenge Tugend
der Tochter des Reverend Kißmann . Ein sehr geräusch¬
volles Erwachen notabene.

Miß Kißmann begann laute , schreckliche Schreie aus-
zustoßen rmd wie toll im Coups herumzurennem . . -
Der Franzose war verblüfft.

Da erschien an der Coupstür , deren Fenster zum
Unglück heruntergelassen war , ein Kops, der britannisch
entrüstete Kops eines Beamten.

„Aoh!" sagte dieser Beamte , indem er schamhaft dre
Augen abwandte . ,

Auf der nächsten Station nahm er ein Protokoll aus
über die allzu große Galanterie des Reisenden, der kurze
Zeit später verurteilt wurde, Miß Kißmann a0 Pfimo
Sterling Schadenersatz zu zahlen. ,

Das englische Gesetz, diese alte Puritanerm , ver .teht
keinen Spaß in puncto Moral . , .

Auf einen solchen Verdienst war die kleine Krhrumm
gar nicht gefaßt gewesen. Dieses nrttallrsche Reiultat
war eine Ossenbarung für sie.
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-dem von der Budgetkommission einstimmig angenom¬
menen Kompromiß , wonach in Zukunft Verträge
über den Erwerb  oder die Veräußerung von
Schutzgebieten  dem Reichstag vorgelegt werden
sollen, seine Zustimmung erteilen wird . Vielleicht ist
diese Sicherheit noch der größte und vielleicht auch ein¬
zige wirkliche Gewinn des Abkommens, welches, wie der
französische Ministerpräsident Caillaux versichern
konnte, „bestimmt nicht unvorteilhaft für
Frankreich  ist ". Immerhin wird es, nachdem wir
die Kongogebiete, die möglicherweise noch einen Zu¬
wachs durch Spanisch-Guinea erhalten werden, einmal
erworben haben, als eine nationale Pflicht gelten
nrüssen, aus diesem Gebietszuwachs zu machen, was
irgend zu machen ist.

Während man in Frankreich, wo sich das hsißum-
strittene Pulver  6 als so schlecht erwiesen hat , daß
es nicht einmal hinreichte, das Kabinett
Caillaux  zu sprengen, nach dem Abschluß des Ver¬
trages einer sehr deutschfreundlichen Haltung sich be¬
fleißigt , zieht in England  der Groll über die
mancherlei Wahrheiten , die im Reichstag unseren
Vettern jenseits des Kanals gesagt wurden , ^wieder
weitere Kreise. Freilich tun die englischen Staats¬
männer so, als ob ihnen —• dies Kind, kein Engel ist
so rsin ! — bitter Unrecht geschehe, aber nach den Er¬
fahrungen bei dem Marokkohandel werden wohl die
Freundschaftskomitees und dergleichen big auf weiteres
in einen Generalstreik eintreten können.

Auch die Italiener  sind entrüstet , über die
deutsche und die österreichische Presse, weil sie die
Greueltaten  in Tripolis als Greuel t aten
bezeichnet, über sämtliche Großmächte, weil sie gegen
eine Ausdehnung des Kriegsschauplatzes auf die euro¬
päischen Meere mehr oder minder freundschaftlich Ein¬
spruch  erhoben haben, und endlich über die Türken,
weil diese durchaus der Meinung sind, daß im Kriege
gefochten werden müsse.

Aber kann man sich überhaupt noch über etwas wun¬
dern, nachdem sogar die „doppelt beschützten" Perser
gegen das russische Joch aufzubegehren wagen, ein Ver¬
such, der ihnen freilich um so weniger nützen wird , da
Russen und Briten handelseins sind und das Fell des
Bären schon vor dem Rücktritt des Kabinetts und des
Regenten geteilt hatten.

In China scheinen jetzt die Amerikaner  im
trüben fischen zu wollen, doch dürften ihnen nicht nur
die anvderen Mächte einen Strich durch diese Rechnung
machen, sondern die Pankees haben dabei anscheinend
auch nicht an den Wirt , an Juanschikai , gedacht, der
sich nach langem Sträuben zur Übernahme des Kabi¬
netts und der Diktatorrolle entschlossen hat . Ob nun
<cher, wie es wahrscheinlichist, dieser „starke Mann " oder
die Revolution siegt, so dürfte dach in jedem Falle die
Zukunftsparole im Reich der Mitte lauten : China
den Chinesen!

Deutsches Deich.
* Zu best Wahlen in Bayern. Der Münchener Korre¬

spondent des „33. T ." ist von autoritativer Seite ermächtigt,
die Meldung eines Berliner Blattes , !daß in München
zwischen den beiden großen Links-Parteien Verhandlun¬
gen über den großen Block  stattgefunden haben, als
vollständig aus der Luft gegriffen  zu bezeichnen.
Richtig fei, daß die Vorstände aller liberalen QrganffaÄo-
nen und Verbände und eine große Zähl von Vertrauens¬
männern ans ganz Badern und >dcr Pfalz in München ver¬
sammelt waren , um die Geschlossenheit der Liberalen über
das ganze Land hin zu konstatieren und die Richtlinien für
den Landtagsw-rlMutpf in feinen Grunidzügen festzulegen.

* 3lbgelehnte Reichstagslandidatnr. Oe. Albert
B ü r kl i n - Karlsruhe, Gutsbesitzer in Wachenheim, 'hat

„Das hätte ich wirklich nie gedacht!" murmelte sie,
>ährend sie das Gold einsteckte. ,

Und mit jenem bewundernswert praktischen « tun,
er die angelsächsische Rasse auszeichnet, sagte sich das
wuherzige Kind sofort : ' . , „r . , m ,,

„Und da war ich noch rm Zweifel über dre Wahl
reines Berufes ! . . . Da ist er ja gesunden . . . em
rnträglicher und doch müheloser Beruf !"

Und in der Tat — von diesem Augenblick an hatte
as tugendhafte junge Mädchen keinen anderen Lebens-
weck, als in den Zügen , welche von und nach London
ihren , ein leeres oder nur von einem Herrn besetztes
wup« zu suchen. Sie '.rahm dann in einem solchen
Sup6 Platz und brauchte auf der folgenden Station
ur ein Protokoll aufnehmen zu lassen.

Ihr Plan mißlang , wenn der Herr ein Engländer
rar. Ohne ein Wort zu sprechen, überließ er der Neu«
.inzugekommenen den Platz und kniff arrs, eine von
en Engländern namentlich ist Kriegszeiten häufig ge-
ibte Taktik. Aber mit Fremden hatte sie stets Glück.

Durch dieses kleine Manöver machte sich Nelly ein
ülsches Einkommen und erwarb sich außerdem bei den
iferichtshöfen von London und Umgegend den Ruf
trahlendster Tugend . Die Mütter führten sie ihren
löchtern als nacheifernswertes Beispiel an.

Don Zeit zu Zeit schrieb ihr der hochehrwürdige
f-itzmann, dem sie dank ihren Ersparnissen einige kleine
lnnehmlicki-keiten zukommen lassen konnte, um ihr den
Empfang ihrer Sendungen zu bescheinigen, wobei er nse
verfehlte, als Postskriptum diese väterliche Ermahnung
nnzuzufügen:

„Ich hoffe, meine Tochter, daß du nicht von den
Pfaden des Herrn abweichst."

' Worauf sie antwortete:
„Sei ruhig , mein Vater , deine Tochter wandelt

tets auf den Pfaden des Herrn ."
Und das war keine Lüge! Mit peinlicher Sorgfalt

vahrte sie "die heilige Sonntagsruhe , erschien sie stets
üinktlich zu den Predigten : und wenn sie sich zuweilen
n einem Coupä auf die Knie eines Gentleman setzte,
o geschah es ohne jeden Hintergedanken , lediglich in der

Mssbaderrer Tag blatr.
die ihm Kr den Wahlkreis Neustadt-Landau von der natio-
nallrbc raten Partei angetragprre ReichstagslaNdiAatureNd-
gültig ab gelehnt.  Man wird es auch außerhalb der
natiouaMberaten Partei bedauern, daß es nicht gelttargen
ist, den ausgezeichneten Parlamentarier Widder für eine
ReickMagstaüdidatur zu gewinnen.

* Sozialpolitische Vorlagen in Dresden. ^ Die Dres¬
dener Stadtverordneten nahmen eine Ratsvorlage an , die
350 000 M. zur Vermehrung der Kleinwohnungen in Dres¬
den anssetzt, 100009 M. zur Unterstützung notWrfttger
Familien, 50 090 M. zur Speisung armer Schulkinder und
75000 M. TencrnngsMlrze für kinderreiche Beamte, die
nicht mehr als 2506 M. Jahreseinkommen haben.

* Deutsche Luftschisser als Spione in Rußland ver¬
haftet. Uber einen neuen Fall, !daß Lustschiffer, die ans
dem Kulturboden Rußlands landen., zunächst einmal als
Spione verhaftet und in der brutalsten Weise behandelt
werben, macht bas „B. T." folgende Mitteilungen : Die
drei deutschen Lustschfffer Dr. W. DreiMe , Mtiithaiber
einer Kompaßfavrik in Kiel, Or . A. Wigand, Privatdozent
der Universität Halle, und Assistent Schwab von der Wetter-
dierffistelle in Ilmenau gerieten auf einer Ballonfahrt,die
sie von Bitterseld unternommen halben, unveinrutet über
die russische Grenze. Zu ihrer Überraschungstellten sie fest,
daß sie sich in Rußland, und «Zwar in Iber Nähe feer Ort¬
schaft Radziwic bei Plock inr Gouvernement Waffchau, be¬
fanden. Sie winden der Spionage verdächtigt und sofort
verhaftet. Den Lnstschiffern, die noch heute festgehalten
werden, ist >es verboten worden, irgendwelcheNachricht in
ihre Heimat zu gäben, so daß ihre Angehörigen über ihr
Schicksal völlig im «Maren sein dürsten. Die Lustschiffer
hüben sich inzwischen an Iden deutschen Konsul in Warschau
gewandt, der ihnen zurücktelegraphierte, 'daß ihre Frei¬
lassung ibereits verfügt sei.

* Deuffche FriedensgeseLschaft. Die Geschäftslsitung
der Deutschen Fri -ckoenAgasellschast nahm einstimmig eine
Resolution an, in der sie /deir italienischen RaubzUg nach
Tripolis als eiste Schmach für die europäische KulturdmÄt
brandmarkt und idcn Wunsch ausspricht, d̂atz die Mächte
durch die öffentliche Meiming gezwungen werden möchten,
mit allen in der 'Haager Konvention gebotenen Mitteln
dem freventlichen Vorgehen Italiens Eirihalt zu tun.

* Für die nächstjährige Hauptversammlung des Deut¬
schen FlattenvereinS, die nach dem in Nürnberg gefaßten
Beschlüsse der letzten Hauptversammlung in Weimar
stattfinden wird, ist im Einverständnis mit dem Protektor
dcS weima rischen Landesverbandes, dem -Großherzog Wil¬
helm Ernst, die Zeit vom 7. Vis 10. Juni festgesetzt worden.

* Zur MetallarbciterauSsperrmrg in Berlin . über die
Bedeutung des Beschlusses des Verbandes Berliner Metall-
industrieller, wonach am 30. November 60 Prozent ihrer
Avbeirer entlassen werden, wird von fachmännischer Seite
mitgeteilt: Im ganzen sind etwa 110 000 Arbeiter in best
Berliner MetalkfabrÄen beschäftigt, die zum größten Teil
im MetallarbeiterverVaNd organisiert sind. Die Metall-
industrie würde also, wenn jener Beschluß ausgüDhrt wer¬
den sollte, vor die Taffache gestellt fein, daß am 39. Nov.
«und 70000 Personen ausgefperrt sind. Es ist indes nicht
ausgeschlossen, daß es zu Vechattiilungcn zwischen beiden
Parteien kommen wird. Aus den Kreisen der General-
kommission (VorsttzeNder: Reichstagsabgeordneter Legten)
verlautet wiederholt, daß man vor den ReichstagSwahlen
jedem Riesenstreik aus dem Wege gehen wolle.

Mahlbervegrrng.
mw. Breithardt . 17. November. Ein voller Erfolg für

die Fortfchrittliche V olksparte  i war die heutige
Wahlversammlüng mrter Leitung des 'Bürgermeisters
Schaab. Partetfekreiär Rüder bedauerte in seiner Ein¬
leitung, daß die liberale Einigung iin Wahlkreis nicht zu¬
stande gekommen ist, man hätte sonst mit einer ganz
anderen Stoßkraft  den WahKampf führen können.
Reichstag Kandidat Wbert Sturm  wurde als Nassauer,
als Landsmann und Parteigenosse des aMberalen ver¬
storbenen Mreordneten Wintermeyer srcNoig begrüßt. Er

bsicht, schneller das Erscheinen des Beamten zu veran-
issen, der pflichtschuldigst „Aoh!" zu rufen und ein
Irotokoll aufzunehmeu hatte.

Niemals trieb sie die Sache werter . Nelly war und
lieb rein ! . . . Rein und geehrt ! . . .

Zweifelsohne hätte sie dank den englischen Gesetzen
t Kürze eine anständige Mitgift erworben , wenn rhr
öser Stern sie nicht eines Tages in der Ersenbahn mit
inem Türken zusammengeführt hätte.

Natürlich erhob sie wie stets Klage wider den Tür¬
en. Aber entsetzlich— der Türke wurde frergelprochen!
>urch-das Amt . ein Vertrauensamt , welches er im
rarem des Sultans bekleidete, vermochte er seine Un¬
huld glänzend zu beweisen. , \

Tiefgekränkt über diese vermemtlrche Rechtsver-
reigerung, beschloß die kleine Kißmarnr, ihrem Vater-
md den Rücken zu kehren. Und da gerade die Fran¬
ken den allergrößter Teil zu ihrem Vermögen berge-
ragen hatten , diesem kosmopolitischen Schatz, den siew pr-:{.9nf>ft5Vn prtiwfwm batte . Io entschied sie sich

für Paris.
Parrs , der Tempel der Unmoral ! Dieses moderne

Babylon ! Welche Sckiätze mußten sich in Paris heben
lassen!

„Statt die Franzosen in London zu erwarten , werde
ich sie in ihrem eigenen Lande aufsuchen", sagte sie sich.

Gesagt , getan. .
In Paris Lnqelanqt, setzte sie sich eures Abends lur

Tunnel bei Batignolles ans die Knie eines Herrn , mit
den' sie sich allein im Coupö befand. .

Der Herr war über Mefe liebenswürdige Berrrau --
lichkeit nicht inr mindesten beleidigt. . . . Im Gegen¬
teil ! . . . . .

Darauf verzweifeltes Geschrei von Miß Kißmann:
„Nlrocsiing ! . . . Lumpenkerl ! . . ."
Aber ach! an, Coiipüfensier zeigte sich iricht der ge¬

ringste schamhafte Konst der „Aoh!" rief nnd crn Proto¬
koll arffrahm . Statt dessen erschienen zwei Gendarmen
und der Zugführer , welcher erklärte:

„Ich. kenne d'e L' terne schon. . - 'ne Kimpelfängerrir,
welche die Linie Varis -Asniöres „macht"
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zeigte Me Unterschiede zwischen den -drei üroßcn Parteien
und der Fortschrittlichen VoWPartoi, die die Jdeake des
alten nastauffche» Freisinns wcÄerpsWgt. Die. AusDhrmn
gen über die ZoSpoililA und die FSr-deruNg der -Landwirti-
schxfft siarÄdm all-ze meine Zustim'iMntg «M Beifall. In
seinem SclMßüvort bchaNdelte Herr Rüder die Erb-
scha ftssiener  und brandmaMe das Gebaren der
Funker und Konservativen als angebliche iMttMta -nds-

Graf Posadowsky bat jetzt idem MelchoWer Wählsaus¬
schuß crKärt, er Habe keine zweite KaNdLoatur in Bitter«
feld-DeUM ) angenommen.

UechLspflegs « «d
JM . Just -z-Personaricn . Rechtsanwalt vr , W c i ß wurde

in der Liste der Rechtsanwälte vec oem Amtsgerrcht m Lallme»
rod gelöscht. — Rechtsanwalt Scho eitler  aus Serborn
wurde in die Liste der Rechtsanwälte bei dein SmtSgertcht tn
Neidenburg eingetragen. — Referendar Or . H e i nS h ei me o
inr Bezirie des Oberlandesgerichts zu Franffurt a . 2)1. ltnirb®
zum Gerichtsassessorernannt.

Eine Altersgrenze für Richter? In juristischen Kreise»
wird, wie «die „Voss. Ztg." Hört, Me gesetzliche Fosttegung
einer Altersgrenze für Richter erwogen. An Ms baLffche
Regierung ist bereits der Antrag sosteüt worden, in dieser
Richtung vovzugehen, wobei als wünschenswert erachtet
wird, daß Richter, die 79 Fahre a-lt werden, durch Gesetz

UsriLschs Koisrrirrr.
DKG. Kameruntaüak. 56 Ballen in Kamerun erzeugter

Tabak wurden Ende Oktober-sin Bremen znm Preise von
4M M. für Aas Pfund verIauft, während Hochgefpannte
Erwartungen nur auf 3.50 M. gingen.

AusLarrd.
Gsterrsfch-Uttgarn.

Zur morganatischen Ehe des Erzherzogs Ferdmaud
Karl . Die amtliche „Wiener Abendpost" bringt zur
Überraschung Wiens an d-er Spitze des Blattes , fol¬
gende Bekanntmachung : Wir sind in der Lage mitzu-
telilen, ,daß Erzherzog Ferdinand Karl  vor eint-
ger Zeit im Auslande ohne Allerhöchste Gene -hmi-
g u ng  eine Ehe eingegangen ist und daß Seine
apostolische Majestät dessen Bitte um Enthebung vorn
Titel und Rang eines Erzherzogs sowie von seiner
Stellung in der Armee zu genohmigeni.,geruht hat . Ter
Erzherzog wird fortan den Namen Ferdinand
Burg  führen . — Diese Mitteilung lautet so un¬
gnädig  als nröglich.

Keine Abschaffung der Feiertage . Eine Bischofs-
konserenz sprach sich gegen die Abschaffung der ,Feier¬
tage in Österreich aus.
* Frankreich.

Die Bewegung gegen die Ausländerkonkurrenz . Au
2000 Mitglieder der „Bereinigung französischer Dienst¬
boten" hielten vorgestern abend eine Versammlung ab,
in der sie gegen den ihnen durch die Ausländer bereite-
ten „unlauteren W et tbewer  b" Einspruch er¬
höhen. Mehrere nationalistische Deputierte und Ge»
memderäte hielten Ansprachen, in denen sie verschiedene
Vorschläge erörterten , um der „Germauisierung Frank¬
reichs durch die Dienstboten" Einhalt zu tun.

Beurteilung eines Verräters . Der Gefreite
Tescksamps, der ang-eklagt war , ein Maschinengewehr
gestohlen und an Deutschland verkauft zu haben, wurde
vorn Schwurgericht zu Retrns zu 20 Jahren Zwangs«
arbeit verurteilt.

Neue SabotagesMe werben aus St . Effenne, wo
Telegraphenbrähte zerschnitten wurden, unib Mts Lorteut
gcmeldot. Fm letzteren Orte enffakteten 'die beim Bau
des Panizerkronzers „Co-nrbet" beschä'stWen Arbeiter aus
dem Verdeck eines Droadnouglhts eine rote Fahne mrid

Und anstatt Schadenersatz zu bekommen, wurde die
züchtige Tochter Albions am Ausgang des Bahnhofs
Saint -Lazare gebeten, in den Zellenwagen zu steigen.

Arme Nelly ! Deine Erziehung ist unvollstmrdig
gewesen. Dein Vater hätte dich außer „den Pfaden des
Herrn " auch vergleichende Gesetzeskunde lehren sollen!

3«t lOOiHr. Jubiläum bet KruWstzu Werbe.
Am 20. November kann die Firnua^ Krichip auf eine

IWjÄhriAe Vergangelcheit zurückblicken, denn cm diesem
Tage, im Fahre 1811, eröffnete Friedrich Krupp seine
Werkstatt zur Herstellung von Gußstahl. Aus Asinen An>-
fängen hervorgegangen, hat sich die Fabrik im Laufe des
Jahrhunderts zu einem Unternehmen, von internatiormler
Bedeutung entwickelt. Die EnUvickluMsgeschtchtedes
Werkes weist manches interessante Moment auf. Nachdem
Friedrich Krupp bereits anfangs ^ 19. Jahrhunderts
auf der Gutesthossnungshütte, die früher im Besitze-der Fa¬
milie Krupp gewesen war , in Gemeinschaft mit anderen
Technikern Versuche Zwecks Herstellung von GuUtaihl sge-
macht 'hatte, errichtete er auf der sogenannten WaKmüchle
bei Mtenessm die erste Fabrikanlage. DaS junge Unter¬
nehmen war aber ayfaMs fo wenig vom Gkück beMirftiHt,
daß der Betrieb bald wieder eingestellt werden mußte.
Knupp setzte inzwischen seine Versuche fort und entdeckte
im Jahre 1816 das Verfahren, einen brauchbaren Gwßstahl
in Tiegeln cherzustellen. Sofort machte er seine Fabrik
wieder auf und noch in denffekben Jahre erfolgte die erste
Bestellung auf Lieferung von Grchstahl in Stangen und
Blechen. Rebcnbei fabrizierte Krupp GerberwerTzenge,
Münzstempel und Walzen, TicchscherAätter, HcnmnersÄttel
ufw. Im Fahre 1813 verlegte Krupp seine Fabrik nach
Essen an die Stelle der heutigen Werke. Dort begann er
nun mit der Errichtung eines Schmslzbaues und eines ein¬
stöckigen WdhNhauses für sich und feine Familie , welches
1823 bezogen wurde. In dem treuen Schmelzbau erfolgte
1819  per erste Guß und Krrrpp nahm nun die Herstellung
weiterer FertinfabrAate, tote Sägen, Klingen, Schneide-
wertzeugm ufw, auf. Die Kruppfchex-FabriVate erregten
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stimmten Me Internationale an. Sie durchschnitten Me
elektrischen Leitung sdrähre und HWten das Schiff in völlige
Dunkelheit. Seesoldaten entfernten die AuKstärrdigen mit
Gewalt von dem Deck des Schiffes.

RnHIarrd.
Ter Bau der Schwarzmeerflofte. Der Finanz-

mmrster brachte in der Rsichsduma eine Gesetzesvorlage
über die Bereitstellung von 10 500 000 Rubel aus dem
ftxien Barbestand zum Bau der Schwarzmeerflotte ein.

KerKie«.
Rußland bezahlt serbische Schulden. Nachdem

durch ein russisches Bankkonsortium alle Privatschul-
den der serbischen Offiziere  bezahlt worden
sind, beabsichtigt nunmehr die Assekuranz-Gesellschaft
„Rossia" in Petersburg , die Privatschulden der serbi¬
schen Z i v i l b e a m t e n zu konvertieren, mit der
Garantie des serbischen Staates.

Ein Bruder König Peters russischer General . Der
Bruder König Peters , Prinz Arsen Karageorgewitsch
wird nach Russland zurückkehren und dort wieder bei der
Kosaken-Kvvallerie als General eintreten.

UereiNitzte Ktaatr « .
Neue Unruhen in Mexiko. Der „Matin " berich¬

tet aus New-Aork: Telegramme aus Mexiko besagen,
daß die Nord -Provinzen bereit sind, sich zugunsten des
Generals R e y e s zu erheben. Man befürchtet eine
neue Revolution , da man der Haltung der Arm« nicht
sicher ist. — Aus Mexiko City wird die Verhaftung
eines Generals gemeldet, der von Freunden des Gene¬
rals Rehes zur Ermordung  M a d e r o s gewon¬
nen worden sei. Tie Gefängnisse sind mit politischen
Gefangenen wie zur Zeit des Präsidenten D i a z ge¬
füllt . — Die amerikanische Bundesregierung hat be¬
schlossen in Anbetracht der Gefahr eines neuorganisier,
ten Aufstandes in Mexiko, die an der mexikanischen
Grenze befindlichen Truppen zur Aufrechterhaltung der
strengsten Neutralität dort zu belassen.

Gründung einer Luftverkehrsgesellschaft. Hervor¬
ragende Amerikaner haben ein Syndikat zur Grün¬
dung einer Luftverkehrsgesellschaft unter Mitwirkung
des Washingtoner General  st abs  gebildet.
Die Fahlsten sollen mit Parseva  l - Luftschiffen er¬
folgen.

AnstvMerr.
Die Frauen wahlberechtigt. Bei den Paria-

in entswah l e n in Victoria  wählten zum ersten
Male auch die F r a u e n. Das liberale  Ministe¬
rium , das zwei Sitze gewann, bann künftig auf 46 Man¬
date rechnen. Tie Arbeiterpartei zählt 19 Sitze. Ter
Erfolg der Liberalen ist bedeutungsvoll , weil die Ar¬
beiterpartei die Majorität im Bundesparlament hat.

Wiesbadener Nachrichte«.
Die Woche.

Die Stadtver ordnetenwahlen  stehen vor
der Tür . Und La vorgestern, genau drei Lage vor dem
Wahltag der 3. Klasse, die Kandidatenliste der vereinigten
und stch gegenseitig „ihren Besitzstand garantierenden"
bürgerlichen Parteien und die der Beamtenpartei bekannt
gegeben wurde, ist nunmehr dem Wähler die Möglichkeit
gegeben, von seinem Recht, die Zusammensetzung des
Stadtparlaments durch die Abgabe seiner Stimme zu be-
einflnffen. Gebrauch zu machen. Das ist eine fürtreffliche
Einrichtung, daß die Vorstände der politischen Parteien
und der kommunalpolitischenVereine die Ausstellung der
Kandidatenliste in die Hand Nehmen und damit die große
Masse der Wählerschaft der Sorge um die Auslese der ge¬

eigneten Vertreter ihrer Interessen überheben. Unter die¬
sen Umständen macht die Wahl den Wählern keine Quak;
sie geben, soweit sie Merhaupt an der Wahlurne erscheinen,
den Stimmzettel ab, der von Organisationen arrsgestellt
worden ist, denen sie politisch und wirtschaftlich am näch¬
sten stehen. Damit ist die Sache gemacht. Anders läßt sie
sich auch gar nicht machen; die Vorstände der Parteien sind
die natürlichen Vertrauenspersonen der Wählerschaft, sie
schlagen die Vertreter der Wählerschaft vor und sie tragen
darum auch die moralische Verantwortung, wenn ungeeig¬
nete Leute im Stadtparlament einstehen, wenn die Zu¬
sammensetzung des Stadtparlaments eine derartige wird,
daß es nicht geeignet erscheint, die wirtlichen Interessen
der Stadt uNd der Bürgerschaft zu wahren. Die Liste der
bürgerlichen Parteien befriedigt, die Beamten haben eben¬
falls Kandidaten ausgestellt, die in gutem Ansehen stehen.
Die Meinung, daß durch das selbständige Vorgehen der
Beamten eine Zersplitterung der bürgerlichen Stimmen
und dadurch eine indirekte Stärkung der Sozialdemokraten
herbeigeführt würde, teilen die Beamten nicht. Der
„Wahlausschuß der Beamten  u n d A n g este l l-
te  n" meint in einer Zuschrift an uns , die Vertreter der
sogenannten bürgerlichen (politischen) Parteien müßten be¬
kennen, „daß die Beamten ustd kaufmännischen Angestell¬
ten mit dem grüßten Entgegenkommen bestrebt. gewesen
sind, unter allen Umständen eine befriedigende Einigung zu
erzielen. Wenn die Bürgerschaft jetzt von uns erfährt, daß
die Beamten und Angestellten mit ihren Wünschen und An¬
trägen von den bürgerlichen (politischen) Parteien nach
wochenlangem Schweigen  nunmehr in letzter
Stunde einfach dadurch abgefertigt werden sollen, _ daß
ihnen ans dem bürgerlichen Wahlzettel ein Kandr da  t
züdikticrt worden ist, der durch sein eigenartiges Verhalten
stch selbst Veranlassung gegeben hat , als Kandidat der Be¬
amten zurückzutreten und deshalb ausdrücklich von der Be¬
amtenschaft als Kandidat fallen gelassen worden ist, nun.
dann wird die Bürgerschaft jetzt auch den Entschluß der
Beamten und Angestellten recht verstehen und ihr energi¬
sches Auftreten freudig begrüßen."

Wenn es zutrifft, was hier behauptet wird , daß die
bürgerlichen politischen Parteien so unhöflich waren, stch
den Wünschen der Beamten gegenüber wochenlang in
Schweigen zu hüllen, dann freilich dürfen sie sich nicht voun
gern, wenn die Beamten sich selbst geregt haben und ihre
Interessen durch Ausstellung eigener Kandidaten zu wahren
suchen. Die Vertreter der vereinigten bürgerlichen Par¬
teien nehmen in einer uns gestern kurz vor Redaktions-
schluß zugegangenen Zuschrift auch zu dieser Kundgebung
der Beamten Stellung. Sie führen darin u. a. aus : „Die
Auffassung des Wahlausschusses der Beamten und Ange¬
stellten ist irrig und muß zurückgewiescn werden. Zunächst
muß d̂och einmal klar gesagt werden, daß die Beamtenschaft
es gewesen ist, die diese Propaganda begründet und sich
nur zur Verstärkung ihrer eigenen Jnteressenwünschedie
Angestellten hinzugeholt hat. Denn nicht nur , daß stch
große Beamtenvereimgungen von dem Vorgehen des
Wahlausschussesoffiziell abgewendet haben, es unterliegt
auch gar keinem Zweifel, daß weite Kreise, besonders von
Privatbeamten und Angestellten, zu diesem Vorgehen über¬
haupt nicht gefragt worden sind. Ebenso ist der Vorwurf
zurückzuweifen. daß es die vereinigten bürgerlichen Par¬
teien an Entgegenkommen  hätten fehlen lassen.
Beim besten Willen ist es nicht möglich, a ll en austanchem
den Wünschen zu entsprechen. Dies wird zunächst einge¬
schränkt durch die kleine Zahl der zur Verfügung stehenden
Mandate, und andererseits muß man bedenken, daß doch
schließlich nicht jedes einzelne Gewerbe oder jeder einzelne
Stand seinen Vertreter im Stadtverordnetenko-llegium
haben kann. Echte , wohlerfahrene Männer
braucht man darin , die für jeden Stand und jedes Ge
werbe ein warmes Interesse mitbringen und sich von jeder
einseitigen Interessenvertretung fernzuhalten wissen. Dies
haben auch die Vorstände der vereinigten bürgerlichen
Parteien in einem Brief deutlich zum Ausdruck gebracht,
der als das -Schlußergebnis der langwierigen Verhand

durch ihre Güte bald allgemeine Aufmerksamkeit uNd 1822
hatte Krupp die Genugtuung, seinen Gutzstahl durch den
Verein zur Beförderung des Gewerbefleißes belobigt zu
sehen. Trotzdem wollte das Unternehmen nicht recht vor¬
wärts kommen. Die Fabrik mußte zeitweilig geschlossen
werden und 'Friedrich Krupp büßte sein ganzes Vermögen
ein. Me diese Widerwärtigkeiten uNd Enttäuschungen
warfen den geprüften Mann auf das Krankenlager, von
dem er sich nicht wieder erheben sollte. Er starb am
8. Oktober 1826.

An Stelle der Witwe Krupp übernahm nun der 14-
jährige Sohn Alfred mit außergewöhnlicher Tatkraft und
Umsicht die Leitung der schwer verschuldeten Fabrik, die
damals 6 Arbeiter beschäftigte. Für die Familie Krupp
begann nun eine lange Lcideuszcit voller Not und .Ent¬
behrungen, bis sich ganz allmählich, dank der Zähigkeit
und Willenskraft des jungen Alsted, das Werk wieder hob.
1830 errichtete Krupp ans der Walkmühle eine Walzcn-
schleiferei und begann nun die Fabrikation von Walz-
maschincn. In den Jahren 1835—37 kannte sogar zu Er¬
weiterungsbauten geschritten werden. _ Es entstand ein
Hammerwerk und eine mechanische Werkstatt. In den näch¬
sten Jahren erfolgte dann die Aufstellung und Inbetrieb¬
nahme der ersten Dampfmaschine und die Jnbetnebietzimg
eines 450 Pfund-Hammers, wogegen der Hmnmerbetrieb
auf der Walkmühle wieder eingestellt wurde. 1844 beschickte
Krupp die erste Berliner Ausstellung 'VaterländischerGe-
werbserzengnisse mit zwei Gewchrläufen aus Gußstahl,
sowie mit kugelfesten Kürassen aus Gußstahlplatten und
Wurde mit der goldenen Medaille ausgezeichnet. Die Fa¬
brik hatte jetzt 142 Angestellte. Bis zum Jahre 1848 mußte
stch Alsted Krupp mit seinen Brüdern in die Leitung der
Fabrik teilen, wodurch er stch außerordentlich behindert
fühlte Er fand deshalb seine Brüder ab und machte sich
zum alleinigen Leiter und Besitzer der Werke. Die Zeit
der aroßen politischen Krisis hatte eine tiefe wirtschaft¬
liche Depression zur Folge. Auch die Kruppsche Fabrik
wurde natürlich in Mitleidenschaft gezogen und Alfred
Krupp sah stch genötigt, die Hälfte seiner Arbeiter zu ent¬
lassen. Zwecks Erschließung neuer Einnahmequellen
führte er weitere Fabrstationszweitze ein, närnlich die Her¬

stellung von EffMbahNwag-nachsen und -Federn, Schiffs¬
wellen und Radreifen, die er auf Grund seiner eigenen Er¬
findung ohne Schweißung herstellte. Dazu kam endlich die
Austrähme der Geschützsabrilatton.

Schon 1847 faßte Krupp den Gedanken, aus seinem
vorzüglichen Gutzstahl Kanonen zu fabrizieren, die damals
aus Gußeisen oder Bronze hergestellt wurden. 1851 war
Krupp schon in der Lage, die Internationale Jndnstrie-
und Kunstausstellungzu London mit einem 6 Psündsr-
Geschützröhr ans Gutzstahl und einem GußstahWIock von
4500 Pfund zu beschicken, das ungeheures Aussehen
erregte

Krupp bot seine Kanonen zunächst Preußen an, das
damals gleich vielen anderen europäischenStaaten , seine
Artillerie neu bewaffnete. Man begegnete jedoch den Gnß-
staWanonen noch mit einigem Mißtrauen , zumal die
Kruppschen Geschütze trotz des vorzüglichen Materials noch
manche Mängel in der Konstruktion anfwiesen. Man wies
Krupp ab und entschied sich für die Bronzekanonen. Nach-
Mm Krupp erhebliche Verbesserungen an seinen Kanonen
vor-genommen hatte, stellte er sie fremden Staaten zu Ver¬
suchen zur Verfügung. Der Erfolg war der, daß die erste
größere Bestellung von 36 Geschützen durch Ägypten ein-
lies Damit wurde Krupp mit einem Schlage bekarmt.
Preußen entschloß stch gleichfalls, der Fabrik 300 Kanonen
in Auftrag zu geben, wodurch die Zukunft der Werke auf
längere Zeit hinaus sichergestellt wurde. Die preußische Be¬
stellung war in der Hauptsache auf die Initiative des
Vrimregenten, nachmaligen Kaisers Wilhelm I ., zurückzu-
flihren, der die Werke 1853 besucht hatte. Krupp war jetzt
in der' Lage, seine Fabrik erheblich zu erweitern ; er ver¬
fügte 1856 bereits über 1000 Arbeiter. Bon allen Seiten
liefen jetzt Aufträge ein und die Kruppschen Erzeugnisse
genossen bald Weltruf. Um sich möglichst unabhängig zu
machen erwarb Krupp Etsensteingruben und Kohlenzechen
im Ist - und Anslande. In - den 80er Jahren beschäftigten
die Werke zirka 15000 Arbeiter. An seinem Lebensabend
könnt» Alfred Krupp aatf ein an Erfolgen reiches gigantt-
sch-s ' Lebenswehk zurückblicken. Bei allen geschäftlichen
Erfolgen ist Alfted Krupp stets in väterlicher Weise um
das Wohl seiner Arbeiter besorgt gewesen. Die mannig-

lungen dem Wahlausschuß der Beamten und Angestellten
übermittelt worden ist." Auch dieser Brief wird uns bor¬
ge legt und ist datiert vom 15. November.

Es wird aber unseres Erachtens bei der Auswahl
vom Stadtverordneten-Kandidaten doch etwas zu viel Ge¬
wicht auf die Vertretung bestimmter Interessengruppen ge¬
legt; nicht Sonderinteressen , sondern den
Interessen der Allgemeinheit hat jeder
Stadtverordnete zu dienen. Deshalb ist jeder Stadtver¬
ordnete ein Vertreter der Bürgerschaft insgesamt und da¬
mit natürlich auch Vertreter der Beamtenschaft. Wenn
das in der Praxis nicht immer zutrisft, so wird daMtt
keineswegs der Beweis von der Unrichtigkeit dieser Be¬
hauptung erbracht, die Praxis beweist dann nur , daß es
auch Städtväter gibt, die der irrtümlichen Anschauung
huldigen, daß sie zunächst die SoNderinteressenund dann
erst die der Allgemeinheit zu vertreten haben.

Ein idealer Stadtverordneter  ist uns der
Bürger , der nie pro domo spricht; der nie vergißt, Miß auch
an und für sich durchaus berechtigte Ansprüche einzelner
Gruppen der Bevölkerung znrücktreten müssen, wenn sie Mt
den wichtigeren Ansprüchen der AllgenreiNheit in Kon¬
kurrenz treten; der die Gerechtigkeit nicht mit parteipoliti-
schen Erwägungen, vergewaltigt; der weder nach Freund
noch nach Feind fragt, wenn es gilt , der Wahrheit die Ehre
zu geben; dem das Recht des letzten Bürgers nicht weniger
heilig ist als das des ersten; der stch immer bewußt ist,
daß die Stadt wohl ans toten Dingen, wie Häusern, Stra¬
ßen, Plätzen und Anlagen besteht, daß dies« toten Dinge
aber erst ihre Bedeutung erhalten durch die Menschen, die
sie bewohnen; der weiß, daß die Stadt die schönste ist, deren
Bewohner sich am glücklichsten fühlen, daß immer und
immer die toten Dinge hinter die Bedürfnisse des Lebens
zurücktreten Müssen. Einen solchen Stadtverordneten wäh¬
len wir gern, ohne nach der Partei zu fragen, die ihn prä¬
sentiert, und nach der BevöAerunMchicht, aus der er hep«
vorgegangen ist. m- ’

Mitteldeutscher ArbcitSnachweisverVand.
Dem Bericht über die Lage des Mbeitsmarktes in

Hessen, Hessen-Nassau und Waldeck im Oktober 1911 ist
u. a . folgendes zu entnehmen: In der Metall¬
industrie  war ein Nachlassen der Konjunktur ans dem
Arbeitsmackt noch nicht zu spüren. In Wiesbaden fehlte
es bei den Bau- und Kunstschlossern zeitweise an Arbeits¬
kräften. An Wagnern, hauptsächlich Kastenmachern, machte
stch immer noch ein Mangel bemerkbar. Worms a. Rh.
und Wiesbaden melden ein Zurückg'öhen der Arbeits-
gelogenheit für Sattler und Tapezierer.  In
Wiesbaden stellten nur einige größere Möbelgeschäfte Pol¬
sterer ein, während die Kundschastsmeister verkürzt arbeiten
ließen und die Kleber, wenig Aufträge insölge der Minima-
len Bautätigkeit hatten. Nur in Worms a. Rh. konnten
offene Stellen für Tapezierer zum Teil nicht besetzt werden,
während in Frankfurt a . M. alle offenen Stellen Katt be¬
setzt werden konnten. In der Industrie der Holz - und
Schnitzstoffe  scheint ein Stillstand und teilweiser Rück¬
gang in dem Beschäftigungsgrad eingetreten zu sein. In
Wiesbaden 'hat sich, die Zahl der arbeitsuchendenSchreiner
um 34 vermehrt, 'während das Stellenangebot fast das
gleiche war wie im Vormonat. Nur in Frankfurt a. M-.
und in Worms a. Rh. war für Möbelschreiner gute Beschäs-
tigungsgelegentzeit. Bei den Bildhauern ist der Geschäfts¬
gang, wie aus Mainz gemeldet wird , normal. — Die In¬
dustrie der Na hrnngs - und Genuß mittel  konnte
manchem ungelernten Arbeiter Beschäftigung in den ÄPfÄ-
weinkÄtereien und Weinkeltereien bieten- Die Arbeit in
den Weinbergen dagegen tarnte , wie aus Rüdesheim be¬
richtet wird , meistens durch Einheimische-erledigt werden,
so daß die -genügend emgelausenen Ang-sbote von aus¬
wärtigen Arbeitskräften nicht berücksichtigt werden konn¬
ten. — In der Taba -kindustrie  war , wie ans Gießen
gemeldet wird , der Geschäftsgang schlecht. — J -m Be¬
kleidungsgewerbe  ist , wie Wiesbaden meldet, gün¬
stige Arbeitsgelegenheit für Schneider. In Worms a. Rh.

fachen sozialen Einrichtungen, die er geschaffen, setzen ihm
für alle Zeiten ein Denkmal i-m Herzen seiner Arbeiter.
Am 14. Juli 1887 starb er. In dem kleinen Ahnenhäus¬
chen, in dem er -feine -sorgenfreie Jugend verbrachte und das
man pietätvoll bis aus den Heutigen Tag erhalten hat,
wurde er ausgebah-rt und von dort trug man ihn zu Grabe.

Die Leitung der Werke ging nun aus seinen etnzige«
Sohn Friedrich Alfred Krupp, der ganz im Sinne seines
großen Vaters wirkte. Wenn Friedrich Msred Krupp
wegm seiner von JugeNd ans schwankenden Gesnnlcheit
nicht seine ganze Kraft den Werken widmen ronnte, so
ruhte -daS Unternehmen schon aus einem derart stabilen
Fundament, daß es einen immer glänzenderenAnffchwuntz
nahm. Immer neue Hilfsquellen wurden erschlossen. Das
Gußstählwerk Forsthöver u. Ko. in Annen war bereits
durch Alfred Krupp ange-kaust worden. Sein Sahn er¬
warb noch dazu 1893 das Grusoniverk in Magdeburg und
1896 die Germaniawerft in Kiel. Eine weitere Neu-
schöpfuNg Friedrich Affred Krupps ist die Frie!drichÄkffred-
Hütte in Rheinhausen bei Duisburg . Sie wurde 1896 in
Angriff genommen, konnte aber -erst nach seinem Tods
vollendet werden. Die von Alfred Krupp geschaffenen
sozialen Einrichtungen baute er immer weiter aus und
fügte eine ganze Reihe Neuschöpstmgen hinzu, unter denen
der bekannte Altenhos, das idyllische Heim der alten Ar¬
beiter-Pensionäre, als seine Lieblingsschöpfunggilt. Nach
dem am 22. November 1902 erfolgten Tv'de Friedrich Alfred
Krupps wurden die Werke gemäß seiner testamentarischen
Verfügung in eine Wtiengesellschast umg-ewandelt, da ein
männlicher Erbe nicht vorhanden war. Der gesamte Attien-
besttz befindet sich jedoch in den Händen der FamLie Krupp.
1906 heiratete die älteste Tochter Bertha den Legationsrat
D-r. v. Bohlen und Halbach, wodurch den Werkm wieder ein
männlicher Leiter gegeben wurde. Der Kaiser gestattete
Herrn v. Bohlen, für sich und den jeweiligm Sohn den
Ramm Krupp-V. Bohlen u. Halbach zu führen, damit dor
Name Krupp erhalten bliebe. Auch nach-dem Tode Friedr.
Alfred Krupps nahm die Entwickelung der Wecke ihren un¬
gehinderten Fortgang , und heute beschäftigen die Essener
Betriebe saM den Außenwelten insgesamt ca. 70009 P«D>
taten.
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dagegen waren Schneider und Schuhmacher schwer unter*
zuöringen. — Im Baugewerbe  war der Beschäfti¬
gungsgrad im Berichtsmonat in den verschiedenen Gegen¬
den des Verbandsgebiets verschieden. In Frankfurt a . M.,
QffeNbacha . M., Rüdesheim a. Rh., Darmstadt und Gießen
hat die Bautätigkeit nachgelassen; in den beiden letzteren
Städten herrschte am Anfang des Monats noch rege Ver-
mittlnngstätigkeit im Baufach, die aber gegen Mitte und
Ende des Monats bedeutend nachließ. In Mainz hat sich
nur für Anstreicher und Maler der Arbeitsmarkt verschlech¬
tert, im allgemeinen war aber in dieser Stadt die Arbeits¬
tage im Bauhandwerk noch recht günstig; für Zimmerer
waren dreimal so viel offene Stellen gemeldet, als Arbeit¬
suchende vorgemerkt waren. In Wiesbaden  herrschte
Mangel an Banschlossern, in Worms a. Rh. an Maurern
und Zimmerlenten. Bantaglöhner konnten in Worms
a. Rh. in großer Zahl Beschäftigung finden. Cassel meldet
rege Bautätigkeit, besonders im Tiefbau. Auch, in Bad
Wildungen war die Bautätigkeit ziemlich gut; allerdings
wurden die Maurerarbeiten an der Edertalsperre Anfang
November eingestellt. In Rüdesheim a . Rh. haben die
meisten Banhandwerker, Maurer , Zimmerleute, Tüncher
usw., sich schon vorSaisonschluß Arbeiten für den Winter
gesichert. — Die Arbeitgelcgenheit im graphischen Ge¬
ro e r b e hat sich anscheinend gebessert. — Im Gast - und
Schank w i r tscha s t S g ew c r b e war in Frankfurt
a. M. und Wiesbaden bei männlichem Personal ein großes
Überangebot von Stellensuchenden, besonders älteren
Leuten, vorhanden. Für Aushilfspersonal bot sich. nur
wenig BeschästigungsgÄegenheit. Bei weiblichem Personal
begegneten sich Angebot und Nachfrage eher in befriedigen¬
dem Ausgleich. — Die Nachfrage nach landwirtschaft¬
lichen Arbeitern  war überall sehr gering. — Für
ungelernte Arbeiter  hat die Arbeitsgelegenheit
gegen den Vormonat nachgelassen. — Aus dem weib¬
lichen Arb eitsmarkt (Dienstboten usw.) hielt sich
das Angebot, wie Wiesbaden berichtet, in mäßigen Gren¬
zen. Die Nachfrage gestaltete sich, wie alljährlich um diese
Zeit , etwas günstiger, so daß sich der Prozentsatz der be-
friedigten Gesuche erheblich steigerte. Bei höhere« weib¬
lichen Berufsarten war der Andrang von StellensucheNden
auch in diesem Monat wieder sehr groß. Auf ISO offene
Stellen kamen durchschnittlich 255 Arbeitsuchende, während
sich bei dem übrigen weiblichen Privatpersonal auf 100
offene Stellen -nur 74 Arbeitsuchende meldeten. In Frank¬
furt a. M. und Mainz konnte die Nachfrage nach weib¬
lichem Haus- und Küchenpersonal Nicht gedeckt werden.

— Todesfälle. Am Freitagabend verschied plötzlich
Major a . D. Wilhelm P i p im 65. Lebensjahre. — In
seinem Heimatsort Mittelhofen starb vorgestern der „a l t e
Quirnbach ", ein Mann, der 47 Jahre lang ununter¬
brochen als Kellner im hiesigen Kurhaus während der
Sommersaison tätig gewesen ist und sich allgemeiner Be¬
liebtheit erfreute. Gelegentlich der Kurhauseinweihung
vor 5 Jahren hat Karl Quirnbach das allgemeine Ehren¬
zeichen für treue Dienste erhalten. — Gestern Nachmittag
verschied nach mehrwöchiger Krankheit Postsekretär Fried¬
rich Popp , welcher lange Jahre dem hiesigen Pcstdienst
angchörte und bei den Postämtern am Bismarckring und
in 'der SchützeNhoMaße tätig gewesen ist. Er war infolge
seines zuvorkommenden, angenehmen Wesens beim Publi¬
kum beliebt und geachtet.

— VolksbildungSverein. Am Freitag sprach Herr
Kunstmaler und Schriftsteller Oskar Meyer - Elbing
über seine Reiseerinnerungen „Vom goldenen Horn". Die
Türkei ist gegenwärtig ein interessantes Thema. Redner'
schilderte in oft launigen Wendungen Natur und Kultur¬
zustände am Bosporus . Ein Besuch in einem türkischen
Hause machte uns mit den Landessitten vertraut . Selbst
das türkische Kaffeerezept wurde uns nicht vorenthalten.
Die Schönheit des Meeres und seiner herrlichen User mit
den prächtigen, farbenbunten türkischen Palästen und
Minarets , den schönen Eichen, Platanen . Akazien, Pappeln
und Maulbeerbäumen, endlich Konstantinopel mit seinen
80 690 Hunden, seinem farbigen Straßenleben, seinem Mili¬
tär , seinen Leichenzügen, seinen Straßenhändlern , Basaren,
Moscheen und Harems zog in abwechselungsreichenBil¬
dern an uns vorüber. Die anregende Plauderei , die durch
Lichtbilder illustriert wurde , saüd bei dem zahlreich er¬
schienenen Publikum außerordentlichen Beifall, der sich in
einem die Schlußworte des Redners betäubenden Ge¬
trampel äußerte.

— Die Wahlen zum Stadtparlament . Wir weisen
nochnials daraus hin, daß morgen Montag, den 20. Novern-
ber, die diesjährigen Stadtverordneten-Ergänzunss - und
Ersatzwahlen, und zwar zunächst mit den Wahlen der
dritten Abteilung, beginnen. Diese vollziehen sich in der
Zeit von vormittags 10 Uhr bis nachmittags 8 Uhr un¬
unterbrochen. Die Wahllokale sind für alle Wahlberech¬
tigte«, deren Familiennamen mit dem BuchstabenA, C, D
und E beginnen, in Bürgersaal des Rathauses, Zimmer 38,
1. Stock, B tot Rathaus , Zimmer 37, 1. Stock, F und G im
Turnsaal der höheren Mädchenschule am Schloßplatz (Ein¬
gang Mühlgasse), H. und I im Turnsaal der Rheinstraßen¬
schule, K im Turnsaal der Luisenstraßenschule, L und M
im Turnsaal der Oranienstratzenschule, R, O, P , Q und R
im Turnsaal der Blücherstraßenschule, Sa bis Schuh im
Rathaus , Zimmer 20, 1. Stock, Schw bis Sz, T und U im
Rathaus , Zimmer 22, 1. Stock, V, W und Z tm Rathaus,
Zimmer 42, 2. Stock. — Das gemeinsame W a h l b u r e a u
der vereinigten bürgerlichen Parteien für die Städtverord-
netenwahlen befindet sich im Hotel „Reichshof", Bahnhos-
straße 16.

— Tierschutz. Wie wir schon meldeten, hat die ver¬
storbene Frau Clotilde Drucke  von hier dem hiesigen
„Tierschutzverein" 3060 M. vermacht. Es ist biss« erfreu¬
liche Zuwendung für den Verein gerade jetzt doppelt an¬
genehm, da er vor der Lösung einer schwierigen Aufgabe
steht, die ohne die tatkräftigste Unterstützung breiter Kreise
der Bevölkerung unserer Stadt Nicht gelöst werden kann.
Üm Wünschen, die seit vielen Jahren von allen Seiten an
ihn Herangetreten sind, nachzukommcn, beabsichtigt nämlich
der Verein die Schaffung eines Tierasyls,  wie es in
anderen Großstädten schon längst besteht, und wie es für
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die Stadt Wiesbaden kaum länger entbehrt werden kann.
Das Asyl soll Pferden, Huüden, Katzen und Vögeln Aus¬
nahme gewähren, inwieweit , unterliegt noch der näheren
Festsetzung. Jedenfalls aber wird es unseren Mitbürgern
die Möglichkeit gewähren, in Zukunft unbesorgt um das
Wohlbefinden zurückgelassener Lieblinge ans dem Tierreich
eine Reise zu unternehmen, da diese im Asyl sachkundige
und liebevolle Pflege finden sollen. Der Verein ist sich der
Schwierigkeiten wohl bewußt, die sich dem Unternehmen
entgegenstellen, hofft solche aber mit Unterstützung der dem
Unternehmen wohlgeneigt gegenüberstehendenBehörden
und der Hilfe der Bürgerschaft überwinden zu können. Daß
die letztere nicht fehle, ist für das Gelingen des Plans eilt
Erfordernis . E- A.

— Verspätete Briesposten. Die am 10. November von
der Baihnjpost Eöln-Verviers 6 Uhr 13 Min. nachm, ans
Cöln zur Beförderung mit dem Dampfer der Union-Castle
Mail Steamship Company (ab Southampton nach Kap¬
stadt am 11. November) abgesandten Briefposten für
Deutsch-Südwestafrika, für Postanftalten im Gebiet des
Südafrikanischen ’Bundes und für Lourenco Marques
(Portugicsisch-Ostafrika) haben diesen Dampfer infolge
Verfehlung des planmäßigen Eisenbahnanschlusses in Ver¬
niers (nach Ostende) nicht erreicht und werden Nunmehr
erst mit dem am 13. November von Southampton abgehen¬
den Dampfer der genannten -Schiffahrtsgesellschaft weiter¬
gesandt werden. Aus dem gleichen Grunde haben dre
Briefpasten, die von der genannten Bahnpost an demselben
Tage für die Vereinigten Staaten von Amerika und für
Länder im Durchgang durch die Bereinigten Staaten zur
Beförderung mit dem Dampfer „Mauretania " der Cunard
Line (am 12. November ab Queenstown nach New Dorr)
gefertigt worden sind, nicht mehr früh genug nach Queens¬
town gelangen können, um diesen Dampfer zu erreichen.
Ihre Weiterbeförderung ijt daraus mit dem Dampfer
Philadelphia " der American Line (am 11. November von

Cherbourg nach New York) erfolgt. Von den zu den vor-
bezeichneten Dampfern — am 11. November ab Southamp¬
ton nach Kapstadt und am 12. November von Queenstown
nach New York — abgesandten Briesposten der . Bahnpost
Hannovcr-Boxtel (am 10. November 3 Uhr 36 Min. nachm,
ab Hannover) für dieselben Länder darf angenommen wer¬
den, daß sie planmäßig befördert worden sind.

— Postpakete nach Columbien muffen von jetzt ab von
einer an der Pakctadresse befestigten Rechnung über ihren
Inhalt begleitet sein. Die Preise können in diesen Rech¬
nungen fehlen. Den Paketen mit Warenmustern müssen
ins einzelne gehende Rechnungen beigefügt werden. Nicht-
besolgnng dieser Vorschriften zieht in Columbien Zoll¬
strafen nach sich.

— JmmoSilienversteigerung . Boi der gerichtllchen
Versteigerung des Mankerschen Hansgrundstücks Wallnmhl-
straße 25 blieben mit 43000 M. der Tonwarensabrrkant
Höppli  und Robert Basler  dahier Höchsibietende.
Das Immobil wurde gleich zugeschbagen.

— Personal -Nachrichten. RegieimngSrat v Wurmb  in
Potsdam ist der Köntgltchen Regreruna m Wiesbaden , zur
weiteren ^dienstlichen Verwendung überwresen worven . — Ober¬
zollinspektor c.  D . Sollrat Friedrich ^ erchrer  m Wlesbaden
erhielt den Roten Adlerorden 4. Klasse.

— Justiz -Personalien . Aktuar ^Axthelmwom hiesigen
Amtsgericht ist zum AmtSgerichtssekreiar am Amtsgericht ui
Katzenelnbogen ernannt . ... „ .

— Post -Perfonalien . übertragen eine Postmetsterstelle dem
Nostsekreiär Seidersdorf  aus Cronberg rn Sulzvach
(Saar ) . Versetzt die Postassistenten Ales  von Frankfurt naS
Marienbera Bau mann  von Wiesbaden nach Grenzh -usen,
Bücher von Frankfurt nach Weilmünster , Boll  von Wies¬
baden nach Johannisberg , Brrel  von , »'jsiruksurt nach Elaven-
bach Fri ck von Frankfurt nach Erbach, Gantz von Wiesbaden
nach Winkel , Heeg  von Ehringshausen nach « chwanheun,
Richard Hein  von Frankfurt nach Eroach, Kelle r mann
von Wiesbadw nach Frankfurt , Krolikowski  von Ober¬
ursel nach Holzhausen a . d, H., Wilhelm Kurz  von Wies¬
baden nach Frankfurt , Lauth  von .Koingstein nach Brgunfe .s,
Lesoine  von Frankfurt nach Schierstem , Meist er von
Limburg nach Schlangenbad , Monreal  von Fiorshsiin nach
Michelbach, Sang  von Frankfurt nach .Hadamar , Schauo
von Biedenkopf ' nach Herborn Hermann Schmi t von
Marienberg nach Elz . S chn s l r e von Wetzlar nach Usingen.
Schreck von Eltville nach Nassau . Sch roppel  von Homburg
nach Friedrichsdorf , Stahl  von Oberlahnstein nach Geisen¬
heim , Stoll von Wchlar nach Höchst, Otto Werl  von E-z
nach Holzappel . Zacher von Frankfurt nach Lorch; Tew-
graphenassistent Schneller  von Homburg nach Frankfurt.

— Weihnachtsverkauf des Attgustc-BMoria -Stifts . Am
Freitag , den 24.. und Samstag , den 25. . November . von bm-
mittags 10 .bis 7 Uhr abends , findet m den Raumen des
Damenklubs , Oranienstraße 15, 1, der, Verkauf der un Hand-
arbeitskranzchen des Vereins angefertigten Gegenstände stark.
Eine reiche Auswahl praktischer Gebrauchsartikel , wie Schurzen,
Kinderkleider, Armenwäsche, Siricktvaren nt borganden und
jede Hausfrau , welche Kindern , Dienstboten und Armen zu be¬
scheren hat . dürfte Paffendes und Preiswertes , finden Sie
wird gleichzeitig e'mern doppelten Zwecke dienen, indem der Cw--
lös dem UnterstützungSfondS des obengenannten Damenhetms
zugute kommt. Außer den praktischen Gegenständen wird auch
eine Auslese von Luxusarbeiten und feineren Stickereien , zum
Teil von den Snstsdcnnen selbst verfertigt , vertreten sern, so
daß jedem Geschmack entsprochen werden kann. Wahrend der
Nachmittagsstunden wird in den Verkaufsräumen Tee und
Kaffee verabreicht. Möchte ein reger Besuch und flotter Ab¬
gang die reiche Sorgfalt und Mühe der ebenso fleißigen wie
selbstlosen Hände des Arbeitskränzchens lohnen!

— Bon der Akademie Frankfurt a. M . In der Aula der
Akademie fand am 15. November die zweite Jmmatrikulmfon
für das Wintersemester 1911/12 statt . Es wurden 55 a-iudte-
rende neu ausgenommen , darunter 86 mit akademischer Vor¬
bildung . Danach beläuft sich bis jetzt. Mit den 100 bei der
ersten Immatrikulation .neu aufgenommcnen , dre Gesamtzahr
der neu eingetretenen ordentlichen Strrdrerenden auf 155;
darunter sind "109 mit akademischer Vorbildung . Die dritte
und letzte Immatrikulation findet Donnerstag , den oO. Nov.,
12 Uhr, statt.

— Güterrechtsregister . Die Eheleute Gärtner Louis
Reinhard  zu Wiesbaden und Frau . Maria , geb. Lermer.
haben Gütertrennung vereinbart.

— Steckbrieflich verfolgt werden wegen Sittlichkeitsver-
brechcns der Taglöhner August Hardt,  geb,mm 12, August
1866 zu Weilmünster , wegen Zuhälterei der Chauffeur Konrad
Hart mann,  geb . , am 18. März 1884. zu Haßloch, wegen
Diebstahls im Rückfall der Taglöhner Heinrich Euler,  geh.
am 30. November 1884 Zu Wiesbaden , wegen schweren Dreb--
stahls der Sattlergeselle Wilhelm Joseph Roder,  geboren
am 13. Juli 1898 zu Frankfurt a. M.

— Kleine Notizen . Am Buß - und Bcttag veranstaltet der
Kegelklub „Pudcler " Im Restaurant „Germama , Platter
Straße 168. großes Preis ! e geln. — Auf , der. Internatio¬
nalen Hygiene -Ausstellung Dresden erhielt,, die Firma Henkel
u . Ko., Düsseldorf , Fabrikanten des selbsttätigen Waschmrttels
Perfil,  die goldene Medaille.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Zum Gedächtnis Heinrich8. Kleists, dessen Todestags sich

am 21. November zum 100. Male jährt, findet an diesem,E«
im Königlichen Theater eine Aufführung feiner Werke Rover!
Guiskard ", Fragment eines Trauerfpiels , und „Der zerbroaiene
Krug". Lustspiel in 1 Aufzug , statt (Abonnement R. gewöhn-
liche Preise ) . Die Hauptrollen liegen bei „Robert Guwkard
in den Händen der Herren Leffler , Weimg , Wanka, Kover.
Radius . Tauber , Zollin , Schwab und Andriano , der Damen
Gauby, Engelmann und Schwartz, während im Zerbrochenen
Krug" die Damen Aeibtreu und Braun - Grosser und die
Herren Striebeck, Herrmann , Walberg und Zollrn beschäftigt
sind. Die Regie von „Robert Guiskard " fuhr ! Herr Ober-
regisseur Köchy, die . des Lustspiels Herr Eh-. Oberländer .^

* Residenz -Theater . Der große Erfolg , den die bisher
gegebenen Darstellungen des Jvsen -Ringes bei fast , ausver¬
kauften Häusern erzielten , läßt die Directum bislfachen
Wünschen Nachkommen und wiederholt die drei Stucke in Lief er
Woche, und zwar gelangt „Die Stützen der Gefellschaf , morgen
Montag zur Ausführung , „Der Volksfeind " am Donnerstag!
und „Nora " am nächsten Sonntagnachmittag . Am Sienslag
geht das mit so vielem Beifall aufgenommene . humorvolle Luft-
spiel „Die Ahnengalerie " nochmals in Szene und am Frer-ag
der sich unverminderter Zugkraft erfreuende große Schlager
„Meyers ". Am Mittwoch bleibt das Refidenz -THeater des
Bußtags wegen geschlossen. Der Samstag vringt als Neuherr
das unseren deutschen Jünglingen gewidmete neue Schauspiel
„In der Fremdenlegion " von Leo Jungmann , das schon an
mehreren Bühnen seine packende Wirkung und seine so zeit¬
gemäße humane Tendenz erwiesen hat.

* Wiesbadener Konservatorium für Musik, Rheinstraße 64
(Direktor Michaelis ) . Am Dienstag , den 21 , November , findet
abends 7 Uhr im Saale des Konsistoriums der 102. Vortrags¬
abend für Schüler aus Unter - und Mittelklafsen statt . Ein¬
tritt frei und Interessenten gerne gestattet.

* Kunstsalon Aktucryus (Taunusstraße 6) . Neu ausgestellt:
Professor Wilb . Trübner : „Interieur mit Hund". Profeßor
Fritz v. Uhde f : „Im Garten ". Angela Jank : „Parforce -Jagd ".
Professor -Adolf Merle : „Reiche Beute ". Friedr . Eckensecüer:
„In der Schwemme ". Jakob Maurer : „Taunuslandlchaft ".
Georges d'Efpagnat : „Blumen und Früchte", „Sitzende Dame ",
M . Bren : „Schafe im Stall ". Die interessante Sammlung
von Plinio Colombi ist um folgende , Werke vermehrt worden:
„Der eingeschneite Garten ", „Sonniger Schnee ", „Aareland-

* Galerie Banger (Luisenstvaße 8) . Die Ausstellung
deutscher Porzellankunst ist um eine einzig dastehende außer-
ordemlich interessante Kollektion vermehrt,worden . Es hmrdcli
sich um eine Sammlung von 125 Miniaturen Porzellane,
Figürchen und Väschen aus der ganzen Welt . Neben köst¬
lichen Stücken der Königlichen Akanufakturen Berlin , Meißen,
Nymphenburg sind auch Kopenhagen , Italien , Japan , China,
Indien usw . vertreten . Der Besitzer, welcher über 30 Jahre
an der Kollektion, welche zum erstenmal öffenrlich gezeigt wrrd.
gesammelt hat . veranlaßte verschiedene Fabriken extra , diese
Kleinigkeiten für ihn anzufertigen . Die ganze Ausstellung,
welche sich eines sehr regen Besuches erfreut , wirb vorausstcht»
lich schon in 8 Tagen geschlossen werden.

Vereins-Nachrichten.
* Das Sängerguartett „Eintracht"  veranstaltet heute

Sonntag , von nachmittags 4 Uhr ab. im Saale „Zur Waldlust ",
obere Platter Straße , eine gesellige Zusammenkunft mit Tanz.

* Der „Evangelische Arbeiterverein,  E . V .",
hält heute Sonntag , den 19. November , einen Lichtbildervoi-trag:
„Deutsche Kolonien ", Steingasse ö, Gemeindehaus , ab. Eintritt
frei , Gäste willkommen.

Ims Sem K -rnLkrers MiZsSaderr»
o.  Biebrich . 18. November . , Die Polizei verhaftete

heute den 32 Jahrs alten Arbeiter Jakob Schultheis aus
Schier st ein,  der erst am 16. d. M . aus der Strafanstalt
in Diez , wo er 2 Jahre wegen eines Fahrraddiebstahls verbüßt
harte, eirtlassen worden war . Sch . wurde gestern schon wieder
bei mehreren Diebereien erwischt. In einem Schuygeschäfr an
der Mainzer Straße hatte er drei Paar Schuhe, in elnein
Zigarrengeschäft an der Wiesbadener Straße eine Kiste
Zigarren gestohlen.

wc . Frauenstein , 17. November . Auf dem hiesigen Bürger¬
meisteramt wurde gestern das Wohnhaus Waldstraße 1 Dort,
sowie 1 Acker, im OrtSbering , 1 Ar 58 Quadratmeter und 1 Ar
70 Quadratmeter groß, Nutzungswert 212 M . und 0.2 Taler
Reinertrag , zwangsweise von dem Königlichen Amtsgericht
Versteigert. Das Höchstgebot mit 845 M .^legte dabei der
Pflasterer Georg Bachm (tun  in Franenstein ein. Der Zu»
schlag wurde gleich erteilt.

UasssrNischs UachrichLsK.
— Idstein , 17. November . Bei der Stadtverordneten .-

Ersatzwahl tvurde in der 3. Klasse Schlossermeister Emil Fpoff-
mann gewählt . In der 2. Wahlerklasse siegte Bäckermeister
Karl Junior.

— Hofheim , 17. November . Bei der gestrigen Stadt-
verordnetenwahl  eroberten die Sozialdemokraten in der
3. Klasse zwei weiters Sitze . Es wurden gewählt Andreas
Bender und Anton Sauer Ir . Dle 3. Klasse ist nunmehr gang
sozialdemokratisch vertreten.

? ? Nicderselters , 17. November . Im benachbarten
Weher  im Gehöft der Phil . Duill Wwe. brach gestern gegen
8 Uhr abends Feuer  aus , das durch rasches Eingreifen aut
den Herd beschränkt, werden konnte. Es brannte nur ein Stall
ab . — Bei dem gestrigen in hiesiger Gemarkung abgehaltenerr
Treibjagen  sind 33 Hasen , 4 Rehe und 4 Fasanen er¬
legt worden.

ANS der AMgebrrrrg.
w. Hanau , 18. Novernber. General der Kavallerie z. D.

Adolf v. Deines,  Generaladjutant des Kaisers , ist im 67.
Lebensjahre gestorben.

88. Cassel, 17. November. Für den Bau einer Stadt¬
halle  sind über 250 Entwürfe eingegangen . Der erste Preis
besteht aus 4000 M ., der zweite aus 3000 M ., der dritte aus
2000 M . und der vierte aus 1000 M ., weitere drei Entwürfe
können zu je 750 M . angekauft werden.
. . . .. . - .. .

Deutscher Reichstag.
Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts ".

Berlin, 18. November.
Am Bunld-esratsiisch: Minister v. Brcitenbach.
Präsident Graf Schwerin-Löwitz eröffnet die Sitzung

um 11 Uhr 20 Minuten.
Zunächst werden mehrere Petitionen deuffcher Ver¬

einigungen in China, betreffend die Ausgabe kleiner
Aktien im Schutzgebiet Kiautschou,  aus Antrag
der KoMnission dem Reichskanzler zur Berücksichtigung
überwiesen.

Sodann wird die
zweite Beratung des Schiffahrisabgaüengesetzes

bei Artikel 2, ß 8, der die Tarife fsfifetzt und u. a. den Per¬
sonenverkehrund die Flößerei als abgabenfrei bestimmt,
fortgesetzt. Es liogM hierzu mehrere Anträge vor. U. a.
beantragen die Sozi>abde»nokraten, außer Kohlen nstd Erze
auch die Nahrungs- und Futtermittel in die niedrigste
TarMasse zu setzen.

Abg, Dr. Pfeiffer (Zentr.) : Mit Genugtuung begrüß«
ich, daß die Flößerei von diesem Gesetz nicht betroffen wird.
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Werm gestern Abg . Schruiv abgel-engnet hat , daß Lernt
Wählkampff in Konstanz die Liberalen gelogen hatten , l»
hat er damit eine granitne Stint bewiesen , Dre harter tft
als die Felsen seiner Heimat . (Große Unruhe lmiks.)

Abg . Haußmann -Württemberg (Vpt .) : D« Rode des
Abg. Pfeiffer war die fassungslose Äußerung des tieften
Umnuts Wer

die Niederlage in Konstanz.
(Leibhafter Beifall links .) Hier im 8 3 handelt es sich um
die Kamvetouz der Strombciräte , und es fragt ^sich, ob
diese nicht in der Lage sind, mehr als jetzt im Sinne des
Metzes Liegt, die Tarife zu erhöhen . ^ ..

Ministerialdirektor Peters : Die Strcmbenme wurden
sich in der Praxis bei Festsetzung der Tarife selb/wer flattd-
lich mit der Reichsregrerung ins Einvernehmen fetzen.
Andernfalls würde natürlich die Regierung ohne die
Strombeiräte dem Reichstag kein Gesetz vorlvgeu.

Ministerialrat Br . Ritter v. Gratzmann : Die bayerische
Regierung wird Kr die Flößerei in Aschasteuburg Vor¬
richtungen zur Erleichterung des Umschlags und überhaupt
des ganzen Verkehrs treffen . Den Interessen der Flößerei
wird man dadurch in großem Umfange gerecht werden.

Abg . Dr . David (Soz .) : Zum .drittenmal ist vom
Zentrum in diese Debatte ganz nmnotrviert der Koustauzer
WachWamPf hineingezogen worden . Das O em Beweis
von der Größe Ihres (zum Zentrum ) Schmerzes . Wa^
dir Krmcheteuzftage Lei

Ausstellung des Tarifs
anlangt , so hat das Reich nach der, . Verfassung nach wie
vor die Berechtigung , eiuzngreisen . Tatsächlich wird da¬
durch, Latz die Abgaben auf die Fracht ^geschlagen werden,
eine Truerunig Äer Lelbensmiite^ Schon je ^L vann
ohne große Schwierigkeiten der Tarif «Uf dre doppelte
Höhe gebracht werden . Der Trost , daß es sich hier um gi>
ringe Abgaben handelt , ist sehr schwach, -vir «vollen , oaß
auch die Futtermittel im Interesse der Semen Bauem in
der untersten Daripasse bleiben . Wenn das auch sc.)on
zugestaUden ist. so ist es doch erwünscht, das rm Ge,etz aus-
drüÄich festzulegen. Wir Litten deshalb , unsere Anträge

anzunehmen̂ ^ ^ i.) : Die erstmalige Ausgestaltung der
Tarife ist allein den Verbündeten Regierungen Vorbehalten
worden , doch wäre es erwünscht, bet der erstmaugeu Zer¬
teilung der Güter auf die einzelnen DarMa,sen die Guter¬
einteilung der Eis enbahnfrachttarise zum Anhalt zu nehmen:

Bei 8 '10 beantragt Abg . Strombett (Zentr .) die Be¬
stimmung , wonach die von den Verbänden beschlossenen
Darsse erst nach Ablauf von 6 Monaten fett , der Verlun-
digung in Kraft treten sollen, zu streichen. Dies ser notig,
um im Falle eines Notstandes sofort Abhilfe schaffen

^Ministerialdirektor Peters bittet, dem Antrag zuzu
stimmen. ebenso Abg . Oeser (Vpt .) . . ^

Der Antrag wird angenommen und 8 10 entsprechend
beschlossen. ,

§ 11 regelt den Beginn !der Abgabenechebung.
Der Nimisterialdirektor Littet , den Antrag Oeser ab-

zulehnen , wonach .
Abgaben auf dem Rhein

bis zur Herstellung einer Fahrwasserricfe von 2,50 Meter
Iwischen Mannheim und St . Goar sowie auf der Wezer
während der ganzen Arbeiten höchstens die Hälfte der
sonstigen Sätze statt % der Vorlage betragen.

Nach kurzer Debatte wird 8 11 angenommen.
Vizepräsident Spahn teilt mit , daß ein werterer Antrag

Oeser ^ gegangen ist, wonach Befreiung von den Abgaben
nur eintreten soll, wenn das Falhrzsug vom Ergerttumer
für dessen Angehörige selber geführt wrrd und der Ergcn-
iümer nicht mchr als zwei Schiffe besitzt.

Abg . Günther -Plauen (Vpt .) : Sachsen mrt ferner
hê mclrib>eiteniden BsDWerung idas igrô te 3  -

y»n Rrotaetrerde . ibeSWCö können wrr auchteresse an billigem Brotgetreide , deshalb können wrr a^ch
auf billige Transporte von Getreide nicht verzichten.

Abg. Gothern (Vpt .) : In diesem Gesetz werden dre
Tarife erstmalig festgesetzt, wir m̂üssen deshalb für künftige
Fälle Vorkehrungen treffen . „

Uyi . David (Soz .) : Es Ware kern gehler , samtti ^ -
NahrungsMittöl in die letzte Darifklasse zu setzen.

Damit schließt die Debatte.
Persönlich bemerkt Mg . Schmrd-Kvnstanz (natl .) : Der

Mg Pfeiffer hatte vielleicht von den Vorgängen , dre sich
in Konstanz abgespielt haben , nicht viel gewußt . Für
dieses Argument spricht der Umstand , daß ich noch keine
Erklärung darüber abgegeben habe , ich hatte gesagt , tch
könnte gerade so gut Zontrmnsabgeordneter fern, wenn
man mir >das Angebot gemacht hätte . Sofort , nachdem diese

verleumderische Unterstellung
hier bekannt geworden ist, habe ich an liberale Leitungen
die Mitteilung gelangen lassen, daß 'diese Vorwürfe durch¬
aus erfunden ' sind. (Hört ! Hört ! links .) Das wiederhole
ich an dieser Stelle nochmals . (Bravo !) . .

Sämtliche Anträge werden mit Ausnahme deszeurgeu
abgelchnt , der auch der Aller die Vorteile der Tarif-
Ermäßigungen , daß die Fnttermittsl in die unterste -varrf-
klafle kommen, zuteil werden lassen. ^ , .

Abg . Stolle (Soz .) : Wenn das Zentrum seine Behaup¬
tung wahr machen will , die Interessen des Mittelstandes,
namentlich auch die Interessen des Kleinbauern zu ver¬
treten , so muß es unseren Antrag , auch dre FuLtermltt -el IN
der untersten Tarisklasse zu belassen, anuehiuen.

Abg . Haußmann (natl .) : Wenn Dr . Pfeiffer sich veran¬
laßt Kblt , seinen Schmerz Wer Konstanz zu verkünden , so
h-itte er einen anderen , passenderen Gegenstand aussuchen
sollen. Wenn in dom Gesetz der Weser gewisse Vorteile
eingeräumt werden , insofern , -alS1 die Schiffahrtsgesell¬
schaften bis 150 Tonnm abgabefrei bleiben sollen, so sollte
auch der Ahr diese Vergünstigung zuteil werden.

Ministerialdirektor Peters : Diesem letzten Antrag kann
die Regierung zustimmen . Gegen die

Hineinbeziehung der Futtermittel
bestehen eigentlich nur formelle Bedenken. Ich bitte , sämt¬
liche übrigen Anträge abzulehnen.

Der Rest des Artikels 2 passiert ohne Deba -w.
Die Beratung über den von dm Freisinnigen bean¬

tragten Artikel 2a sowie die Artikel 3 und 7 tonfencd)
längerer Geschäftsordnungsdebatte , aus Antrag des Abge-
ordneten Gothein (Fortschr . Vpt .), der rm rzalle des
Widerspruchs die Beschlußfähigkeit des Hauses zu be¬

zweifeln droht , von der heutigen Tagesordnung abgvsetzt.
Artikel 4 und 5 werden angenommen . Ferner liegt vor
eine Resolütion Fahren Horst (Reichs ),.), in der ^ge¬
fordert wird , daß bei den Sttomarbeitcn weitgehendste Jruck-
sichtcn auf die Fischerei genommen werden . Die Abstim¬
mung über die Resolution erfolgt in der dritten Lesung. _

Bis aus die zurückgestelltenArtikel ist damit die zwerte
Lesung des Gesetzes erledigt.

Es folgt die zweite Lesung des Gesetzentwurfs , be¬
treffend Änderung der 88 114a und folgende der

Gewerbeordnung.
Die Novelle bestimmt die Einführung von Lohnbüchern

oder Arbeitszetteln für bestimmte Gewerbe und begrenzt
ihre Zwecke im einzelnen.
_ _ _ — ..uw »"1■' ' '

Letzte Nachrichten»
Der rrarisrrisch-Lüekischs Krreg.

Tripolis , 18. November . (tzlgen.M Stesani .) Die
italienischen Truppen begannen sofort nach dom Durchbruch
der Wassermassen des Uedne'üjencn durch die Linie der
Verschanzung eine provisorische Verteidigungslinie gegen¬
über der Lütte Herzustelleu sowie die telephonischen Ver¬
bindungen zwischen !den verschiedenen Verteidigungsab¬
schnitten und dom Hauptquartier auszubessern . Da dre
Überschwemmung während der Nacht merklich abgenommen
hat , begannen die Truppen unverzüglich mit der Auf¬
besserung der Verteidigungslinie . Von Fort e « '
Mesri nach dem Osten fließt augenibllicklich ein Guftoach,
der in der Höhe der kleinen Forts ins Meer stürzt. Dw
Italiener retteten während der Überschwemmung mrt
eigener Lebensgefahr zahlreiche Eingeborene^

Rom , 13. November . Die „Agenzia Stesani " erklärt das
Gerücht , daß die Verwaltuuig des italieniischen Staats¬
schatzes eine äußere oder imrere Anleihe aufnehmen Wolle,
für falsch und führt aus : Der Schatz deckte ûnd deckt
noch sortlausenddie Kriegsauslagen  aus den Kassen¬
überschüssen, die aus dem Aktivsaldo des früheren Budgets
schließen. Er vcMgt noch immer über große Suimnen , dre
ihm gestatten, aus den ordentlichen Mitteln allem alle
Forderungen , die die Lage erheischt, zu decken. >;n ^
Staatskasse liegen trotz der geleisteten großen Zaylungen-
über eine Milliarde Lire. Ms Beweis für dre Starke der
augenblicklichen Lage der Staatskasse ist der Umjtaiw be¬
merkenswert , daß die erwähnten großen verKgbaren Mlttel
nicht berührt werden mußten , obwohl während der letzten
Monate trotz der Kriegsanfweudungen der Schatz dre g^
wohnlichen Zahlungen regelmäßig leistete, die msolge des
besonderen ZusammeMreffens sehr bedeutende Mtttol er¬
forderten , insbesondere für öffentliche Arbeiten und große
Lieferungen.

ftä . Rom , 13. November . Der sazialisttsche Wgeordnete
nt  u f ßi i i wurde in Venedig wegen seiner Auslassungen
gegen den Krieg  von Studenten der Universität Padua
gefordert . Als er die Fovdcmng ablehnte , wurde er von
einem Bevollmächtigten der Studenten geohrfeigt und
duvchgeprügelt. _ _ _

Politische Enthüllungen.
fttt. London, 18. November . Eine Rede, die sowohl

in Englaüd als auch in Deutschland bemerkt zu werden
verdient , hielt gestern der konservative Parlamentarier
Kapitän Faber igelegentlich eines offiztellen Festmahls in
Ändover In fchonnngisloser Weise riß der Redner den
Schleier von den EreiMrissen, die sich im Hochsommer aus
der int "rnationalen Bühne und insbesondere hinter den
Kulissen abspielte . Der Redner scheute sich nicht, wipp und
klar zu sagen , daß England einen übersall auf
Deutschland plante,  um dem verblindeteu Frank¬
reich zu helfen . Wenn es nicht dazu gekommen sei, so fei
das haupffächlich der Unbereitschaft der englischen Flotte
und Armee zu danken.

Die Revolution in China.
M London , 18. November . Nach einer Depesche

bie§ New York Herold " ist Admiral Sah , der Besehls-
Haber der chinesischen Flotte , in Kiukiang veranlasst
worden , an Land zu kommen , worauf die Rebellen rhn

^^ ^Bekm/ ^ Ellövember . (Reuter .) Yuanschikai machte
bekannt daß die Insurgenten gestern die Kaiserlichen bei
Sankm ' im Rücken angrissen . Es kaiu zu einem heftigen
Kampf. Die Insurgenten wurden mit großen Verlusten
zurüttgoworsen.

Der russisch-persische Konflikt,
wb Petersburg , 18. November . Die „Nowoje Wremfa"

erMrt ' daß die diplomatischen Beziehungen
'wischen Rußland und Persien abgebrochen  sind , die
beiderseitigen Vertreter aber an ihren bisherigen Wohn¬
orten verbleiben.
Eine rätselhafte Epidemie in der französischen Marine.

M Paris , 18. November . Die rätselhaften Erkran-
f’unaert unter den Flottünmanschaften vor Toulon , über
deren plötzlichert Ausbruch gestern berichtet wurde , hat

vl-s gestrigen Tages zwei neue Opfer gefor-
der ^ und zwei oder drei neue Erkrankungen sind zu ver-

öie sich auf dem Panzer „Vergniaüd " ererg-
trfL '^ie ’ Marine-Behörden haben die umfassendsten
Anordnungen getroffen , um der Seuche Herr zu wer¬
den Man vermutet , dass es sich um eure chöleraahn-
liche Erkrankung handelt.

Eiste Nitrinexplvfion.
wh Rottweil , 18. November . Heute morgen ist etwa

i' (Ktmtbe nach Beginn der Arbeit in der zur hiepgen
^ ^ "-U'derlassung der Cöln -RottweUer Pulverfabrik ge-
böriaen Detryffabrik ein Topf mit Nitrin explodiert, wobei
S Fahre alte , verheiratete Fabrikarbeiter Joachim Hrrth
aus Zimmern getötet und beträchtlicher Schaden angerichtet
wurve . Sekbstnwrd einer Lehrerin.

18. November. In ihrer Wohnung in der
Straße hat sich die Gemeinde-Schullehrerm

Leuchtgas vergiftet.  Heme morgen
Wentzwsl 1 ein Professor aus .Cöftr. hier ein, den sie von

drei Tagen verübt, ohne daß jemand davon etwas bemerkt
hätte . Berufliche Mißhelligkeiten sollen die Ursache ge¬
wesen sein. ■ ,

Ern ungeratener Sohn.
Köln, 18. November. Der Sohn einer wohlhabenden

Familie verkaufte ohne Wissen porselhen die silmmstung der
väterlichen Billa und erhielt dafür 30 0 00 M . Er rels.e. nach
Nizza und verspielte  das Geld, dann erschoß .r ..ch in
Monte Carlo.

Ein gräflicher Schwindler.
M . Paris , 18. November. Die Staatsanwaltschaft hat

einen Steckbrief  gegen den Abkomnümg eines der beriMu-
testen Marschälle Napoleons I . erlassen., Es m der lunge Gras
Philippe d'Ornano , ein Enkel des berühmten Marschalls i-r
hatte bei Juwelieren und Goldarbcrtern Schwinoeleren in
ziemlich bedeutender Höhe verübt. Der Graf in verschwunden.

wb. Göppingen in Württemberg , 18. November . Heute
vormittag y~ß  Uhr und Vzll Uhr sind hier i w e %
weitere Erdstöße  erfolgt , die nur leichter Natuv
waren uu>d keinen Schaden anrichteten.

mb. Stuttgart , 18. November . Nach der Beobachtung
verschiedener Erdbebenwarten liegt das Epizentrum in 47
Grad nördlicher Länge und 10^ft Grad östlicher Breite in
dem Grenzgebiet der Ostschweiz und VE Tirol.

mb. Berlin , 18. November . Heute morgen verletzte der
81jährige Invalide Dnckert,  vermutlich in einem Anfall
von Geistesstörung , seine Ehefrau  durch s e cds
M e s s e r st i che in Rücken und Oberarm schwer und stürzt«
ich daun in nacktem Zustand aus dem Fenster . Er blieb
mit zerschmetterten Gliedmaßen besinnungslos liegen uns
wurde in das Virchow -KramkenchMls gebracht. Sein Zustand
ist hoffnungslos . Tie Frau hofft man am Leben zu erhalten.

mb. Karlsruhe . 18. November. Hier wurde der 27 Jahr-
alte ledige Korbmacher Eugen Manrgold  aus Masmansier
(Oberelsaß) verhaftet, der gestern abend auf offener Straße
eine Dame tibersiel.  sie durch emen in den
Rücken schoer verletzte und ihrer Barschaft von 31 M. beraubte.

Zetzts KanDslSNachvichte » .
Berliner Börse.

Berlin , 18. November. (Eigener Drahtbericht.) Bei Er-
öffnung der Börse wirkten die festeren New Uorker Kutte an¬
regend und auch die Besserungen am hermischen uud, b l̂Hrschen
Eisenmarkte trugen dazu bei. da« die Haltung recht ffft wurd>.
Die gute Haltung konnte sich wahrend de» Lmrsen Berrehr»
behaupten und auch das Geschäft wurde
Montanpapieren , die weiter anzogen, ^ ndusirreakt en lagen
fest. Kolonialwerte rühm. Kalrwerte fest. Elektrizttawwerts
wegen der bevorstehenden Arbertcraussperrung lercht gedruckt.
Bankaktien behauptet. Warschau-Wrener werter abgeschwacch.
Dagegen lagerr Henry- und Schmrtungbahn Hohn. Hermrsch
Renten meist behauptet. Tägliches Geld 8 brs 2/ -* Proz.
Privatdiskont 4%' Pros . _

Schiffs-Nachrichten.
Deutsche Ostafrika-Linie. Bureau : Weltreisebureau L. Retten.

urnyer, Langgasse 43. b 317
RPD . „Admiral ", auf Ausreise, 15. Nov. von Southampton.

.König", auf Ausreise, 15. Nov. in Delagoabah. „Kanzler ,
auf Bombay fahrt . 15. Nov. in Bombay. „Swakopmund auf
Heimreise, 16. Nov. von Port Said . „Prrnzesfrn , auf Aus-
reise 16. Nov. in Delagoabah. „Slawentrtz . auf Ausrerse,
16 Nov in Delagoabah. „Markgrat . auf Bombayfahrt,
IE Nov von Mahö „Kronprinz", auf Ausrerse. 16. Nov. von
Aden.
Holland-Anrerika-Linie, Rott -rd- m. Ag. f. Wiesbaden: Pasiage-

u . Neisebur. Born u. Schottenfels, Hotel Nass. Hof. ? 313
D. „Rotterdam " v. Rotterdam n. New Dork. 13. Nov. m

New York.. „Nieuw Amsterdam v. New Dork n. Rotterdam,
11  Nov . Prawlepoint passiert. „NoordamckJ >. New lllork n.
Rotterdam , 14. Nov. v. New York. „Ryndam v. Rolterdam n.
New York, 12. Nov. Lizard passiert. „Potsdam v. New Aork
n Rotterdam , 11. Nov. in Rotterdam.

ImnUmi-| ladj richten.
Standesamt Wiesvaderr.

(NathauÄ, Zimmer Nr . 30; geöffnet an Wochentagen von 8 bis V2I Uhr; für Ehr-
schliejzungen nur Dienstags, Donnerstags und Samstags .)

Aufgebote: .
Hausbursche Wilh. Bingel in Singhofen mit Lma WrlhelmlN-

Elisabeth Haxel daselbst. . • .
Straßenbahnschaffner Phil . Berghauser ur Breorrch mit Anna

Maria Herborn hier.
Reisender Wolfgang ^Straub in Marnz mrt Sofre Susanne

Mechamkeraehilf?' Wilhelm^ Jung hier mit Marie Hippler irr
Stcrbefölle:

ig Nov. Wwe. Margarete Herche, geb. «unk, 76 I.
17  Maurerparlrer Chrrstran Stamm , 57 es.
17.’ ", Privatier Johann Hartmann , 86  I.
17  Pensionsinhaberin Karolrne. sorst , 56
n '. Techniker Louis Odemer. 46 I.

Geschäftliches.
Verlobte und Interessenten
sollten nicht versäumen , meine Ausstellung von Woh¬
nungs -Einrichtungen , Friedrichstrasse 34, su besichtigen,
da ‘"dieselbe sehr viel Anregendes bietet . In über So
Zimmer -Einrichtungen finden sie wertvolle Ideen , wie
man eine Wohnung geschmackvoll , gemütlich und
vorteilhaft einrichtet.

B. Schmitt, l“
LVobnungseinricblimgett, Innenausbau,

Wiesbaden , Friedrichstr . 34 , Durchgang z . Luisenplatz.
14  Schaufenster . Haupt -Ausstellung im 2„ 3. u . 4. Stock.

benaZrichtrgt' h^ leHsstt ließ die^Wöhmlnä
der LeNeA offnen. Diese hatte den Selbstmord bereits vor

im
r «mW.Kuranstalt Bofheim

(1/2 Stands von Frankfurt a.M.), für Erholungsbedürftig ®,
H» ryan . n . innere Kranke . Sommer und Winter be such t,.

- Prospekte durch -
Dr. M>Schulie -Kahisyss, Nervenarzt . |

Der heutigen Stadtauflage liegt eine Preisliste der
Firma Carl Wert ?. WUHrlmßrahr Ä0, bctr.
Messmer Tre . bei. 1

Die Morgr »-A«sgKbe «mfaßt 83 Ssiten
sowie die Berlagsbeilagen „Der Roman", »Der L-ndbote nuS
_ „Unterhaltende Blätter " Nr. 34. __

Chefredakteur: W. Schulte vom Bruyl.

Verantwortlich wr Politil und H-ndel:̂ . AA°"d-!m; f«*

Druck und Beu-^ kcr L 'Eqsu °nb-Ä !'ch-u HossBuchdruckerei« Wi-sb-dm.
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1 Pfd . Sterling . . . . . . Ji  20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei » —.80
I österr . fl. i. G. » 2.—
1 fl. ö . Whrg . » 1.70
I österr .-ungar . Krone . . . » —.85
100 fl. öst . Konv.-Münze . 105 fl.-Whrg.
1 skand . Krone. H 1 .125

n 'jyäjL,

KarsbencU «ob  18 . Ho». 1S11.
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o Eigener Drahtbericbt des Wiesbadener Tagblatts.

R&bigm

m

m

1 fl. holl. Ji  1 .70
1 alter Gold-Rubel . . . . . » 3 .20
1 Rubel, alter Kredit -Rubel » » 2.16
I Peso . . ft. » ft.—
1 Dollar . . . . . . . .  i » 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . » 12 .—
I Mk. Bko. » 1.50

Staats ' Papiers.
e Deutsch «, I| %

4.
31/a
3. .
4. .
«
Oi/a
3.
4 .
4.
3i/a
3i/a
3i/a
3i/a
3i/a
3i/a
3i/a
3.
4. .
4.
4
3>/a
3.
4. .
3.
4. .
3i/a
31/a
31/2
3.
4.
4.
4. .
31/a
31/a
3.
3 . .
31/a
4
3>/a
31/2
31/2
3>/a
31/a
31/a
31/a
31/3
31/a
3.

D.-R.-Anl. unk . 1018 JS
D. R.-Sehatz -Anw. »
b.  Reichs -Anleihe »
» » » »
Pr . Cons . unk .V.14 «
Pr . Schatz -Anwei». »
Preuss . Consols »

» » •
Bad. Anleihe 03 »
Bad . A. v. 1901uk. 09 .

« Anl . (abg .) , 9
» » > 4
» Anl . v. 1836 abg . »
-> » » 1892u. 01»
» » v. ISOOkb. OS»
» A.l?02uk .b.lS10»
» - 1904 . . 1912»
» » • v. 1896 »

Bayr . Abl .-Rente s. fl.
> E.-B.-A.uk. b .Os
» » » » » » 13»
» E.-B. u. A. A. »
» E.-B.-Anleihe »

Pfalz. E. B. Prioritäten
Elaasa-Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente «
» St.-A. amrt .1837»
» 91,93,99,04»

» » » » » 86,97,02.
Gr . Hess . 1899 »

- 1906 »
» 1908, 1909 »
* » (abg .) »» » »
» » »

Sächsische Rente »
Waideck -Pyrm . abg . »
Württemb .unk . 1915 »

» v. 1875-80,abg . »
» 1881-83 » »
» 1885u.87» »
» 1883u. 1889 »
» 1893 »
> 1894 »
>1895 »
»1900 »
»1903 »
» 1896 ,

101 .7S
88 .88
81 .30
82 :90

102 .10
88 .00
81 .80
82 .70

100 .80
101 .20

97.
83 .4=0

öleO
91.
91 .20
90 .70
84 .80
99 .70

lOl 10
1 01 .30

90 .30
80 .70

10O2O
8040

80 .40

92 .30
83.

100 40
100 SO
100 .60

90 .05
80 .05

82 .40
101 .30
101 20

90 .30
93 .90
91.
92 .80
91 .90
92 .70
93.
91 .40
91 .90
84 .70

t>) Ausländische,
I . Europäische.

I. . iBelgtsche Rente Fr.
I. . Bern . St.-Anl .v.l895 »
li /2 Bosn . u . Herzeg . 98 Kr.
41/2 » u . Herz .02uk .1913 »
1. . » u . Herzegowina »
5. . Bulg. Tabak V. 1902 Ji
3. . Franzos . Rente Fr.
4. . Galiz . Land .-A.stfr -Kr.
ft, . » Propination » ö-,ft.
H/ioQriech . E.-B. st!r .90 Fr.
M/4| » Mon.-Anl . v. 87 »

» » 87 2500r»
3. . Holländ . Anl . v. S6h « .
ft. . ltai . amort .89,S.3u .4 Le
ft. -! »Kirchgüt .Obl .abg . »
ja/t cons . stfr . Rte. >. G.
w « 10000/20000  Le
BlU » » 100-4000 »

» Rente I. O . »
50* Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
S>/2 Norw . Anl . v 1894 Ji
J. , ■« cv. » v. 18S8 »
ai/s öst . Papierrente 5. fl.
l ‘/l
»
I.
1. .
1. ,
l '/a

üoldrente ö. fl. O.
» Silberrente ö. fl.
» einheitl . Rte .,cv . Kr.
» » » 1. 5./11.»
» Staats .Rente2000r»
» » . 20,u00r»

Portug . Tab .-Anl . Ji
0/2 do . inn.amrt .stfr .v.05 =
> . do . unif . 1902S. 1410 >
»- - do . » » S. HI »
l- . do . » S. lIIfSpec .) »
i • Rum. amort . Rtc.v. 03»
1 • » Conv . »
> . » v. 1890 »
> . » » » 1891 »
1- - » iun . Rte. (Vs 89) »

• » äuss . Rte. (Vs89) »
>. . » amort . » v. 1894.4
1. . » » » » 1896 »
4. . » » » » 1898 »
1. . » » » » 1905 »
ft. . » » . . 190« »
ft. . » . » . 1910 »
ft1/2Russ.Staatsanl .stir .05 »
ft. . do . Cons .-Anl .v. 1880»
1. . do . Gold - do . v. 1889»
4. . do. C. E.B. S.lu .1189»
ft. Jdo . do . S.Iil stLv,90 »
t . .ido.Goid -A.Em llv .90»
ft. . do . » »lliv .90»
ft. . do . » *lVv .90»
4. . do . » » VI v. 94 »
4 » St.-R. v. 94a .K. Rbl.
4 » » » 1902 sttr . M
3s/i » Conv . A. V. 98 stfr . »
31/2 »Goldanl . » 94 » »
3. . » » » 96 » »
31/2 Schwed . v . SO (abg .) »
31/a * » 1386 »
31/2 » > 1890 >
3. • » »
3i/a Schweiz . Eidg . unk.

1911 Fr.
Ai/alSerb. stfr . Gold Jt
4. . » amort . v. 1895 »
4. . Span . v. 1882(abg .) Pes.
3V2 Türk .-Egypt .-Trb . £
4. . » cons . =>v. 1890 Ji
4. . » (Administr .) 1903 »
4. . » (Bagdad ) S. I »
4. . » con . u.v,1903,06Fr.
1. . » Anl . von 1905 Ji
4. . » » » 1904 »
4. . Ung . Gold -R . 2025r »

» - 1012,50r »
*. . » Staats -Rente Kr.
»i/a » » lO.OOOr»

. , St.-R.v.l897stf . »
1. . » Eis . Tor Gold » Ji

» Grundtl . v.89 -6 .fi.
» 5000r » 1
» 0 500r » »

.5?
100 .

90 .80
91 .60

102 .
97 .50
98 .30
99.
54 .50
51 .80
50 .10
88 .50

101 .30

101 .50

103 .90
58 .70

94 .70
98 .50
94 .80
91 .80
91 .80
»2 .30

90 .60
81 .80
65 .20
68 .90
10 .50

lOl
92 .30
95.
9170

91 .50
102 .

91 .70
91 .50
91 .60
91 .50

100 .25
92 .30
94 .50
97.
92 .75
97 .50
93.
93 .50
93.
88 70
91 .30
88 .10
86 .80
93 .20
91 .50
90 .35
90 .10
80 .10

36 .10
93 .10
38 .50
95 .20
90 .20
93.
83 .80
84 .20
90 .50
82 .20
8 ? 20
63 .15
92 90
90 .60

79 .50
75 .50
93 .30
93 .50
93 .30

II . Aussereuropäisehe.

trg .i.G.-A.v .1887 Pes
» » » abgest . »
» 1007 unk . 1912 »
» 1907tgb . abl91Q*
» äuss . E.-B. i .G .90£
» innere von 1888 Jt
» äuss .G .-Ani .1888 £
. » » v. 1897.«

;hi !e Qold -Anl . v. 89 »

;hin . SL-Anl . v. 1895 £
» » v. 1896 ,
» » v. 1898 *

Io. 8t .E . Tient .- Tuk. »
;ubaSt .-A. 04stf .i.O. Ji
lo.stf.i.G .tgb .al>1919»
Igypt . unincierte Fr . ,

» « rivilcgicrte » J

102 .
101 .
101 .
100 .80

93.
103 . 10

38 .75
95 .80
83 .75

103.
99 .80
94 .00
83 .80

102 .80
99 .60

101 .60

Zf.
3. . |Egypt . garantierte 8
4Va|Japan . Anl. S. II »
4. . |do . v. 1905S. 12- 19 Ji

In «/,

5. J Mex. am. »nn . !-V Pes. 98 .10
5. . » cons . äuß . iOstf . £
4. . * Gold v. 1904 stfr . Ji SS.
S. , » cons .inn .500Cr Pes. 6J .H0

8 > 1250r »
5. . Taman!.(25j.mex .Z.) » 91 .60
5. . Sao Paulo v. 08 i. G. S 100 .50
S. . do . E.-B. in Gold Jt 100.

Provinzial - u . Communal-
Zf Obligationen. Ia Sk.

«. .
3V4

Rheinpr . 20,21,31-34M
do . 22 u. 23 '

100 .80
95 .20

Z«/i° do . 30 » 84.
3*/2 do .10,12-16,19,24-27,20» 90 .10
3»/2 do . Ausg . I9uk . 09 » si .ao
31/2 do . » 28uk.b .l916» 91.
3Vi do , 8 16 * 88 .30
3. . do . » 9, 11 u. 14 » 84 .20
4. . Frkf . a. M. v.06u . l4 » 100 .30
4. . do .l907unt !gb .b .18 * lOO .SO
4. . do,1908unkdb .b.l8 » 100 .50
31/2 do .Lit . Nu .Q(abg .) » 95 .30
3i/? do . Lit . R (abg .) » 9S .50
3»/2 do . » Sv . 1886» 93 .50
31/2 do . » T » 1891 » 83.
3V? do . » U »93,99 * SS.
31/a do . » V » 1896 » 93.
31/2 do . Wv .98u .08 » 93 .30
3Vi do . Str .-B. » 1699 » 98.
31/2 do . v . 1901 Abt . I » S1 .80
31/2 do . » 8 A .11,111* 98 .70
3»/a do . » 1906A. 1,11 » 02.
3*/a do . 8 1903 » 92.
37* do . v. Bockenheim » 91.
31/2 Berlin von 1SS6/92 » 98 .30
4. . Bingen v. öluk . b. 06 »
4. . do . » 07 , » 12. 89.
37r do , » 1893 »
31/2 do . v. 05 ukb . 1910 »
31/2 do . 8 1895 , »
4.. Darmstadt v. 07 u. 14 »
4 .. » V. 09 u. 16 »
31/2 do . abg . v. 79 »
31/2 do . V. 1888U. 1S94 »
31/2 ds . conv .v .91 L.H . »
37r do . » 1897 »
372 do . v. 02am.ah (V7»
31/2 do , v. 05 *ab !910»

Giessen V.1907U.1917 »
«. , do . 09 u. 191» » 99 .70
31/2 do . v. 1890 % 90 .80
31/2 do . v. 1893 > 91 .40
31/2 do . V.1896kb .ab01 » 90 .30
372 do . 81897 > » 02 8 61 .40
31/2 do . » 03 uk . b . 08 » 80 .50
31/2 do . » Oäuk.b. 1910 • 100 .20
4. . Hanau von 1909u. 10 » 100 .30
4. . Heidelberg vor, 1901 » 99 .40
4. - dQ. y.i9Q7u,1913 » 69 .60
31/a do . » 1894 » 89 .60
31/? do . » 1903 • —
372 do . v.05uk.b .l9U 8 90 .30
372 Cassel (abg .) •

Cöln von 1900 • 99 .80
4. . do . 8 1906 » 09 .30
4. . do . 8 1908 uk. 09» 99 .80
372 Limburg (abg .) » ICO.
4. . Mainz v.99 kb .ab 1904*
4. . do . v. 1900uk.b .l910»
4. , do . R. 1907 uk. 1916 »
31/2 do . (abg .)1878u. 83»

do . 8 L.J . v. 1884»
90 .70

3V?
Z>/2 do . von 1886u. 88»
ZI/I do . (abg .) L.M. v.91»
31/2 da . von 1394 »
31/2 do . » 05uk .b.l915,
4. . Mannh . v. 1901 uk. 06 »
ft. . do . 8 1906 uk. 11 *
4. . do . » 1907 uk . 12 »
4. , do . 1908 u. 1913»
31/2 do . » 1888»
372 do . 8 1395»
372 do . v. 189Sk. 03 »
372 do . . 1904/05 »
47r Offenbach von 1877 »
47j do . » 1879 .
4. . do . v. 1900 k . 1906 »
172 do . v. l891/92abg,»
372 do . von 1893 »
372 do . v. 1902 u. 1908 »
372 do . v . 1905 u. 1915 *
4. . Stuttgart v.!835k,a.05»
4. . do . 8 1906 u. 13 » lOO,
3V2 do . » 1902u. 08 » 90 .40
372 do . » 1904u. 12 . 90 40
4. . Trier v. l9öluk . b .06 8
372 do . » 1899 »
4. . Wiesbaden v. 1900/01» joo .ao
4. . do . v. 1903 uk. 1916 » xoo.
4. . do . v. 1903S. IV u.12» 99 .70
4. . do . 1908, S. I,r . 1937» 101 .40
4. . do . 1908;S.l !,u . l9t0 * 99 .80
372 do . (abg .) » 95.
3*/2 do .v. 1887,96,98,02 »
Z1/2 do , v. 1903S. 1,11 » 90 .60
4. . Worms v. 1901 u. 07 »
4. . do . 1908 u. 1913 * 98 .60
4. . do . 1909 uk. 1914» 99 .60
372 do . » 1837/89 »
372 do . » 1896k.1901»
372 do . » 1903k.1914»
31/2 doi « 1905u. 1910, —

3V2iAmsterdam h. fl. — '
ft>/2 Buk . v. 1883(com -.) .4f 03 .50
472 do . » 1895 4050r 8 SS.
472 do . > 1898 8
4. . Christiania von 1894 » 99 .80
4. . Kopenhg . v. 01 u. il »
372 do . von 1836 »
3. . do . 8 1895 »
4. . Lissabon » 1836 Ji
4. . Moskau Ser . 30-33 Rbl. 8J .80
3«[io Neapel st . gar . Lire 99 .50
4. . Stockholm v. 1880 Ji 97 .50
5. . Wien Com. (Gold ) » 103 .75
5. . do . » (Pap .) ö.fl.
4. . do . v. 1898n. VS Kr. 93 .50
4. . do . Invest . Anl. Ji
372 Zürich von 1889 Fr. i 93 .80
6. . St. Buen .-Air . 1892 Pe. ilOE.
5. . do . 1909 i. G. (409) M XOO 90
472 do . v. SS i. G. £ l -

Div . Vollbez . Bank -Aktien.
Vor!. Ltzt . In
•V*
5Vi
3. .

4. . !
ßos.1

13. .
77*
6. .
8»/2
9. .
67*
6.
6. «
6«/2
67*

iav*
87*
5. .

6i/i
6V2
3. .

4. .
305

13. .
61/2
6. .
8-/2
9. .
6V2
ö. .
6 . .
67*
61/2

121/2
8. .
5»/*

Ä. ElsXss. Bankges.
Badische Bank R.
B.f. imi . UfS. A-D.Ji
» f. Handel u.Ind .»
* Bod .-C.-A., W. >
» Handelsbanks .fS,
» Hyp , u'.Wechs . » ,Barmer Bank-V. » !

Berg -u. Metall-Bk,
Berg .-Mark . Bank »
Berl . Fiandelsg . 8

» Hyp .-B, L.A/B »
Breslauer D.-Bk. »
CQffllll, u. Disc.-B. »
Darmstädter Bk. s.fl.

do . M. 1000 A
Deutsche B. S. l-X »

» Asiat. B.TacIs
* Eff. u. W. Tili.

159.

129.

16 » .
168 .2
309,
117 .40
126 .50

363 .50
14,0 20
118 .40

Vor !»Ltzt.
7. . ! 7. .
9. . 9. .
6. . ! 6.«
91/2 10.

Deutsch . Hyp .-B.Thl.
» Überseebank »
» Ver .-Bank A

Diskonto -Ges . »
81/2/ 81/2 Dresdener Bank »
«12
L . .
01/2
8.
8.
51/4
6.
61/3

11. .
58H
61/2

10».
5. .
9. .
8. .
53/4
583
7. .
9. .
7. .
7i/,
6
8».
5>/2
7Vr
7. .

8. .
7. .

9.
9 .
9»/2
8..

«9. .
51/4!
6V2
7. »

11..
645
7».

10 .»
51/2
9. »
8..
6 .»
648
7. .
9. .
7. .
71/2
6. .
8 . .
5l/2
71/2
7. .

6 ».
7. »

£isenbahn -R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do . H .-Bk. »
do . Hyp .C.-V. »

GothaerG .-C.-B.Thl»
Mitteid .Bdkr ., Gr , A

do . Cr.-Bank »
Natlbk . f. Dtschi . »
Nürnb .Veieinsbk . »
Oest .-Ungar . Bk. Kr.
Oest . Länderb . »
do . Cred .-A. ö. fl.

Pfalz . Bank jf
do . Hypot .-Bk. » ,

Preuss . B.-C.-B. Thl,
do . Hyp .-A.-B. Ji

Reichsbank »
Rhein . Credit .-S . »
do . Hvpot .-BK. »

Rh.-Westf .Disc .-G.»
Schaaffh . Bankver . »
Südd . Bk., Mannh . »
do . Bodenkr .-B. »

Schwarzb . Hyp .-B,»
Wiener Bank-V. »
Württbg .Bankanst . »

do . Landesbank »
do . Noicnb . s. Ji
do . Vetcmsbk . fl.

tn «/»
145 .60
169.
124 .90
190 .87
158.
177 .50
202 .50
211 .
lÜ ’dmO
174.
103.
121 .40
126 .75
241.
142 .50
138.
203 .76
104 .10
194 05
164.
122 .60
140 .80
138.
189.
117 .10
136.
199 .75
174 .30
114.
138 .00
146 .80

116 .90
147 .50

Djv  Nicht vollbezahlte
Vorl .Ltzt . Bank -Aktien . in »/«
J .. I9, . IBanque Ottomane Fr . |136 .60

Aktien ta. Obligat Deutscher
. Kolonial -Ges.Vorl.Ltzt . In o/o

10. .

5.

21 '/. !Otaviminen Fr . |149 .25
- jostafr . Eisenb .-Ges.

I (Berl .) Ant . gar . Ji  —
7'/, Southwest Afr .C. » 163.

Aktien industrieller Unter
Divtd . nehmungen.

Voll . Ltzt.
12 .. u.
10 .. 10..
8 . 8 8. .

10'/t 12“
S- . 3. .

15.» 15. .
0 .. <h.
8 . - Y. .
6 .. 6 ..

12 .. 12
7. . 7 . .
? . . 7. .
9. . 9. .
1 .. 3. .
6 ..
z .. o. .
9. . y. .
8.. 3. .
9. . 9. .
5. . 5. .
6. . 6 . -
6 .. 0 .«
o. . 0 ..
0 .. o. .
s . . 5. .

10 .. 10..
2 .. 3. .

14. . 14 -
672 61/2
4. 3. .
8. . 8. .

10. . 8. .
8. . 5. .
0 . . 5. .
8. « 8. .
672 772

24. . 25. .
o. . 6. .

36. . 40. .
12. . 12..
14. . 14. •
27. . 27. .
0. . 0. .

20. . 20. .
12. . 12. .
32. . 32 ..
11. . 121/2
10. . 12 ..
121/2 15. .
10. . 10,.
13. . 14. .
1B. . 12. .
4. . 4. .
5. . 4 . .
7. . 7. .

10. . 10..
6. . 7. .

12. . 12. .
6. . 672
7. . 7*/2
8. . 9. .

10. . 11. .
10. . 10. .
9.. 9. .
7. « 7. .
0. - 0. .
9. . 10. .
3. . 0. .

12. . 11. .
772 7*/r

10. . 10° .
25. . !30. .
4. ! 51/2
12. . 12. .
23. . 23. .
7. 17. .
5. . [ 71/2

14. . 16. .
14. . 10. .
12721272
24. . 24. .
4. 7-/2

12. 14. .
25. . 16. .
4. ! 6. .

10. . H . .
81/2 9. .
27a 3. .
10. 10. .
s. 8. .

10. 10. .
9. 11..
7. ■7. .
7. 772

15. 14. .
7V* 77a
8. 8. .

1 4. 6. .
i 12. 12. ,
! is - 15. .

» Masch .' Pap . »

» Duisburger *
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»HenningerFrkf .»
» > Pr .-Akt »
»Herkules Casuel»
* Hofbr . Nicol . »
» Keir.pff »
» Löwenbr . Sin . »
» Mainzer A B. »
» Mannh . Act. »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rettenrnayer »
» Rhein . (M.) Vz. »
* Stamm-A. »
» Schöfferhof »
» Sonne , Speisr . »

In m,
236.
187 .80
135 .25
2X2 .10

79 .75
283.
X88 .7 5
112 .
114 .20
188.

173.

126.
57.

199 .50

91.
113.

Öl.
83.

» Stern , Oberrad » 1199 .50
» Storch , Speier »
» Tücher »
» Union (Trier ) »
» Wergcr »
» Worms,Oertgf »

F. Karlst.
Lothr . Metz

97 .50
255.
118.

80.

138 .80
166 .50
132.
130.
152
US.
504 .80
125.
809.
233.
271.
554 .40

73 .10
359 .80
248.
511.
277 .25

* Bad. A.u .Sodaf . »
» Ble»,Silb.Braub . »
-»D.Gold -,Sl.-Sch.»
» Fabr . Goldbg . »
» » Öriesh . El. »
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim »
» Fabr .,V.Mannh .»
» Wciler -ter -Meer»
» Werke Albert »
* Holzverkohlgs . »
» Ult .-Fabr . Ver . » 216 .25

El. Accum. Berlin » 302»
* Deut . Uebersee » 182.
»Ges .Allg .Bert . . 262 .75
» Bergm .-Werke »
»W.Homb .v.d . H . >
» Lahmeyer »
» Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl . »
» Schuckert »
» Siem.u. Hals . »
» Siemens , Betr . »
» Tel .-G . Dtsch .A. »

230 .50

136.

162 .30
242 .50
131.
134 .20
152.Feinmechanik (J .) » j

Filzfabrik Fulda * |150.
Gasges .Frankfurt » 238 .50
Gummif .Berl .-Frkf .» 150 80
Hcddernh . Kupf. » 116.
Gelsk . Gußst . » 77 .50
Kalk Rh. Westf . » —
Kunstseidef ., Frkf . » 102 .20
Lederf . N. Sp. > 174 .70

» Rothe , Kreuzn. » 1114 .90
Ludwigsh . W .-M. » 1166 .60
Masch . A., Kley er » 451 .10

» Armat . Hilpert » j 93 .50» Badenia , Wh . » IsiO.
» Bielefeld D., » '470 ,
» Faberu . Schl . » |153 .50
» Gasm . Deutz » ;136 .45
» Griizn ., Durl . » |28 '7.
» Karlsruher » il77.
» Mannesm .-R. » !ai5.
» Moenus » 391 .
» Mot. Oberurs . * 1139 .90
»Schn.frankenth .7 269 .60
» Witten . St. » 280 .

Mehl-u. Br. Haus . » 117 .
MetallGeb .BingjN .» i208 .5G
Ölfab . Ver . D. » |x68,40
Prz . Stg . Wessel » | 93 .50
Pressh .,Spirit , abg .» 1235 .60
Pulverf ., Pf., St.I. » 187 .50
Schuhf . Vr . Frank . » 1105 .50
Schuhst . V. Fulda » 153 .90
do . Frankf .,Herz » 124 .
Seilind. (Wolff) » 137 .6 O
Glasind . Siemens » j __
Spinn . Tric ., Bes.

j » Westd . Jute

Von . Ltzt.

Zelist -Fabr .Waldh .a

127
125.
154.
161.
225 .20

p Div< Bergwerks -Aktien.
Vor!.Ltzt . ln
12 . . 112*2IBoch . Bb . u . 0 . ^ ('228 .60
5. .15*/j ßuderus Eisenw . » 114 .90

] 6. . I11. . iConc . Öerab .-G. » 1288 .

10. .
s . . i

Y. »
8. .
8. ,!
9. . !

10.
4Vz\
51/21
0. . !
9. . !

12. .
4. .

18. »

U . .

78::
TO. .
| 7. .i 8»/2
10. .
10».
41/2

i 6. .
I 0. .
15. .
12. .
4. .

19. .

Deutsch -Lnxemb . Jt
Eschweiler Bergw . *
Friedrichsh . Brgb . »
Gelsenkirchen » *
Harpener Bcrgb , ->
Hibernia Bergw . »
Kaliw. Aschers !. »
do . Westereg . »
do . do . P.-A. »

Massen er Bergbau »
Oberschl . Eis.-In. »
Phönix Bergbau »
Riebeck . Montan *
V.Kön .-u .L.-H Tb Ir.
Östr . Alp . 0 . fl

In 0/0
194 .50
172 .25
148 .20
191 .75
184 .50

201,10
131.
138.

205.
193.
170.
170 .50

Kuxe.
(ohne Zinsber .) per St. in Ji

— | — jGew . Rossleben Ji  1143.

Aktien v. Transport -Anstalt
Divid . a) Deutsch «•

Vorl. Ltzt.
8. .
6».
8. .
S'/4
4l/j
6*/2
$>/l
6. .
6. .
6. .
0. .

81/a Lübeck -Buchen
7.
3. .
81/2
4V*
tzi/2
6 ..
6V2
S. .
8. .
3. .

Allg. D. Kleinb . »do . Lok .-u.8tr .-B.8
Berliner gr . Str .-B. » 168 .70
Cass. gr . Str .-B. » T.60.
Danzig El. Str .-B. s 134 .20
D. Eis.-Betr .-Gcs . » 112 .50
Sehant .E.-B.-Akt . » 123 .50
Südd . Eisenb .-Ges .*  jl22.
Hamb .-Am. Pack . * 126 .80
Nordd . Lloyd » 1102 .25

6. . 1 6. .
5. .1 5. .

7»3|2iloio/ai
1072 ll >/2
l »*!so1" >«

5.. 5. .
5 .. 5. .
63/5 67»
0. . 0:. .
4.. 4 .
5. . 572

i/t 3/t
5.. 5. .

672 7. .
6. . 6. .
6. . 6. .
6. . 5. .
ftt/5"Ws
10. , 10,.

b) Ausländische.
V. Ar . u . Cs . P . ö . fl.

do . St.-A. *
Buschtehr . Lit . A. »

do . Lit . B. »
Czäkath -Agram *

do . Pr .-A.(i.G -) *
Fünfkirchen -Barcs »
Öst .-Ung . St.-B. Fr.
do . Sb. (Lornb.) »

Prag -Dux Pr .-A.p.fl.
do . St.-Act. »

RaabÖd .-Ebenfurt»
Stuhlw . R. Grz . »
Gotthardbahn Fr.
Orient«'E .-B.-BettyG
Baltim. u. Qhio Üön .
PennsylvT R " ,
Anatol. £is -B. ,Ji
Prince ~Renri ' iTr
Grazer framwav ofl

20 .25

Xö7.
156 .50

20 .25

36 .70

Pr.-Ofaligat. v. Transp .-Anst
Zf. • ) Deutsche . In «/».

3. .iAIlg. D. Kleinb . abg . .«
4. . lAI!g.Loc .-u.Str .-B.v.98 »
4>/2 Bad. A.-G. f. Schiff . »
4. . jCasseler Strassenbahn »
4V2 D . E .-B.-Betr .-O . 8 . II »
4. . G Eiscnb .-G. Serie I »
4>/*| do . (Ff.) S. 11u. IV »
4. . 1 do . Serie I u . 111 »
4‘/2;Nordd . Lloyd uk. b . 06 »
4>/j do . 08 uk. 1913 >
4 . „1 do . v . 02 » » 07 »
3Va|Södd . Eisenbahn »

101 .20
100 .50

99 30
101 .

95 .30
101 .50

100 .60
100

88 .50

b> Ausländische«

4. . Böhm . Nord stf . i . O . A
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
5. .

do . Wtztb. stfr .i.S. ö. fi.
do . do . » in G . -fi
do , do . von lö95 Kt-

Donau -Dampf .82stf.G . Ji
do . do . 86 » i .G »

Elisabethb . stpfl . i. G. »
do . stfr . in Gold »

Fr . Jos .-B. in Silb. ö . fl.
Fünfkirch .-Barcs stf .S. »
Gal . K. L. B. 90 stf. i. S. *
Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
ICsch. O. 89 stf . i. S. o . kl'

do . v. 89 » i. G . Ji
do . v. 91 » i . G. »

Lemb .Czrn .J . stpfl .S.ö. fl.
do . do . stfr . i .S. »

Mähr , Orb . von 95 Kr.
4'  J do . Schles . Centn . »
4] . [Öst . Lokb . stf . i . G . Jido . do . stfr . j. G. *

do . Nwb . sf. i. G . v. 74 *
do . do . conv . v. 74 *
do . do . v. 1903f.it. C. »
do . Lit . A. stf . i. S. ö. fl.
do . conv . L. A. Kr.
do . do . v. 1903L A. »
do . do . L.B. stfr .3.ö. t| »
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . v.1903L.B. »
do . Süd (Lomb.)sf. i. G. Ji
do . do . »

26/iö do . do . Fr.
26/10 do . E . v . 1871 i , O . »
«5 /do . Stsb . 73/74sf .i .G . A
‘ 1 do . Br. R. 72 sf. i.G .Thl,

do . Stsb . v.83 stf. i.G . Ji
do . I.-VlIL Em.stf.G. Fr,
do . IX. Ern. stf. i. G. *
do . v. 1885 stf. i. G. »
do . (Eg . N.) stf. i. G. »
do . v. 1895 stf . i. G. A

pilsen -Priesen sf. i.S. ö. fl.
Prag -DuxI3 %stfr . i. G. »
R. Od . Eb . stf . i. G. >

do . v. 91 stf. i. Qr  .
do . v. 97 stf . t. -er. »

Reichenb .-Pard .sf.S. o.fl.
Rudolfb . stf. i. S. 8
I do , Salzkg . stf. t. Q. A

.1Ung .-Gal . stf. i. S. ö. fl.

.1Vorarlber g stf. i. S,

4. .
5. .
31/2
3‘/2
5. .
3*/2
31/2
5. .
31/2
3»/a
5. -
4. .

Ö7 .30

95 .60
96 .80

97 .10
93 .70

98 .20

92 .60
92 .60
92 .10
87 .20
93.

103.
85 50
85 .50

103.
83 .80

103.
83 .80
83 .80
98 .80
81 .05
66 .40

37 .35
87,60

80 .70
77 .95

78 .50

76 .50

94
96 .65

103.

2Vio1tal . stgTF-B. S7Ä̂ E. Te
4. .! do . Mittelm. stf . i.G. »
2*/ioLivorno Lit .C.D u. D/2 »
4. . Sardin .Sec. stf. A. Iu.H Le
4. . Sicilian . v. 89 stf. 1. G . »
2VioSüd .-Ital . S . A .-H . »
4. »Toscanische Central »
5. . W’estsizilian . v. 79 Fr.
5. J do . v . 1880 Le
3V2;Gotth »rdbahn Fr.
31/2 jura -Simpion v . 94 gar . »
4. . Schweiz -Ceutr . v. 1880»
41/2 Iwang .-Dotnbr . stf . g . A
4. . Kursk .-Kiew.stlr .gar »
4. , i do . Cliark . S9 « » »
4. JMosk .-Jar .-A .97 stf . g. »
«!/, Mosk . Kasan E.-B. 1909 .
4. J do . uk. 1915 stfr . G. »
4. . 1 do . Wind . Rb .v . 97 »
4. . do . do . v. 93 stfr . *
41/2I do . Wor . ab 1910 stfr . »
41/2! do . do . Serie I ! »
4. . do . do . v. 95 stf . g. -
3. . iGr . Russ . E.-B.-G stf. »
4. . iRuss . Sdo . v. 97 stf. g.
4. . do . Südwest stfr . g.
4. . iRyäsan-L' ralskstf . g.
4. .1 do . do . v. 97 stfr.
4. . IWarsch .-Wien stfr .gar.
4 . ! do . do . S IX stfr.
ft. . ! io.  S . X uk . 1911

Zf. In o/o.
4. . Wartich.-W.S. XI nk. 11M —
4. . Wiadikawkas stfr . g. »
4.. do . v, iSOSuk. 09 »
§77 AnatoJische i. G. v 97 .70
472 Port . E.-B. v. SOLRg, » 79 .60
Z. . Saloniki -Monastir » S4 .L0
5. . ITehuantepec rckz . 1914 »

Pfandbr . u. Schuldverschr,
v. Hypothekcn -Banken.

Zt In V.
31/2 Allg. R..A., Stuttg . Jt  91 .10
3>/s Bay.Ver-B. München » 0O,SO
4. . do . H .-B. S-Suk .1912 » 91 .40
31/J do . do . Ser . i u . 15 » 91 .60
4. . do . Hyp .- u .W.-Bk. » 100 .10
4. . do do . (unverl .) » 100 .10
3>/2 do . do . » 91 .60
31/2 do . do . (unverl .) » 90,50
«. . do . Bd .-C.-A.,Wzbg . » 93 .60
4. . do . do . S,9u . 10 » 93 .60
4. . do . do . S. 11,12,14 » 93 .60
4. . do . do . S. 22, 23 » 93 .60
31/2 do . do . S . l , 3-6,20,21 » 91 .40
31/2 do . do . kdb . ab 07 » 87.
4. . Nürnb .V.-B.,S.13,20,21- 100 .20
4. . do . S. 22, unk . 1912» 100
4. . do . S. 29-32, unk .18 »
31/2 do . »
4. . Berl . Hypb . abg . 80»?o »
31/2 . do . - 800/4 »
4. . D. Gr .-Cr . Gotha S. 6 »
4. . do . Ser . 7 »
4. . do . » 9 u . 9a »
4. . do . S.IO.lOa uk.1913 »
4. . do . 8.12,12» » 1914 »
4. . do . S. 13 unk . 1915 »
4. . do . 8 . 14 . 1919 »
4. . do . 8. 16 » 1919 .
3>/a do . Ser . 3 u. 4 »
3V2 do . » 5 »
3'/j do . » 8, unk . 1905»
31/j do . » H , » 1913»
4. , D. Hyp .-B. Berlin S. 10 »
4. . do . S. 14, uk. b. 1914»
4. . do . S.15u . l6,uk . l7»
4. . do . S.18u.l9utlgb .l9»
4. . do S.20u . 21 uk. 20 »
3V< do . 13u. 13a uk . iz »
31/2 do . kündb . ab 1905 -
4. . Frkf . Hyp ..8 . Ser . 14 »
4. . do . do . S. 20uk . 1915»
4. . do , do . Ser . 21 uk . 20 >
4. . do . do . S. 16u. 17 »
4. . do . do. 8 . 18 kdb . 05 »
3>/2 do . do. Ser . 12,13 »
3'/2 do . do . S.15,kb.l9ÖÖ»
31/2 do . do . Ser . 19 »
31/2 do . K -Ob. S. lk . 1910,
4. . do . Hyp .-Kr .-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 fügb . -
4. . do . do . 8 .43 uk. 1913»
4. . do . do . 5.46, kdb .08 »
4. . do . do . S,47uk .l9I5»
4. . do . !to,S,48uk .l917.
«. . do . do . S. 49uk .!919 >
«. . do . do . S. 50uk .l920 »
Z>/4 do . do . S. 44uk,1913»
Z>/2 do . do . S 28-30 u. 32 »
31/2 do . do . S . 45 , tügb . »
4. . Hambg . H . B. S. 141-400»
4. . do . S. 401-470 » 1813 »
4. .1 do . 471/540 » 1916 »
4. . do . 541/610 uk. 1913 »
3>/2 do . S. 1-190, 301-10»
3>/l! 00 . 3ll -350uk .l913 »
4. . [Mein . Hyp .-B. S. 2,6u .7 »
ft. , do . do . S. Euk . 1911 »

do . do . S. 9 » 1914 .
do . do . 8. II » 1916 »
do . do . S. 12 » 1917 »
do . do . S. 13» 1913 »
do . do , S. 14 » 1919 »
do . do . kb . ab05u .07 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp . (Or .) 2-4»
do . Ser . 6 uk. 15 »
do . uivk. b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-B.uk . 1917 »
do . do . »

Pr .B.-Cr .-Act .-B.Ser . 4 .
do . do. S. i7u .!8abl0»
do . do . 8. 21 uk . 1913 »
do. do . S. 22uk . 1915 »
do . do . S. 24 11k. 1916 »
do . do . ä . 25uk,1918 »
do . do . 8. 26 » 1919 °
do. do . 8 27 » 1920 »
do . do . S. 20 » 1913 »
do. do . 8. 23 » 1915 .
do . do* S. 3, 7, 8, 9

4.
4.
4.
4.
4,
31/2
3'/z
4. .
4. .
VJi
4. .
31/2
41/?
4.
4.
1.
4.
4.
4.
4.
31/«
3V«
31/2
4.
4. .
4.
4.
4.
4.
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
3l/j
4. .
4.
3-/2
31/2
31/2

ao . uw« o. *1 :»
Pr . Centr .-B.-C.-B. v.90 »
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
dp.
dO.
do.
do.
do.
do.

do . v. 1899u. Öl
do . v. 1903 uk. 12 '

16 »
17 »
19 »
20 8

32/10 do.
28/iodo.
4*/a do.
4. . do.
31/2 do.
4. do.
4. . do.
4. . do.
4. . do.

do . v. 1906
do . v. 1907
do . v. 1909
do. v. 1910
do . v. 1886 »
do . v. 1839 »
do . v. 1894 »
do . v. 1896 kb . 06 r
do . v. 1904uk.13 »
do . Com. Ol kd .10»
do . do . 08 uk. 17»
do. do . v. 1887 8
do . do . 96 uk. 06 »
do . do . 06 8 16 »
Hyp .-Act.-Bank »
de . * do . 8
do . Sr. 1251auf

69 .35

71 .25
X06 50

71 . 10
68 .50

113.
70 .20

82 .30

löi .25Ö9 .5C
90 .50
09 .40
87 .50
07 .40
Ö7 .SO
88 .40

97 .50
07 .50
80 .60
88,7 O

do . i80°/o
do . abg . \
do . v. 04 uh . 13 8
do . v. 05 8 14 »
do . v. 07 uk , 17 »
do. v. 09 uk . 19 »

4. . do . Kom.v. OSuk. 18 »
4. . do . do . v. 09 uk. 19 *
4. . do .Hyp .-V.-G.(Ant.Ctf) »
31/2 do . do . do . . . . »
4. . do . Pfbr .-Bk.E. 18u. l9 »
4. . do . do . E. 22uk . b . 12 *

do . FZ. 25 8 8 14 »
do . E. 27 » » 15,
do . E. 28 » » 17 »
do . E. 29 » 8 19 »

4. . do . do . F.. 30U.31> 8 20»
3V«do . do . E. 23 * 8 12»
33/4 do . do . E. 26 » » 14»
Z'/r do . do . E. 17«. 18kdb . »
3'/2 do . de . E. 24nk . li. i2»
3'/r do . Kleinb.E. I kb -ab04 »

4. . do.
4. . do.
4. . do.
4. . .do

91 .60
,96 .10
90 .80
90 .20
99 .20
89 .20
99 60
99 .60
09 .20
99 .70

100 .20
101 .

90 .50
90 .30
90 .30
09.
99 .40
99 .60

100 .
10O

93.
90.
90 .40

100 .30
100 .80

93 .80
99 .80
93 .40
81 .50
91 .50
92 .50
99 .80
89 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .40
100 .50

92 .90
91 .50
91 .50
99.
99 .50

lOO.
10050

90 ?50
93 .30

98 .40
98 .50
98 .70
99 .10
99 .10
59 .50
89 .50
89 .60
99 .25

100 .50
92.

100 .40
90 10

114 .30
98 .90
98 .80
09 .30
98 .90
08 .70
99 .80

100 .20
92 .30
82 .30
90 .10
98 .60
98 .60
99 .50
99.
99 .10
99.
9910
39.
89 .90
89 .10
90 .20
90 .40

10140
91 .30

i 91 80
92 .20

96 .30
88 .25
99 .30
39 .30
99 .50

100 .25
100 .50
101 .30

90.
88 .25
93 .50
93 .50
33 .75
99 .30
99 .20
99 .40

160 .50
98 .60

90.
90 .30
94 .80
90 .60

4. . do . Landsdi .Central » X03.
4. . Rhein . Hyp .-B.kb .ab02 99.
4. . do. uk . b . 1907 90.
4. . do. » » 1912 00 .40
4. . do. * » 1917 99 .80
4. . do. » » 1919 » IG 0.3®
372 do. 89 .80
3l/r do. » » 1914 » si.

Zf In »/s
4. . Rh.-Westf .B.-C.S. 3 5 Jt 99.
4. . do. S. 7u . a , 8 u. Sa » 89.
4. . do. »Sn . 79auk . l2» 09 .3«

do. » 10 uk . ISIS » 99 40
4. . do. » 11 » 1918 » 100 .90
4. . do. » IS . 1920 .
Z1/2 do. » 2 4 u. 6 » 90 .40
4. . Südd . B-C. 31/32,34,43 » 100.
31/2 do. bis inkl . S. 52 » 90 .30
4. . W. B.-C. H .,CölnS . 7 »
4. . do. do . S. 8 » 99 .70
372 do. do . S. 4 8 90 .80
372 do. do . S. 9 » 91 .70
4. . Württ . H .-B. Em.b.92 » L»S.S«S
3i/j do. do . » 93 .30

Staatlich od . provinzial-
4. . J-d. Hess .-H.-B.S. 12-13

16, uk . 1913 Ji
4. . do. ST4-15u.17uk. 1914»
4. . do . S. 18-20 uk. 1916 »
3*/2 do. Serie 1, 2, 6-8 »
31/2 do . » 3—5, verl . »
3*/2 do. » 9—11uk . 1915 »
4. . do. Com. Ser . 5—6 »
4. . do . do . Serie 7—9 »
4. . do. do . 8 10 —12 »
31/2 do . do . 8 1 —73 »
31/2 do . Ser . 4verl . uk . 1915 8
4. . L.-K(Cass .) S.22uk .iQl4»
4. . do . > 8 . 23 8 1916 8
4. . do . » 8.24 » 1921»
31/2 do . > S . 21 » 1917»
4. . Nass,L .-B. L.V.u.W. 15»
33/« do . do . Lit . U »
31/2 do . do . Lit . J »
3*/2 do . do . F,G , H,K , L »
31/2 do . do . M , N , P , Q >
31/2 do . do . Lit . R , 8 , »
31/2 do . do . Lit . T »
3. . do . do . Lit, O. »

garant.
100 .70
100 .30
100 .90
101 .

©0.30
90 .10
90 20

100 .70
100 .90
101 .40

91 .80
91 .30

100
101 .20
101 .50

94.
101 .50

99.
94.
94.
94.
94.
94,
LS

Z Amerik . Eisenb .-Bonds.
«. . Centr . Pacif . I Ref. Ji 97 .20
31/2 do . » 91 .20
5. . Chic . Milw. St. P. 8 D . P. 105 .30
4*. do . do . do. 89 .50
4*. North . Pac . Prior Lien xoo.
3*. do . do . Gen . Lien
5*. San Fr . u. Nrth . P. IM. 101 .10
4' . South . Pac . S. B. I M. 95 .80

Diverse Obligationen.
Zf. I» »«-

4. . Aschaffh .Bunlp .Hyp .^ I 98 .50
4. . Bank für industr . U. » SS.
4. . Brauerei Binding H . » 99 .50
4. . do . Frkf . Essigh . • 82 .50
4. . do . Nicolay Han . » SX.
4. . do . Mainzer Br. » 84.
472 do . Rhein . (Alteb .) » 98 .30
472 do . do . (Mainz ) » 76.
472 do . Storch Speyer » xox.
4. . do . Werger » 95
4. , do . OertgeWorms» 93.
5. . BrüxerKohTeubgb . H. » 104.
4. . Buderus Eisenwerk » 97,5t»
4. . Lernentw . Heidelbg . » 102 .80
472 Bad. Anil .- u. Sodaf . » 101 .30
472 Blei- u .Silb .-H ., Brb . . 101 25
47* Fabr . Griesheim El. » 104 .80
472 Farbwerke Höchst » 101 .70
472 Litern. Ind . Mannh , » 100 .20
4. . do . Kalle & Co. H . »
4. . Concord . Bergb ., H. »
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frankf a . M. * 69 .6»
Z1/2 do. do . »
472 Eisenb .-Renten -Bk. »
4. . do . do . »
47r El. Accumulat ., Boese»
472 do . Allg . Ges ., S. ft • 103 .2t»
4. , do . Serie l-iv » 08 .30
5. . El .Dtscli . Uebeiseeg . » 104 .58
472 do . Oes . Lahmeyer » IGO .IO
4. . do . do . do . » 97 .50
4. . Frankfurter HoiHypt . » SS.
47r Gelsenkirch .Gusstaiil »
4. . HarpenerBergb .-Hyp .» 98.
*1/2 Hotel Nassau , Wiesb .» 102,30
472 Seilindust . Wolif Hyp .» 104,
472 ZeUst.Waldhot Mannh. 102 80

Zf. Verzinst . Lose. In o/«t
4. Badische Prämien Thlr. ! 168.
3. Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr. 150.
5. Donau -Regulierung ö . fl. 160.
37a Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr. 118 .40
37: do . do . II . 8 180.
3. . Hamburger von 1866.» 109 .50
3. Holl . Kom. v. 1871 h .fl. 105.
3V2!Köln-Mindener Thlr. 134.
372!Lübecker von 1863 8
272!Lütticher von 1853 Fr. 125.
3. iMadrider , abgest . » 78 .4 t
1. IMeining . Pr .-Pfdbr .Thlr. 177 .65
4. Oesterreich , v. 1860 ö . fl. ! 181 .50
3. lOldenburger Thlr. ! 125 .30
5. IRuss. v. 1864a, Kr . Rbl. 470.
5. i do . v. 1866a. Kr. » | 360.
272lStuh!weissb .-R.-Gr . ö fl. 13 4 .50

Unverzinsliche Lose.
Zf. Per St. io MSr-
—1 Augsburger fl . 7 j 36 .10
—IBraun Schweiger Thlr . 20 206.
—iFinländisch . Thlr . 10 380.
—jMailänder Le 45 135.
—'Meininger s. fl. 7 ; 36 50
— Oesterr . v. 1864 ö. fl. 100 539.

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100 438.
Pappenheim Gräfl .s . fl. 7 j 76 50
Salm-Reiff.G. ö .fUüCM . 240.
Türkische Fr . 400 164 .80
Ung . Staatsl . ö. fl. 100 383

— Venetiarier Le 30 —_
Geldsorten.

End .Sovercig . p . St.
20 rrancs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .lmp . p .St.
Gold al rnatcq p . Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doli.5—1000) p . D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p . Doli.

Belg. Noten p . ItMJFr.
Engl . Noten p . 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl. Noten p . 100 fl.
Ital. Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. (J. 100 Kr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR.
do. (l u.ZR.) p .IOOR.

Schweiz . N.v . 100 Fr.

Brief . >
204G
16 .18
16 .20
17.

2800
2804
79.

Geld.
20 .42
16 .14
16 .16
16 .90

4 .19
216.

2790

TI.

4 .191/1

4 .191/1
80 .70 80 .60
20 .46 20 .44
80 .90 80 .75

169 .25 168 .15
30 .75 80 .65
85 .25 35 .15

80 .05 80 .85
* Kapital und Zinsen in Gold.

Reichsbank -Diftkont 5°/0. Wechsel. In Mark.
> _ Amsterdam . fl. 100 |165.32i/j 4 6/0 Pari» . . . Fr . 10(1 81.05

89 .80 Antw . Brüssel Fr . 100! 80.777a 5 0/9 Schweiz . . Fr . 100 80.85
89 .60 Italien . . Lire 100 80.50 572 o/o St. Petersb . S.-R. 100
01 .60 London . Lstr . 1 20.41 47: o/0 Triest . . Kr. 100

- Madrid . . Ps . 100; — 41/20/8 Wien . . Kr. 100 8490
» 82. N.-York(3T .S.)D.lÜ0l - T5* d» . . Kr. a».S. —

4 »/o
4 t/2»/,
«Vo
5%
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Fertige Ulsters und Paletots
in 25 Größen am Lager vorrätig.

Spezialität : Kleidung für korpulente und sehr schlanke Herren.

aus apart gemusterten Cheviots , halbschwere und OQ _ OA _ Q £) _ ßA-  bis 59-USSterS >Vintsr<iuaIitätcn, in ein- und zweireihigen Forrnsn Llh. 6g , <3^ . Wö. dS».
Illc -fni «» aus hochfeinen Winter - Cheviots und weichen rr _ ßft _ fiC _ 7 f | _ _ . I fl H _
UlSLOTS Flauschstoffen , deutscher und englischer Herkunft Mk. 00 , ÖU . 00 . e %5.  bis iww.Flauschstoffen , deutscher und englischer Herk

Pololnt '' aus marengo und schwarzen Cheviots u . Meltons,
I dto LUlö sowie ruhig gemusterten Stoffen.

Hk. 29.- 34- 39.- 44.- bia  52 .-
feinste Qualitäten (als Neuheit werden Ratine-

I diCiLUlo stoffo , die zugleich warm u. leicht sind , gebracht ),
in vornehmer Ausarbeitung , teils auf Seide oder § § , - ßQ - ßß . - 70 .“ bis |Q a-mit Seidensteppfutter versehen . . . wu *

Ulsters und Paletots für junge Herren
in großer Auswahl.

Raglans - Wetter -Mäntel - Pelerinen - Auto-Mäntel «. -Pelze - Geh-Pelze.
für Herrenfahrer und Chauffeure,

Wasch - Voile
von der Mode besonders bevorzugt — vorrätig in
in weiss — hellblau — rosa — solides Fabrikat,
120 cm breit. per Meter

Woll - Batist
110 cm breit — eingeführte Marken, solides, dank-
bares Tragen . Pcr  Meter Qual. A.

1 10  1_jL<t Qual. B. »*- •

Eolienne
nur eingeführte solide Fabrikate, vorrätig in sämt¬
lichen modernen Farben — weiches fliessendes Gewebe
— HO cm breit . per Meter Qual. A.

3 90 K. Qual. B. t - J.

Chiffon -Überkleider
hi diversen zarten Farben,

hübsch ausgeführt,

, Stück 26 Mk.

Seiden - Caehemire
für vornehme Besuchs- und Ball-Toiletten, erprobte
Qualität, HO cm breit, in allen gangbaren Farben

per Meter

Franz . Seiden - Caehemire
vornehmer Toilettenstoff für ältere Damen • • • • • • •

ry 50
per Meter ® •

Taffet de Chine 1 25
Reine Seide, weiches fliessendes Gewebe, JL
in ca, 40 Farben vorrriitig . per Meter _

Wasch-Crepe # .
für leichte Ball- u. Tanzstundenkleider , M wi ü
in diversen Lichtfarben . . per Meter

.GUTTMANN
Wiesbaden, Langgasse 1/3. Modernes gpezbllnsi für Samen-Konfektion and Kleiderstoffe. Wiesbaden, Scharfes Bet K125
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Enorm billige Angebote aus unserer Spezial -Abteilung

Damenkonfektion.
Farbige Paletots
moderne, solide Stoffe, engl. Art und
flanechartige Stoffe, ca. 130 cm lang,
teils mit grossem Kragen.

6 75̂ rbOO4£*\" W  10’
§1 Samt-Mäntel

Flausch-Paletots
aparte grünl. u.bräunl. Töne, 130—140
cm  lang , mit gross. Kragen u. färb.
Abseite, o. marine m. färb. Tuchbesatz

2* 19* 29 00

aparte neue lange Wickel-Fassons, in
feiner, glatter Schneiderarbeit oder mit
reich. Stickereien, aus nur best. Material

34 “48 “
,90

Frauen-Paletots
schwarz , nur erprobt gute Tuchstoffe,
fefüttert, speziell auch für starkeiguren, tadell. pass. Schnitte . . .

50 24“ 36 “

Neues ; Jack n -Kostii  te
ft 6 I enthält:

netteste Jackenkleider in
wollenen marine Kamm¬
garnen und aparten Aus¬
musterungen englisch .Art,

jetzt zum Aussuchen
sonstiger 'Wert Ms SS .OO

Serie II enthält:
Jackenkleider aus guten
Stoffen englischer Art,
modern verarbeitet,Jacke
auf Halbseide gefüttert,

jetzt zum Aussuchen
sonstiger Wert Ms 45 .00

Serie III enthält-.
aparte Jackenkleider in
wirklich vielseitigster Ge¬
schmacksrichtung, Stoffe
engl . Charakt., la Kamm¬
garne , schwarz u. marine,
mit neuen Garnierungen,

jetzt zum Aussuchen
sonstiger Wert Ms  051 .00

Frank & Marx K123

Kircslifga &se 31« Xteke !Friedriehstrasse.

wegen vollständiger

Mufiesung
des

28 Taunysstrasse 28-

Gewähre auf die ganz ausserordentlich billigen festen Preise bis

Weihnachten
auf gross © Ware (orientalisch © Zimmer - Teppiche)

KO °U  Rabatt.
Auf kleine Perser - Teppiche , Verbindungsstücke,

Vorleger , Kelims , Stickereien , Tischdecken

l # ° /o Rabatt.
. Da die Auswahl noch sehr gross ist, wollen

Interessenten schon jetzt ihren Einkauf besorgen.

Mi ® wiederkehrende €«ei eggen Sa eit.
Auswahlen nach auswärts franko gegen franko.

Milet W » !
Bestempfohlcnes, höchstprämiiertes Sanitälsbier 1» RarrgeS für

Rekonvaleszenten, Blutarme. Magenkranke, stillende Mütter, empfiehlt in stets
frischester Füllungu. in jedem Quantum frei ins Haus geliefert, gr. Qrrgiualfl.
20 Vf. die MMIWM.W« Oer.
_ Dostheimer Str . 98. Telephon 3326._

MWs ( griechischer Slisswein)
iW H W M per Flasche 8O Ff. ohne Glas,

sä» . 1 »_® Briinn , Adelheidstr. 45. 1615
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bedeutend ermäßigten greisen.
Modelle und Modellkopiena™:r ™ - 25. 99̂ n 35 ." ^ m45

Elegant garnierte BaienMte
Sonst. Verk .-Preis bis 50.00

Serie I lf § . 59  Serie II ! U . "

bis 70.00 di» 100.00

Serie III ÄS . "

mit aparten Garnituren Sonst. Yerk .-Preis bis 35.00 bis 28.00

Serie I T . " Serie II V . " Serie III

bis 20.00

5."
Sonst . Yerk .-Preis bis 15.00 bis 12.50

Serie I SO . " Serie II 5 . " ' Serie III

bis 9.50

S .75
Sonst . Verk .-Preis bis 18.00

Serie I JUS ®̂

bis 10.00 bis 5.50

Serie II K." Serie III 4."
bis 7.25

Flott garnierte Daieiilitte
Hutforien neuester Fassens

in rl ’en Modefarben

garnierte Ainderhflte,reiMeiie Termen,
Sonst. Vork-Preis bis 18.00 TiTlW

Grosse Posten Blumen und Fantasies weit im Preis herabgesetzt.
„ „ . . . . «. .. . .. . . — . — . .. . . - . .. ..

Eine einmalige Offerte!
Für meine Abteilung feine Herrenschneiderei

hatte ich Gelegenheit, einen selten vorteilhaften
Posten vorzüglicher deutscher und englischer
Fabrikate weit unter Preis einzukpufen.

Dieser Vorteil bietet mir die Möglichkeit,
bei vollständig erstklassiger Verarbeitung der

. Kleidungsstücke einen Extra-Verkauf zu ver¬
anstalten, der bei Berücksichtigung der erhöhten
Arbeitslöhne ein ganz ungewöhnlich preiswerter
ist. Da ich nur mit dem vorhandenen Vorrat
rechnen kann, wird sich der Verkauf dieses
Postens infolge des voraussichtlich raschen Ab¬
satzes nur auf einige Tage beschränken.

Mselien erregend billiges Angebot!
für

nach iaass , zum Einheitspreis:

Elegante Sacco-Änzüge
Elegante Paletots iark.

i
üanufakfur - und Süödeliäaias , Hirciig ^s ®© 35/31.

Die Stoffe sind zum
Teil im Schaufenster

ausgestellt.

Spezial - Abteilung
fiSi* feine Keirensclineiderei.
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Tür die Tanzftunde!
i^ iiiwiiuiiaHaiiiiHinhiiiiiiiiiiitiHiiUiiiiuiHHiwiiiii imii uiiiiiiiim»iiiiiiiiiiiuiiiii;iBHiiiiiiwiHimninHiiiiiHHiiiiiiiHiiii»HiiHiuiHTHHMnnmiiimiini5ig5wi5iHHaiwiiiitiii>tHitiuiiiuiiiiiiiiiMH«iBBiiiiiimiiiiiiiiMiiiHn«ui»iu!iu«iiiui

Entzückende Heut)eiten in fyatbferfigen Batift -, Stickerei- und ßütt-
roben, sowie Tunikas in Tütt und Chiffons mit und ot)ne Porten.

Jltama reinseidener fließender Stoff. *IAO
weicfye glänzende Seide , *♦ » » * * » » • • 5t

±— =  für Jiteider und Unterkteider in atten Farben.

Seidenbaus JTl . IViffgenffeiner,
Langgasse .

AUFRUF!
An all©deutschen Bürger!

Aus Unkenntnis werden heute vielfach noch amerikanische Singer -Nähmaschinen von sonst

deutsch fühlenden Hausfrauen
deutsch denkenden Arbeitern
deutsch gesinnten Beamten

deutschen Lehr -Anstalten , deutschen Klöstern , deutschen Behörden , deutschen Fabrikanten usw.
gekauft . Hierin liegt eine Verletzung deutscher Wirtschaftsinteressen . Die amerikanische Singer-
Compagnie ist und bleibt trotz der in unserem Vaterlande in Wittenberge bei Potsdam

richte ~errichteten Fabrik

ein amerikanisches Unternehmen.
Wer daher eine Singer -Nähmaschine kauft , schädigt das deutsche Nationalvermögen , weil

der Gewinn der Gesellschaft in die Taschen der amerikanischen Aktionäre flieest ; er schädigt
die deutsche Industrie und die deutschen Arbeiter.

Die deutsche Nähmaschinen -Industric beschäftigt rund 50 000 Arbeiter , schafft also Unter¬
halt Hunderttausenden von deutschen Staatsangehörigen . Vertreter von Deutschlands Näh-
maschinen -Industrie gibt es in allen Städten unseres Vaterlandes.

Wenn trotzdem die amerikanische Nähmaschinen -Industrie in Deutschland noch Absatz
erzielt , so beruht das vor allem auf ihrer

eeht ameribanisdien fiel!« «ml Verlaufs»!
Die deutsche Nähmaschinen -Industrie fabriziert jährlich über eine Million Nähmaschinen

und sendet ihre Erzeugnisse nach allen Teilen der Welt . Nur die Vereinigten Staaten von Amerika
verschliesson durch einen horrenden Wertzoll von 30 % ihren Markt den deutschen Nähmaschinen.

Die amerikanische Gesellschaft preist ihre Maschinen als die besten der Welt an, , obwohl
durch Erhebungen mehrfach bewiesen wurde , dass die deutsche Nähmaschine der amerikanischen
an vollendeter Bauart mindestens gleichkommt , in Bezug auf solide Ausführung und sorgfältige
Justierung ihr zum Teil weit überlegen ist.

Da her gebührt der deu tschen
Mähmaschine der erste Platz.

Eines jeden Deutschen Gewissenspflicht ist cs, bei Anschaffung einer Mähmaschine dem
deutschen Erzeugnis den Vorzug zu geben ; denn auch in soliden deutschen Geschäften erhält
man bei grosser Auswahl kostenfreien , gründlichen Unterricht im Nähen , Sticken und Stopfen
und gewissenhafte Garantie.

Deutsche Bürger und Bürgerinnen!
Wollt Ihr Euer deutsches Vaterland
finanziell schädigen ? Sicherlich nicht.

Deshalb darf keine amerikanische
Nähmaschine in ein deutsches Haus!

Verein Senfsster JlihmaseWnp̂-Jaiirikanien.
Verein Bentssker KäteaseMnen-JCSniBere.V.

Jeder Missbrauch der Benennung Vermouth di Torino
wird strafrechtlich verfolgt

Der Grund, weshalb
überall

JINZANC
CINZAN 0
bevorzugt wird, befindet sich in
jeder Flasche. Alter, feiner Asti-
Wein mit Zusatz Von gesundheits¬
förderlichen Kräutern ergibt dieses
perfekte magen- und nervenstär¬
kende Getränk : Vermouth-Wein

CINZANO

VGL' eclite Orlgtnal -Torlno.
Bureaux für Deutschlan d Berlin W. SO, Luitpoidstr . 18. _ 1 8j

Sehe * fnmt für 25 Pf . 1 Pfd . Fleisch essen. ,
la SchweineNen.fieisch, b-kehend aus fleisch.gmR.p.pcn, Kopsen, Beinen
Schwänzen usw., qar. tierärztlich untersuchte saubere tutandische Ware■ m
Kübeln von 30 Kfd. an p. Pfd . 25 Pf ., PostkoU,. .enthaltend 9 » ., 6 Ml.
aef (S-isbeiu (Dickbein) ü. Pfd. 50 Pt ., kiwchcn rcieS Schwem-sieifch, »ek. u.
fo„ L, S <» S M ., Kalbfleischsütre. S-Pfd.-Dose 7 Mk. Alles ab h.de
p. Nachn. Mchtgefall. ret. Alb, Carstens, Altona 42, EimSbuttlerstr. 63. FDP

wird spielend rasch und

@!me Anstrengung
nur mit Persil gewaschen ! Kein vor¬
heriges Änschmieren der Wäsche
mit Seife, kein Reiben und Bürsten,

einmaliges % — % ständigesnur
Kochen und sorgfältiges Nachspülen.

i- i .i

wäscht ganz von selbst, ohne jeden
Zusatz von Seife und Waschpulver,
daher bedeutende Verbilligung des

Waschens bei großer
Zeit- u. flrbeUsersparnis.

ErhältBrh nur 5a Orlglae ! -Paketen.
HENKEL L Co., DÜSSELDORF.
Alleinige Fabrikanten auch der weltberühmten

lli
fSSSZaSSEZZESZM F84



Langgasse 42.

empfehle ich meine anerkannt

soliden Seidenstofe und Samte für Kleider und Blusen.

Gustav Herzig,
Webergaffe IO,

gran&t.
kinrKHSM.

smr Iran?.
LoMars

!ir LUmeiir aller Nationen
DentseMand Berlin W. 30,

Spezialität : Eoharpes , Theatertasohen , Unterröcke.

Die Wandbekleidung der Zukunft
für Wohn-, Schlaf-,' Speise-, Badezimmer, Küchen, Salons, Bureaus, Korridore, Treppenhäuser usw.

Wird direkt auf jeden Untergrund verarbeitet . _
.. .̂ . Keine Klebearbeit , somit kein Loslösen, kein Preßputz , Gips oder dergl. - - S——

Ohne Naht - durchgefärbt - lichtecht - abwaschbar - unverwüstlich.
Seit 2 Jahren glänzend bewährt . Ia Referenzen.

8 . A . Un »S»*en , Ingenieur, Frankfurta. M., Schlosstr. 72.
Ausführender1"Vertreter für Wiesbaden: SSic-ltard Wertmua , Wleibaden , » Sderatrasse KR. (Fa.11897) F145

y — m — M
§ h  Ein großer Posten- »

~̂ 4±±±±±±±±t±±±t±±±♦ ' _ _ _ —

Roll
Bahnamtlich bestelltes Rollfuhrunternehmen

für Wiesbaden,
Bureau: Südbahnhof. Teleph. 917 u. 1964.

Abholung ? und Spedition
von Gütern und Meise - Effekten %n  bahnseitig

festgesetzten Gebühren . 1229
Verzollungen . Ver «icl *eruu *en.

mir Mk. 7.50 -er Stück.
Weit unter Preis.

KbrriaNmns für.Haararüeitell

kmhm  MW-Verem
von 1884.

Wir beabsichtigen, eine

Jngend-Abterlnng
des „Deutschen Radfahrer - Bundes"

nrünben und bitten Interessenten um Angabe ihrer Adressen an unseren Vor-
»dr», Herrn » lli » - »>« , M °m«r»„ 78,

ikJos

1

J. & 8 . Adrian,
^ Bahnliofstrasse 6 . — Telephon 59.

Möbeltransporte vonu. nach allen Plätzen.
■— . Umzüge in der Stadt . ■■■-=
Sclieriee <CmzQg » per liftvan ohne Umladung.
Grosse moderne lobel -hagerhSuser.

1410

“ " i"”- \ _ . """"T *"" «..ff OnllleM SWt> ft*UsfV&fflVl

®tl5-PatlE!)nS 3ll ,S .,Ä
schnellv. Selbst«. Schlevogt, Merlin,
Roszstratze8. Rückporw. Fi60Bture&nx fto F 85

Hnr !»hti reell. Leuten. Betrlebskap.
IJEHirtjU 5 o/o, Hnpothekm4 °/o an,

Vrovis. bei Auszahl. E. Erster , Berlin.
WUlll . 58 , Berlmerstr. 18. Ruckp. b 89

Alleinverkauf » 1508
Reformhaus Jnngborn,

EhemstraBM 71. — TaUphon 3719.

Schmerzen
in Füßen und Beinen

bedingen vollständig meine
nach eigenem Verfahren hergestellten«IMßNi
I*. A.StossNachfl

Taunusstraße 2.
»,

K91

KMsckWleeMbon.
wenn abends statt ÄmZ Me.
Wse .Lisr.oö'Mii getttlnkm-

Psck. 50 Pf. u. 1 Mk., Probep. 30 Pf.
Alleinverkauf : 1509

Kneipp- Haus, Rhein9tr. 71.

Epilepsie, Sts
nach
der»

_ _ „_ ander.

_tet Familie erzielt wurden, verarg
mich. Leidenden kostenlos den Weg zur

,Inng nachznwesten. Fra « von Katzler
Schoneberg - Berlin , Bahnstraße W.

weitigen Bersuche» mit
in mein
AS,

Seit 20 .Bakren bewährt!
Latrierltsch ’sche

Hlihnerangen-Seife,
vorzüglich gegen Hiihnemngen und
Hornliaut. Vorrätig ä SO u. SS Pf.

SSarapt - Niederlage

Drogerie Bruno Backe,
Parfümerie -Spezialgeschäft,

Tauniuitr . S — Tel . 81 SS,
gegenüber dem Kochbrunnen.

1621

Elegante Husstaffyng.
Nur erprobte Qualitäten in jeder Preislage.

fü  Reparaturen . — Beziehen.
Sa« «, Spazierstöcke.

f . Hindshof eti,
Scbirmfabrilc mit Kraftbetrieb,

Goldgasse 28, Langgasse 29, Wilheknstr. 42.
Grösstes Detail-Geschäft Deutschlands mit nur eigenen Fabrikaten.
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Montag , Dienstag , Mittwoch
gelangen

zu bedeutend herabgesetzten, sehr niedrigen Preisen
grosse Posten

Garnierter Kleider
welche wir teils auf unserer letzten Einkaufsreise erworben haben, teils aus unserem eigenen Lager
zusammengestellt sind und bieten wir unserer Kundschaft hiermit eine selten günstige Kauf^elegenheit.

iPosten ff eisse Tullkleider
reich mit Einsätzen garniert . . . .

iroSt.nWeisse Wollkleider
aus reinwollenen Diagonalstoffen. > .

, Färb. Wollkleider
in verschiedenen neuen Farben . . .

,M.nSamtkleider
mit Tüllpasse und Manschetten . . .

-r«f, Wollkleider
aus uni und gestreiften Wollstoffen. .

Tüllkleider1Posten
aus weissem und farbigem Tüll

Früherer Verkaufspreis gg

jetzt
jede
Piece

Früherer Verkaufspreis AQ
bis *rö Mk.

Ballkleider1Posten
aparte Neuheiten .

Samtkleider1Posten
aus sehr gutem Samt, moderne Fassons

Wollkleider1Posten
aus farbigem Caehemire.

Früherer Verkaufspreis “7 C
bis fvJ Mk.

Voilekleider
Seide gearbeitet . .

Tucbkleider
leganter Ausführung

Eieg. Samtkleider

! Posten
auf Seide gearbeitet

1Posten
in eleganter Ausführung

Früherer Verkaufspreis 0 g

1Posten
aus prima Köpersamt .

f Original-Pariser Kleider, eieg.Gesellschaftskleider,Besnchskleider
Früherer Ver-

>kaufspreis bis Mk.
jetzt jede Piece

ffleihnaehis- Vorverkauf
Bis 30, Jlöuember

gewähren wir auf alle Ein käufe

fO Prozent Kassenskonto.
Wäschegeschäft Ti . Stein Ttacfyf,

Inh. Geschw. Popp.
langgasse 5*§. Langgasse 5$,

1658

Strick- u. Häkelanleitung
und Mustervorlagen gratis bei

ilMvH zur Selbstanfertiguag von Sportkleidungtüt Erwachsene und Kinder!

iiii :StA.
mm

8ternwoll-§trninpfB.8ocke0gari8
ind dis besten und im Tragen dis billigsten!WMKM » L- — -

tStTT 'SP ‘: Suajst »!llt««tttüi s«rs'n
WK -sWÄ Sternwoll -Spinr

aufManschdirektodersstcrderAtiteig«jnnanul.
inneres, Aitona-ßahrenfeSd. f

Zu haben in w leibadcn bei: 8 . Wlumentlial & Co ., Kirchg., .Vraliii«
Iloirraijss , Kirchaafle 45, wott . Wkllntzstr. 45. « SSeni -nsi -, Langg.84,
•rosopii .PouSe *, Marktstraße, Ecke Kirchg., ^ o «. ^ Burgüraße.

Lager in aiuerik.Schuhen.
Aufträge nach Mass. 1616

Säerm . $ tickitorn , Gr. Burgstr. S.

ffieta-pnrleüen gtS
3fiicfs.ü. ttiirff.@elbftgeber.S*-isSltsjoä <y,
Berliu -Ch . 147, Lohmeyerstr. 19. F140

Gnom billige Gelegenhettspoften
u, -Schul,waren sind bei mir iebt einaetroffe « Fch offeriere Kinder -Ttiefel schon von Mk . 1 .2a an . WichSlederne EÄttl - Stiefel in breiter Form . Gr . 27 - 88 nur Mk . 8 . - . » » r « « . Chevreanx.
GlWstr Knaben und Mädchen, in Derby mit und ohne Lackkappen, in schwarz und braun, Größe 27- 33, solang- Vorrat reicht, nur Mk. 4.50. Herren . « . schon von Mk. 5.- an.

Als ganz
besonderen

jBBgsr «f « f © i _ E empfehle einen Posten Herren - nnd Damen - Ttiefel in verschiedener hocheleganter
M  MMz 8 jf , Wxi  Ausführung , Schnür u Knopf , ernklass . Fabrikat , welches mit der Marke „Echt Goodyear
m ilai ^ 8 K H | | WJkr  M I w%  Ä W 1 fl a Welt und .y . ndarbeit" versehen ist. darunter sehr viele Muster und Einzelpaare, deren

I G- d ' E ^ | regulärer Verkaufspreis Mk. 12.— bis Sv.— u. höher ick, jetzt schon von Mk. 9. — an.

Sfttd ) wen « Sie momentan keinen Sroarf havrn , so knusrn Are brr Einsichtnahme di eser Ware  an , Borr .rt.

tzMGSämtliche Winterwaren ebenfalls in großer Auswahl am
^aacr Hausschuhe , P -rntossetn , Swaftenstirfc !,
Arvciter » Berasteiger - Lchuhr . — Bitie meine vier
Anslaaen zu beachten. J . Dracliixmnn , Wiesbaden. Nfeugasse

Bitte probieren Sie meine Kinderstiefel mit
waffersichtem Futter» welche ich extra in

guter Qualität anfertigerr ließ!

s Werkanf der Kansschuhe, Kinder- und ArZciterstrefek
**“**' im 1» Stotk . '"WU 1563



Nr. 543. Sonntag , 19 . November 1911. MesdaÄenre TagbLatZ. Morgen-Ausgabe, 3. Blatt. Seite 13.

M m ^ KSKGMM
von überraschender Billigkeit und . Grösse

5 Serien garnierter Toques
früherer Verkaufspreis hl» 6 5° jetzt . . 3 Mk.

4 50
früherer Verkaufspreis bis 8 " nur • * • • • •

Pv90
früherer Verkaufspreis bis 10 . .

früherer Verkaufspreis bis 12 5®̂ nnr

früherer Verkaufspreis bis 15 ^tzt nur

ß50
ü Mk.

50
Mk.8

Samt!. Original-üodeilhütebis zur Hälfte
des Einkaufes.

Elegant garnierte Damen-Hüte
. . . . 10 0M0,

. . . . 15«°
früherer Verkaufspreis bis 20 ®° jetzt nur

früherer Verkaufspreis bis 30 °° Jetzt "ur

früherer Verkaufspreis bis 35 ° ° jeirt nur

früherer Verkaufspreis bis 50 °° letzt nur

. 20 ..
Mk.

00

2500
Mk.

3 Posten Flügel -Fantasies 95 « I90  2 90

K104

1061
C V

Filiale Wiesbaden

— Kapital und Reserven zirka 63 MilTionen Mark. —
Frisdrichstrasse 6. * Telephon Nr. 66.

Weitere Niederlassungen in Frankfurt a/M., Berlin,
Nürnberg , Fürth , Giessen , Essen a Ruhr u . Hanau.

RedStarLine
Antwerpen-Amerika.

Agent F318
W. Bickel, Lang?«20.

Stahlkammer mit Safes-Einrichtung^

larens Berte & O
WIE SBADEN. B $ nkhBUS. Wilhelmsir. 33.

Gegründet 1829. Telephone No. 26 u. 6518.

insuilrii aller in Baistfocli siiisciilapöîi EsscfläiiB,
insbesondere:

Aufbewahrung und Ver - Diskontierung und Ankauf

EHunngra
Wevsichevungs -Gesellschaft in § xfuvt

Gegründet 1853. Bermögrrr 78 Millionen Mark.
Feuer«, Leben?-, Menten-, Einbrnchdiebstahl-, Wasserleitnngsschüdeu-,
Glas -, Unfall-, Haftpflichi-, Automobil -, Mietverlust-Vrrsichernng.

Kulante Schaden-Regulierung. — Müßige Prümicn.
Anträge nehmen entgegen und Auskunft erteilen gerne *16

Adolf Berg , General-Agent, Rheinstraße 52. Telephon 4169.
J . Brenn , Privatier , Herderstraße 25.

Madapolam,

fiekereien Sf **ß»./«**,
- - Zephir , farbig,

empfiehlt die

Scfyweizerstickzrei-JTtcmüfakfur
W. kussmaul Sh Gallen,

Rheinstraße 3 g.  1230
®nter PiM-lIlittnptifd}

)U 70 Pf . Helenenstraße2, 2 rechts

waltung v.Wertpapieren.
Verwahrung versiegelter

Kasten und Pakete mit
Wertgegenständen.

Vermietung feuer- u. diebes¬
sicherer Schrankfächer in
besonders dafür erbaut.
Gewölbe.

Verzinsung vonBareinlagen
in laufender Rechnung.
(Giroverkehr)

von Wechseln.
An- u. Verkauf von Wert¬

papieren , ausländischen
Noten und Geldsorten.

Vorschüsse und Kredite in
laufender Rechnung.

Lombardierung
börsengängiger Effekten.

Kreditbriefe,Auszahlungen
und Schecks auf das In-
und Ausland.

H " . .

L. —: Einlösung von Kupons vor Verfall , s*

3 @1H AWNSL̂ Tr JM  u. SuaeaMaratioH,
Tel 2721 . Sehwalbaeher Strasse 48/50, Ecke der Wellritzstrasse . Tel . 2721.

Grosses Lager 1 in ll ©fe©fa aller Art
in garantiert guten Qualitäten, zu billigst gestellten Preisen.

Komplette Salons , Schlafzimmer , Speisezimmer , Herrenzimmer , Wohnzimmer u. Kuchen
in allen Holz- u. Stilarten . - Spezialität : Bürgerliche Braut -Ausstattungen.

1231 --.v,n>
MWM8
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Montag , den 2V. November»
von morgens 10 bis abends 8 Uhr- ununterbrochen finden die

Stadtverordneten - Wahlen
der dritten Klasse statt. Die sozialdemokratische Partei hat als Kandidaten die Herren:

Kotl Demmer, &*& mMmm * * *. I Vhfilpp Cul , s« mAr.
Eugen Deugel , «e»M »«tote 8« » et, | Plfltpp Holl, ®enittlif(8aft§-«niefteltter,

Aulen Jörg»LemM.
ausgestellt und empfiehlt di- Wahl derselben den Wählern der dritten Klaffe. Die Sozialdemokratie erstrebt nicht
EMseitigE VGDhEMschEstp sondern fordert, daß auch die Interessen der minderbemittelten Bevölkerung wahr¬
genommen werden. Bis setzt bestand auf dem Rathaus lediglich eine 1? 0lrt }£ l!t?fcf}®ft fa(ht  BC*
fifeettöen Klaffet! und derHauspaschas. Die Masse der Wähler der3.Klasse kam überhaupt nicht zu ihrem Recht,denn die von
den bürgerlichen Parteien gewählten Stadtverordneten gehörten durchgängig dE ^ IWEliER 13? Cif}l £ lrttöff £ CIH*
Die Wahl der sozialdemokratischen Kandidaten giebt die Gewähr, daß endlich einmal auf dem Rathaus ein anderer Geist einzieht.
Nicht nur Kurinteressen zu vertreten gilt es, sondern im Interesse der gesamten Bevölkerung großzügige Eingemeindungspolitik zu
treiben und für Heranziehung von anderen industriellen Unternehmungen Zu sorgen. Nur so dürste es möglich sein, das wirtschaft¬
liche Leben, unter dessen Depression die gesamte erwerbstätige Bevölkerung bis weit in die Kreise des Mittelstandes hinein leidet, zu heben.
Wer es deshalb ehMch mit ÖCt ssvtfchvittlichen Entwicklung unserer Stadtgemeinde meint, kann
mit für die Kanditaten der Zozialdemokratie stimmen. ^

Var sozialdemokratische wahlkomitee.
8IU6LK

Hähmasohinen
sind dnreh unser«
sämtliohen I.äden

zu beziehen.

Höchste ' HetstipdeB! — Erste Firifieo
bevorzugen

die neueste
und vollkommenste

Nähmaschine.

Sänger Co. Mähmaschinen Act. Ges
Wiesbaden , JLanggasse 1. 143

Eine Broschüre mit Anleitung zum StopfBH VOÜ WäSCh©
wird gratis an Jedermann abgegeben.

Schreibmaschinen
Höchste Auszeichnungen: Brüssel 1910, Turin 1911

* Gta*aml Pb’SisS
"Weltbekanntes , erstklassiges Präzisions -Fabrikat

der Adlerwerke , vorm . Heinrich Kleyer A .G., Frankfurt a » ffl.
Mehr als 75,000 auf der ganzen Welt verbreitet . Zahlreiche Spezialmodelle.
Adler - Billing (Buchunga - und Fakturier -) Schreibmaschine schreibt gleich¬

zeitig Rechnung und Verkaufseintragung.
Unverbindliche Vorführung jederzeit . Katalog gratis.

üto©  Ürüiij Adolfstr - ZI Mieshadesra «.
B23154

l>grmuMMe9, ln leiM Ses iis.
Seine Herren- und Damen-Wäsche.

Jeder Kragen 5 Pf . j Jede Manschette 5 Pf.
Vorhemden 12 Pf . ! Oberhemden v. 23 Pf . an.

Bett -, Hanshaltungs - und Leib-Wäsche.
DMgfte Preise. Prompte Kedrenmrg.

Kchonendste Kehanblnug.
Kein Khl'or. Kern Ghtor.

_ WäsÄe wird avgeholt und  g ebracht. _ ■_

aller Systeme,
au* den renom-

fl MfF miertestenrt-avr.
lym, MMH Deutschlands, mit
lü nfHS den neuest., iiber-

honpt existierenden
fY J W ll Verbssserungen,

rmpfichlt bestens.
Ratenzahlung.

i |S Langjährige
WNs ^ ^ MAW Garanlt«.

<u« sut. s, Mechaniker, 1311
lkirchgasse 38. Telephon 3764

Eigene Reparatur-WerMätte. Aenrrserlieh anwendbar . Garantiert nnscbädllicb . llvdkrei.
Acrztlicb empkoblen , IVirl t̂ nur an Stellen wo es eingerieben
wird . Gold. Medaille prämiiert . Größe I M. 5.—, Größe II M. 3.—
durch alle Apotheken u . GraeiX Co . München , Maistr . 31..Zeichnungen fachgemäß

GneisMapstratze15.
Patent^

Und billig >neise'.i>austraße'15^

Ulsters, Lodenmäntel, Regenmäntel, Pelerinen
für Herren und Knaben in jeder Preislage neu eingetroffen

K119

Mauritiusstr. 4.

mm
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Mitbürger!
Für die bevorstehenden StadtverordneLenw ^ en haben sich die Unterzeichneten bürgerüche» ^ «rtctcn auf eme

Gemeinsame KanSrdatenUsrê^ ^ Mbem ßto
geeinigt. Wir sind überzeugt, daß wir dem Wohl unserer Stadt Wiesbaden und semer Emwohner durch diesen Zusamm > .
schichten Mbglicĥ tA ^ LL  Liste kommt nur den Gegnern* rÄTtfÄßSÄ  S « « ach- .

Wir bwen darum alle Wähler, denen die gedeihliche Entwickelung unseres Wiesbaden am Herzen liegt, drMgettv , vo » " )rcn
Vttd folgenden Kandidaten einmütig die Stimmen zu geben: - - "

III. Abteilung.
loscf Fink , Schreinermeister.
Carl Gath , Schloffermeister.
Carl Mossemer , Zicgeleibesttzer.
Friedrich Kaltwasser , Tapezierermeister.
Friedrich Zander scn ., Bahnhofsvorstehera. D

II. Abteilung.

Wiesbaden, den 15. November 1911.

Nr . Alexander Alberti , Justizrat.
August Kecke !, Hofdachdeckermeister.
Simon Hess , Rentner.
Wilhelm Neuendorff , Rentner.
Professor Nr . Hermann Weimer , Oberlehrer.
Neinrieh Wollt , Hofmnsikalicnhündler.

I. Abteilung.
Walter Else , Geh. Regierung?- und Forstrat.
F . Albert Glaeser , Fabrikbesitzer
Nr . Arnold Pröbsting , Samtätsrat.
Hugo Purncker , Landesbankrat.
Hugo von Flrici , Oberforstmerstera. D.

GrsahWühken
für Herrn Sanitätsrat Dr . Kuntz (bis 1915).

Franz l .obse , Regierungs- und Baurat
für Herrn Oberst z. D. H. ßakeudyck (bis 1^ 5).

Gustav von Vrelslng , Generalleutnantz. D.

W. Arnis, Stabil nt.

des nationalliberalen Vereins:
E. Barttina , Kommerziematu. Landtagsabgeordneter. Dr. S, Dreyer.

der konservativen Vereinigung:
Oberstleutnanta. D. G. CasiendyS, Oberstz. D„ Stadtverordneter.

Wilhelmî ermmnmn̂a.̂ ^^ ^ Ackermann. Hanptmanna.D.
der Handwerker -Vereinigung:

Grlahwaßl
für Herrn Fabrikant ßßr . KaMörenuer (bis 1913).

Heinrich Schweisguth , Rentner.

Die Vorstände
des Watzlvereins der Fortschrittlichen Volkspartei:

Jnstizrat Dr. Atberti. Stadtverordneter. W. Breidenstein, Rektor. Eduard Dausotl»,
Stadtverordneter Kch. Hartman«, Sradtv-rordneter. Sunou Hetz, Stadtverordneter. Karl
Heuser, 'stiegeleibesttrer. ' Frist Hilvrier» Stadtverordneter. (R,v. Kalkbrenuer, Stadtrat.Wilh. Kimme!, Stadtrat. W. Kraft, Stadtrat. K. MattamesiN», Kaufmann. GVr.
Wtaurer»Bauunternehmer. Dr. Reuderg, Fabrikderektor. ,Hch»SN;weiSgr>t!>»Rentner. Albert

Sturm , Rentner. Lndw. Walther, Hotelbesitzer. Hch. Wolff»Stadtverordneter,
des Zentrums-Wahlvereius:

Dr» Werberich, Arzt. Joseph Flut , Schreinermeistern. Stadtverordneter. Rechtsanwalt Laaf
* Josef Ochs»Stadtverordneter;

Vorstehendem Aufruf schließen sich an: Wtz VOkMllöE
Die Wahl findet statt für die TjT f | ^ tCÜtUICI

Montag, den 20» November 1011, von- rmmagŝ m- 8 * *“ * ^ ~
A , C, » , E beginnen, im Bürgersaale des Rathauses, Znnmer 36, 1. StockF,gSSSSÜÖ&fir&S •«w*ut mm mm

II , J beginnen, im Turnsaale der Rheinstrabenschule
K beginnen, im Turnsaale der Luisenstraßenschule

Si, II beginnen, im Turnsaale der Oranienstratzenschule
U, N, P , N , K beginnen, im Turnsaate der Blücherstraßenicpule

^ tta - Schuy beginnen, im Rathanse, Zimmer 20, 1. Stock

l ÄSS“Ä 1= k * SÄ . _ _ bii(ci, iriu. 6icfc mmmßUa
D °» den Mnlnlaten diirg-rlich-u » jiteio . werten mit mcis- j* k*t*ekC “‘ _ '_LLMit zur Wahl zu nehmen, und nur die daranf verzerchnete» Kandidaten zu wahle^ - - ——— ————— - - - - - —«

Das gemeinsame Wahlbnrean
bet ,

vereinigten bürgerlichen Partelen̂
für die Stadtverorduetcnwahlen befindet sich im 1'155

Hotel ..Rcicksbos" , Bahnhosstratze 18.

Wir machen alle Kollegen und besonders unsereÄ)iil-
zlieder darauf aufmerksam, daß der für die

mderdrittenWählerklllffeaufgestellteKaufmannW « « LSLzL« K,
Geschäftsführer des Deutfchnationalen Handlnngsgehilfen-
verbandes, einseitig, ohne vorherige Verständigung resp. Zu¬
stimmung der Unterzeichneten Vereine, vorgefchlagen worden
ist. Er kann daher als Kandidat der Handlungsgehilfen und
Kauflente nicht in Betracht kommen. Wir biLterr Unsere
Mitglieder rnrd Freunde keine Stimme für den
Genannten abzrrgeberr.

MM MC MWle Di Mtikikk».
MM « M » l Ifflllltt,
MM st flnMwptwafcm 1858,
VMM MM« tzM'iMMMW re« .
M« MW« MM EMM.
WWW « MM » Betels.
MAe««I-MM.BHEiE8«Mm MMe. Fol.588

Tretet einstimmig c>„ für die Liste der ver¬
einigten bürgerlichen Parteien.

MM8« Mit m MWM.
laüiiwl « MM wmm,
MM « » WM AM « ,
8ÄWW« kMsMAM« MM. r«,.;»»

Mbürg « ^
Wenn Ihr demagogische Art der Agitation

kennen lernen wollt, lest das Rundschreiben der
Beamten.

Und was wollen sie?
Unter der Maske des biederen Bürgers und

Mieters gehen sie Krebsen, haben aber nur die Er¬
höhung ihrer Gehälter im Auge, die hernach
der SteNerzahler aufbringen soll, und wahr-
hafüg, die Beamten stehen heute besser als die Mehr¬
zahl der mittleren Bürger.

Also aufgepatzt!
Laßt Euch nicht saugen!

Keine StimmeI« VeMenzettel?
Mehrere Bürger.

Drek/ems
LrÄräl
ist eine neue.ialsm̂ eniS&̂ X̂ .Sd\reibmaschine 75ßM>eStnur
dWito kostet ISSlMäÜS^
für die Rtise besonders Geeignet*
iptnhebei mitZcntalfühntnQ™ Sichtbare Schrift ectW Zweifarbiges Band.  «B

Vorführung kostenlos dordi
den alleinigen Vertreter-;

WiLH .SüLZEH
Jnh . Ernst Nagel-

Hoflief -eranh 'o*
SeirerKgl.Hohei»d.6nipuiütt9l]WB
s Wiesbaden 238

Briefmarken,
20000 vcrsckmdene, garantiert echt.
Prachtvolle Auswahlen verjende aus
Wunsch an Sammler mit 40—60"/»
Rabatt unt. allen jkatalogen. « «>» ,
Wien ä, Adl-rgass- 8. - Einkauf-Tausch. 11 3̂

1. M.
Elegant und schön
ist ein Briefpapier
mit Buchstaben-
Prägung. :: :: ::
Sehen Sie sich bitte
meine preiswerten
Papiere an. ' *

PapisriaiEr Car!UA
Eoke Michelsberg, mx
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Sämtliche
Stickmaterialien

und Stoffe
in reicher Farbenauswahl.

j Langgasse 34.

Ausstellung».Verkauf moderner Handarbeiten
Als besonders vorteilhaft empfehle ich:

„Flora“
mit prima russisch, weissem Leinen.

Kissenplatte mit Rückenteil, vorge¬
zeichnet . 1.60

Kissenbezugm.Fransen,vorgezeichn. 1.95
Deeken mit Lochsaum:

60x60 75x75 90x90
1.65 2.60 3.75

Deeken, rund, vorgezeichnet:
65 cm 80 cm 100 cm
1795 725 3.50~

Läufer, vorgezeichnet, 35x140 . . . 2.45
Parade-Handtuch . 2.10

„Astern“
anf grauem, prima Leinen vorgezeichnet,

besonders leichte Arbeit.
Kissenbezug mit Fransen . 1.35
Deeken: 60x 60 67x67 75x75

~L25  1 .60 1.95
Serviertischdeeken . 1.25
Parade-Handtücher . 125
Läufer, 35x130 . 1 35

„Civa“
altind. Stil, auf Künstlerstoff vorgezeichnet.
Kissenplatten, 43x43 . . . 80 Pf.
Kissenplatten, 40x 60 . 95 Pf.
Decken: '

65x65 80x80 130x130 170x1 50
725 1.95 6.50 8.20

Tischläufer, 45x140 1.85
Nähtischdecken, 50x85 . 1.95
Serviertischdecken, 70x85 . . . . 1 .95
Büfettdecken, 65x150 3.95

„Flandern“
neue leichte Handarbeit, für Eßzimmer,

auf Künsterstoff vorgezeichnet.
Kissenplatten, vorgezeichnet, 45 x 65 1.65
Kissenplatten, vorgezeichnet, 50x 85 2.25
Decken, vorgezeichnet, 65 X 65 . . 1.95
Decken, vorgezeichnet, 85 x 85 . . 3.65
Hunde Deeken, vorgezeichnet, 85 cm 3.65
Kaffeewärmer, vorgezeichnet . . . 2.10
Stoladeeken, vorgezeichnet . . . . 13 .45

«- — DieseWoche - •
kommt eine große AnzahlHandarbeiten

darunter sehr viele Modelle  von der letzten Saison — und angetrübte Sachen
oder einzelne Stücke— zu und unter der

Hälfte des Preises
zum Verkauf.

„Nizza“
auf prima silbergrauem russischem Leinen.
Kissenplatte mit Rückenteil, vorge¬

zeichnet .
Deeken mit Lochsaum:

60x60 75x75 90x90
2.10 3.75 4.20

Decken, rund, vorgezeichnet:
65 cm 80 cm 100 cm
2.25 2.50 3.75

Läufer, vorgezeichnet, 35x140 . .
Handtücher . .
Nähtischdecken, 50x100 .

„Kelim-Arbeit“
leichte vorgespannte Handarbeiten, farbigschattiert.
Kissenplatten . 75, 95, 1.35
Decken . 1.95, 2.25, 2.75
Stolaläufer, 50x146 . 2.95
Stoladecken . 5.95
Tischdecken, 145x145 6.95

1.75

3.75
2.95
2.65

Um Besichtigung meiner Ausstellungen in den Schaufenstern und dem Geschäftsloka ! wird gebeten. K 182J

Bester Ersatz für echtes SiSber

Unbegrenzte Haltbarkeit. — Seit Jahrzehnten bewährt.
===== Alle modernen 51 oster . ——

Alleinige Verkaufsstellen:

Hofmesserschmied.
ILanggasss 4G.

Aussteuer-S/iagazin für Haus und Küche,
Kl . Burgstr . — Ecke Häfnergasse.
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"Wohlfeile Serien - Woche für

Damen -Konfektion
Von vorteilhaft erworbenen Neueingängen der letzten Einkaufsreise und Lagerbestände, welche billig abstoße:

Wohlfeile

Damen-Konfektion
Jacken -Rostüme

in blau , aus reinwollenen Kammgarn - und
Cheviotstoffen (eine seltene Gelegenheit ), in
nur weiten Nummern , Größe 46, 48, 50, in
allerbester Verarbeitung , z. T. von Spezialisten
für Frauengrößen angefertigt.

Serie I: Serie II: Serie III:

M.

lär 36 Dis 48M. Regulär 65 Dis 65M. Regulär 68 Dis 95 H.

Während der Serien -Woche !

lacken -Rostüme
in schwarz , aus Ia reinwollenem Kammgarn-
Cheviot und Tuch , in vornehm solider Aus¬
führung , Jacke größtenteils aui Seide (ein
seltenes Angebot ), in nur weiten Nummern,
z.T. von Spezialisten für Frauengrößen gearbeitet.

Serie I: Serie II:

M.

Serie III:

M.

lär 42 bis 55M. Regulär 68 bis 78K. Regulär 80 Dis 128 H.

Während der Serien -Woche!

Serie I : Seriell : Serie III : Serie IV:

V Jacken -Rostüme .jo sc M
aus Stoffen engl . Art und echt engl . Stoffen , | (j M>  M . WM.

Ich biete hiermit meinen Kunden
die außergewöhnliche Ge¬
legenheit , schon jetzt in der
Hoch -Saison — wo der Be¬
darf noch groß — moderne
gediegene Ware zu ungemein
billigen Preisen zu erstehen.

VC

aus Stoffen engl . Art und echt engl . Stoffen,
moderne chice Fassons , in bester Verarbeitung.

Nur diesjährige neue Ware.

Farbige Paletots
aus Stoffen engl . Art in hübschen grauen und
dunkelen Tönen oder blau mit modernen
großen Kragen oder glatte Formen in Größe
40 bis 48 vorrätig.

Während der Serien -Woche!

SerieI : Seriell : Serie III : Serie IV:

8
Während der Serien -Woche!

Ein Teil dieser Ware ist im
:: Fenster ausgestellt . :: ::

Ca . 300

Ein kleiner Posten

Abend -Mäntel
in nur dunkelen Farben aus

letzter Saison

Serie I: Serie II*
15 m. 25 m.

im regulären Verkaufswert
bis 65 M.

Kostüm -"Röcke
in blau uud schwarz , Kammgarn -Cheviot oder.
in Stoffen engl . Art, in hübschen braunen und
grauen Tönen , chice fesche Formen. Größe 40
bis 52 vorrätig . Nur diesjährige neue Ware.

Serie I : Serie II : Serie III : Serie IV:

W
M.

v75 H75 m m
f M. | M. i| m.. fy

Ca. 200

Spitzen -Blusen
in weiß und ecru auf Tüllunterfutter , mit vor¬
nehmen Calaierspitzen oder Spachtel -Einsätzen.
Größe 42 bis 50 vorrätig.

Nur diesjährige neue Ware.

Serie I : Serie II : Serie III : Serie IV:

Während der Serien -Woche.

Ein kleiner Posten

Tuch -Kimonos
Serie I : Serie II:
15m. 22 50 m.

Angebot.
Nur diesjährige neue Ware. Während der Serien -Woche.

Auf die Serien Jackeil - KostÜme in großen Nummern mache ich besonders aufmerksam.

GUTTMANN
Modernes Spezialhaus für Damen -Konfektion und Kleiderstoffe.

4r^ T , i/q  WIESBADEN (Scharfes Eck.)WIESBADEN , Langgasse 1/3. v
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Arbeitsmarkt des Wiesbadener ZagUMs--
8-lale Anzeigen im „ArbertZmarkt" kosten in einheitlicher Satzform 15 Pfg .» in davon abweichender

Fräulein _ _
für niffidjimntkiöß' gssucht. MoD - per
Brief <g'cf»It'cfjJ’e'riftrctjfeie_9, 3. ___ _ _

Fleißiges braves Mädchen,
welches schon gedient hat , für HnuZ-
u. Küch enarh . ges. Moritzstraß^ _1G

Satzausführung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

In diese Rubrik werden
»nr Anzeige» mit Überschrift

«ikgenommen. — Das Hervortzebeneinzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

WsiLlLchy Psrfonrn.

Junges Mädchen,
welches Liebe zu Kinoen bat . für
kleinen Haushalt gesucht Schwal-
bacher Straße 8, 3 links.

Atznlmännilches Perstnal.
Perfekte Verkäuferin

^ ^ veinemetzg. u. M ' rr-~
gesucht. Off . D. 725

<;uiuu | ...
s. Schweinemetzg. u. Aufschn.-Gesch.

" " "25 an Tagbl .-Verl.
HewrrSlicheŝ «rfonak.

Redegew. Frau tägl . 2—3 Std.
efucht. Offert , u. F. 162 Tagbl .-
jweigft., Bismarckrina 20. B2298o

Tiidit . Zuarbeiterin gesucht
Mor itzstraße 15, 2. _ _

" Tücht. Zuarbeiterin gesucht
Scharmhocststraße 37. 1 rechts.

Gesucht . .
wrrbi eine gube Hausichmeiderittz, pro
Daa , die auch gut Zufchmeiden kaum.
Mchewes zu ersvageu Kapelleststr. 40,
Agvterve

Weitzzeugnäherin ins Haus
UefstM Ni üd-enwaldstratze 14, 3 ! _
Geübte Weißstickerinnen w. gesucht

PHMpsibsrM raße 86. 1 r . S 28145
Kunststopferin . . ,

■etaarfait gesucht. Offerten u.
' an den  TaW l.-Bevlag.

Modcs.
2. Arbeit , uüd Lehrmädchen

in der Nähe von Wiesbaden gesucht.
Off , u . H. 723 an den Tagbl .-Äerl

Braves Mädchen
Namn das BügÄn gvündl. erfferMN.
Waschanstalt I . Zitz, Wsllditztaff.

Junges Mädchen vom Lande
für Hausarbeit auf gleich gesucht
Adelheidftr aitze Ä , Part.

WSnntichr Personen.
Kaufmännisches I 'erfonak.

Saub . Zweitmädchcn zum 1. Dez
gefuckt Rheinftra ße 1!ö, 1.

Ein braves tücht. Alleinmädchcn
zu cinz. Dame gef. Bismarckr . 20̂ _1.

Perfektes Hausmädchen ^
sofort gesucht. Näheres Kaster -ü-r .-
Rrng 67. Part , links ._ _

Mädchen,
für alle Hausarbeit sofort gesucht
MaMstNhe _2>6, 1.

Reisender gegen Fixum u. Prov.
aus neueste Art Dauerwaiche gesucht.
Näh. Westendst vatze3, 1 links.

Gewerbliches Person al.
Hilfsinstallateur suchte

Gg. Auer , Taunusstraße 36, Bureau
im Hofe. _ _ _ _

Nur tüchtige Schneider
find, dauernde Beschäftigung. R. A.
S enftlebeu , Mvritzstratzê 2

Fräulein
sucht per sofort oder 1. Dezember
Stell , off® KaGerepM cd. Kontoristin.
Gute EMpsthIungsn . Offerten unt.
W. 7M au dem, DaM ^ BevIay.,

^ r>~ -*-• - -- -- „v —v- -
Sauberes fleißiges HauSmadchen

gesucht Schillerstvatze 2, ber der
Bingertistzräße.

In best. Häuslichkeit
wind nettes solides Mädchen gesucht
Rheiustvatze 77. 1. E't., vor 3 u . nach
7 Mr zu M 'lden.

Tüchtiges Alleinmädchen,
welches gutSungeMch Wochen kann', bei
hohem Lohn im « . ruh . Haushalt gc-
sucht. Gute Zeugnisse. Altar nicht
un-tem 21 Jahren . Vor-stellung vom
9 bis 1 unid 3 Ibts 7 Uhr ArnLI-
ftratze 4, 1.

Saubere gut empf. Putzfrau
od. MAicken tagsüber von 8—43 Uhr
gesuê ._ Näh. im Tagbl .-Verlag . Ev

Braves ehrliches Laufmädchen
zum sofortigen Eintritt gesucht.
Jos . Herbst, Friedrichstratze 8.

Schlösserlehrling gegen Vergütung
gesucht Röderfträße 37.

Lehrling . .
für Gas - u . Wasser-Installation sucht
G. Auer,^ Taunusstratze 26.

Solider saub. Mann zum Fahren
eines K.-Wa« ns osesullt. Offerten
unter L. 727 an d. Tagbl .-Verlag.

Frau , angeh. Verkäuferin,
sucht zum 1. Dezember StellM . am
liebsten Haushalt -Branche. Näheres
OranienstraHe 4. Hinterhaus 1 St .—
Fräul . sucht St . „als ang. Verkäuf..

am liebsten in Bäckerei od. Konditor.
Selb , übern auch Buchführung . Off.
u. U. 727 an  den Tagbl .-Verlagt_ _

Tücht. 22-jähr . Fräulein,
staM . Ebschoinumgi, aus best. Familie
von auswärts , eiig. Geschalt, s. « reu.
als Verkäuferin , am liebsteu tn
Kcmdiitorei. Metzyevei, öv. auch für
Büfett . Offerten unter C. _163 am
Taio»o>l.°Z>weMellc , Btsmarckmn'I 29.

HewerSliH«» Personal.

M »ii>lichs Personen.
Kaulmännisches Personal.

Junge pünktlil ' e Frau,
sucht Heimarbeit (Mpcm od. scmfttzge
Beschäst.). Qss. unter P . 1S2. am die

"̂ Zweigstelle, BÄmarckrimg 20.

Besseres Mädchen,
welches bürgerlich tocheii tann , _sowi<
alle häuslichen Arbeiten verrichtet
sucht Stelle per 1-Dezember . Offert,
u. L. 163 an^den Tagbt .-Verlag .- -

Tücht. zuverlagige ^ rau
in allen Hausarbeiten gründlich er¬
fahren , sucht tageweise Besch., geht
a. in Hotel. Hellmundstraize_ 26,

Saub . Monatsmäbch . sucht Stell.
für nachm. Hellmundstratze 50, hart,
Aelt . Frau sucht vorm, leichte Bes« .

Dotz'heimer Str . 75, Mtb . 3. Etage .—
Frau sucht Monatsstelle.

Schachtstraße 20, 1 Stiege
S . Frau sucht für nachm. Besch.

Adelhei-dstratze 47, H. P . r.

Jüngeres Mädchech
w. Stenogr . u. Maschinenschr. grdl.
erl . hat , sucht Amfangstell. Off . u.
F . 183_ Tagbl .-Zweigst., Bism .-R. 29.

Gesetztes Fräulein , _
kaufmäun . gebildet, sucht_ stell , für
Laden und Kontor , gleich tveffcher
Branche levt. Kaut .). Off . u. Z._ 162
Dagbl.-,Zweigst., BiZmarckrrng 29.

Stickerin sucht Beschäftigung
Adelheidstratze„54,^ Hth. „Part.

verf . Büglerin sucht Beschaft.
m u autzer dem Haufe . Näh. SSdam-
stratze 14._1_ r .^ s_Mm«Ä _
^Alltzinsteb -nde Frau sucht Stelle
alis Haus 'hällberiM. Off . u.
pc-stffa>aernd Bi smavckriMN. B 3o206

Empf . perfekte Kochinn«». _
Haushälterin , bessere Haus -, Allem-
mädchen. Frau Elise Lang , gewerbs-
mätzige Stelleii -Vermittlerin . Gold-
gasse 8. Telephon 2a68. — _

Einfach. Mädchen sucht fofort St.
Albrechtstraße 14, Front,p . _ B23226
“ Ein braves Mädchen vom Lwrde
sucht Stellung . Näheres bei Spietz,
Dotzheimer Straße 62. Htg. ...

Mäm 'Uch» Personen.
Kaufmännisches Personal.

M - idi !che Personen.
Kausmännisches Urrfonas.

UGigk SmiorM,
perfekt in Maschinenschreiben 'und
Stsnoaravhie . per 1. Desember gef.
Ausführliche Offerten nebst Angabe
der Gehalts -Anhprüche unter H. 727
an den Tagk»l.-Verlag ._ _ _TMbMO.Wr!iiWrii!
sofort gesucht. Korsett - Geschäft
Lberskn . Gr. Burgstraße.

Nack Bad Nauheim
im feinstes Geschäft erste Taillen-
arbeiterrn . 1. Kraft , ges. Pr . Refer.
Off . Frunsaise. Kurstr . 7.
.Dame sucht zum 1. Dezember

bessere Friseuse.
Off , u . K. 725 an d.  Ta M -Berlag.Tücht.Soft.
die Massage und Krankenpflege ver¬
seht, in den dreißiger Jahren , wird
zu kranker Dame per sofort gesucht.
Ohne ihr Fach genau zu kennen, ist
zwecklos sich zu melden. Offert , unt.
N.. 726 an den Tagbl .-Verlag ._

Junges geb. Mädchen a. gut . Fam.
findet Gelegen!,, f. bürg . Küche »nd
Haushalt zu erlernen . Familien -An-
schluß, ermäßiater P -nsionsprers.
Pension Hella. Rheinstraße 34.

"Wir such«« per sofort tüchtiges gesucht für Kinder und leichte Haus --
arbeit . Kenntnisse im Kochen erw.,
aber nicht Bedingung . „Off . an Dr.
Hainebach, Malnz, _ schorserstuH

Ms Weihnachten für alle Abteilungen.

I . Psttlet , G. m. b. H.,
Kirchgasse , Ecke Marktstr.

Lehrfräulein
an» guter Familie per sofort gesucht.
Sofortige Vergütung.

Perrol , Manu 'akturwaren,
Kleine Burgstraße 1.

Lehrfräutern
jhei soff. Wsudrenst gch. O. Bernstern,
GoMvarem-. Kir!chg!as,>e„,54._

für
Lehrmädchen

_ Cb. Hemmer,  Langgasse.
" Ein Lehrmädchen
Nicht unter 17 Jahren , für Metzgerei
gesucht von , m .Karl Nußhag . Mainz

Hewerbstchrs Personal.
Tüchtiges Büfett -Fräulein für

sofort oder später gesucht Restaurant
Freischütz, Dotzheimer Stratze »7.

Fräulein

Frau

Am Kiefer,
gewerbsmäßige Stellmvermitt
lcrln. Ttatznstr. 6» Tel . 244M,
suckt: Herrsch.- u.Rcstaurations-
köchinuen, Stützen. Haus-, Zim>

mer- und Alleinmäachen.

Hewerk'kiHes Personal.

Männlich - Prrso »-n.
Kansmännifchss H-srlonal.

Gesucht werden : Verkäufer
Kontorist, Technik.. Filialleiter . Buch¬
halter . mehr. Kontoristinnen u. Ver-
käuferrnnen . Kankm. u. teckst. Hilfs-
Verein E. V., Wiesb ., Rhernstv .34,
Stb . 14 . Sprechz. tägl . 8H2-—121f u.
3—.7 Uhr. Sonntags von 0—-12Y2.
H ^ ^ aestHfisarL .-Vrrk. a.Wirts

MM % Vergüt . F140
H. Jürgens«» &Co. , HamburgLl..

Tückt. Schreiner ^
(Baukarbeiter) gesucht. Dampischreinerel
Biewer , Dotzheimer

Wiesbadener Straßenbahnen.
Aushilfsschassner werden noch an¬

genommen. Bedingungen sind zu
erfragep , Luisenstratze 7.Betriebsve rwalt ung. . __

’Gesucht
für ärztl . Laboratorium Gel,-lfe od.
Fräulein . Offerten mit Ang der
sühiguna u. F . 722 an den Tagbl .-B.

Ein in jeder Bezieh, zuvor! Manu,
Ä «. W gebildet, suchtH«us-
vsvwafftum« od. uzxrid amen
tvEuSpösten zu uhevmlhmen OA-
„Er Z- 721 am. den Dagvl.-Ver^ag,

Jg . tüchtiger Kaufmann.
jWM , ,ucht Stellums auf
Kantvr . Lagen, Resst 4
Vertrauensposten . KcmiwnSfÄth Olb
unt . P >--istlv« rbaÄbe 97 Wl»c>shatzen._
^ Drogist 21 Jahre , sucht Stelle
als Lagerist oder Laborant in Apo¬
theke oder Medizinischen Drogen -Gc-
schäft. Offerten unter S . 7^7 an
den Tagbl .-Verlag - _ _ _ _ _ _- -
Jg . Mann mit gut. Schulbilbunsi

u. ^ fm. Vorkonntn . s. st . zw. Fo^ b-
Off . M. 163 Taübst-Zwgst ^ B -Ist^

Köchin, f. St . z. kl. Fam . ob.  Monats-
stelle. Sieht Nicht au>- hohen Lohn-
Frai ^ Melst er. Adl erstraßeL4, .L— ^

KinDerwärterin,
erfahrene , sucht sof. Stelle , auch Sllts-
hülfe. Näh. im Tagbl .-V r,ag.

Vers. Bsrtr.
egen hohe Provisionen gesucht

unstratze 84, Hochpart.

Zum 1. Fanuar
nach Berlin eine Köchin gesucht,
welche etwas Hausarbeit übernimmt.
Miädchen mit gut . Keugnissen können
sich melden bei Frau Hardt , Gustav-
Fr eh tag^SMtze _ 14â ornu _„10_Mr.M 1. Stiertet
ein Mädchen, welches gutbürgerlich
kochen kann und ein tüchtiges Haus¬
mädchen. Frau Hugo Wagemann,
Humbolbtstraße 17.

Lebensstellung!
Ein zuverlässiger Herr mit guter

Bildung und gewandtem Auftreten
findet auskömmlichen Vertrauens¬
posten bei kaufm. Unternehm . Beste
Referenzen erforderlich. Offerten u,
W. 726 an den Tagbl .-Verlag..

ZehensstelZNUg
bietet sich sofort für Hausdiener
oder besseren Arbeiter. Etwas
Kapital erfovberl. Offerten tu t.
U. ln2ad . Taabl .-Ver!. B23034

WrtvUchs Personen.
Kanfmännischrs H' erfonak.

Feineres Iimmermävchen
gesucht, perrkt im Servieren rc.,
streseniusstraße47. 1"53

Gewandtes .Houtniiidchen
gesucht Dambackta! 45. Hochp., vor 11
Uhr, von 2—4 und abends 7'/- Uhr.

Lehrling
mit guter Schulbildung und schöner
Handichrift Per sos. gegen Vergütung
ck"’. S «idiftpe'ichnstb-E Ol der ton an

Victor Hehler . G. m. b. H--
Wrvergasst 2.

Kristall , Porzellan , Luxus -Waren.

VäckerStschter. .
sucht Stell , als angeh. .Verkäuferin,
am l. in Bäckerei, Konditor . Butt -r-
u Eierncsch. usw . auch zur Aushilfe
hch besch Gehaltsanspr.; w. auch tm

aushalt mithelsen .^ Offert , vst̂ lag.dalm stätten bei_ZMa,n8 ..
HrwervsiikksH'crlanal-

Lehrlrng
mit guter Schulbild . g. kleine Berg,
für Ban - u. Architerturbureau sof.
gesucht. Offerten unter E. 1| »
den Tagbl .-Verlag . B23180

Gebild. musikal. Dame i. mittl.
Tahr m. erst. Refer .. >. Pflege u.
Haush . erf .. s. St . als Geschifchafterl»
od. Hausdame . Off . u. F? C. R. 1268an Rudolf Mvsse, Frankf urt °.,M

Fränleitt.
2« Jahre alt . evg., w. das Kochen er¬
lernt hat . sucht Stellung , als Stutze
bei einer alt . Dame oder in sonst ruh.
Haush . Off . u . A. 3 a,t d- Tagbl .-B,
' _ Besseres Mädchen,
das bürgerlich kochen kann, sucht
Stellung . Näheres Oranienstraße 53.
Müdchenhoim.

Männliche Msrsonen.
Kaufmännisches Personal.

Kanfmaun,
Mitte 30. streng zuverl ., übernimmt
"tundenw. Bureauarbeiten oder, auq
vauernÄe oibtt  nur erste Poftnon.
Erstklassige Zeugnisse. Off . unstr
T. 162 an d. Tagbl .-Vevlag- 82 ^060

Junger Mann,
27 Jäh « , kaufm. gebildet , ,uchi
Stellung affs Lagerverwakffer oder
auf evmmr Bureau . Offerten nutzer
B. 163 au den TugW.-V!eÄ>ag. _

HewervkichesH>erls «as.

stnverl. alt . gewandter Mann.
vsrtraueuiswündilg. „stocht Mgiemi ge.
vünvcm Lohn Be>,.chast. Movtz jJi .SSicherh. vorh. Orr. E. 727 Taglöl.-Wst

Ächt. Hausdiener
sucht Stelle in Hotel od. Sanatorium.
Eintritt kan,, jederzeit erfolgen . Mt.
u jtt 4 726 an den Tagbl .-Verlag ^^ ,Wiener
»es. Alters , sucht Stelle , am liebsten
zu einz. Herrn od. auf Resten , f. fetzt
oder später . Schriftl Osterten unter
D. 727 an dn Ta >gbl.-Verlag ._ _

Junges strebsam. Ehepaar
sucht zum 1. Dez. »der. später .angen,
Stellung . Mann in Wascherei. Mit
elektr. Anlage ». Zentraw -lz. vertr.
Frau verfette Büglerin . Offerten a«

! Dornhöfer . Hahn im Taunus.

=D)obnuna$̂ metaer öts tDicsbciöcuct Tügdlüüs
— 7 ^ 1 s, tv -r, - Wohnungs-Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufga,
Lokale Anzeigrn im „Wohnungs- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 P ;g. du Zelle. 8 5 9

Hellmundstraße 49, Bdh. D., sch. 1-Z-
Wohn, sofort oder spater M v« m.
Kh . WeiMr . 47 ^BuweamBl8486

Mehlstr . 4 1 Zim . u . Kucke.  3747
Zim mSV.

Frankenstr._17,̂ V.,_2-Z.-W. gl. 0. sp,
Geisbergstraße 11 Maist .-Wohnmng,

2 Zimmer , Küche, zu vorm. Ruh?
Launusstraß e_7^ 1 „r ._ fr

SWMst ^ 29^Ĥ A.„LZ - W^ 17M
Hellmundstraße 49, Vdh. u . H-, stbone

2-Zim.°Wohn. per sof. od.
Nah. Weickstr. 47,  Buoeau , Bst' 487

Kirchgasse 38, Stb ., 2 Zim. u . Kif̂ esofort zu verm. Nah. rat Nah-
^ .ostlstnsnffaden.

Kleistsiraße 13, Stb . 1, 2-Z.-W. wf.
öst sp°! M Wstolanüstr. 18, P . 4018

Michelsberg 21.. schöne Fst>.-W. sofort
zu verm. Nah. 1. Stock._ — —

MorMratze 9 Dachwohnu. 2 ßmmex
u. Kncke. m  verm . Nüh. 1 SL.

-

Tlettelbeckstr. 12. b. Sstitz .mehr sck.
2-f!.-Wohnunae n per loff-  B 1920t

Platter Straße 10 2 Z- u. K. per
1. 12. zu v. Nah, bei Krstt.

Platter Str . 92 2 Zim. u. Küche ev
mit Stlall u. FuitterraunuBIvIvs

R°°»straßeMstD.achst.,_2̂ u^ Küche,
Rüdeshelmer Str . 34, im Gartenh ..

sind 2 Wohn, v 2 u. 3 Zrm-, neu
renoviert , auf sof. zu, verm- m'chO-
b. Hausmeister , dafewst. od. Kast.-

_Flied rich-RMg_43,_Harr . l. 3874
Schwalbachcr Straße 53, Mtb ., 2 Z.

u. Kücke zu v, N. NUb, P,.
Steingasse 15. 3,. schone EK ^WoM.

mit Zubehör imort oder Mter zuvevmtzeton. Näheres daiielbst. 1372

8 Zimmer.

Bleichstraße 11 3-Zim.-Wohin, 1 St -,
_au f affe ich od. spat. Näh. 2stsß _3öfsts
Häfnergasse 17, 2. Et ., 3 Zi'm. ..mÄ

Külcheu. Zubeh.„p.ê pf.^ -
Hellmun dstraße 27 3-Z.-W-. 300 M,
Hellmundstraße 49, Vdh., schöne 3-Z.-

Wohnung per sofort or.!er lpuikm
Näh. Bloichstr. 47, Bureau . B18488

Jahnstratzc 19 sch. 3-Zim .-Wohnung,
nobst Zuibehör. per sof. od. 1. Ä
zu verm. Nah. daselbst.  3636

Aufgabe zahlbar.

Kleiststraße 15 sch. 3-Zälm.-M , Part .,
per sofort zu vevEten . Näheres
Wielandftraße 13, P art . I._ 371U

Kleiststraße 21 schöne 8°Z.-Wohnung.
mit Zubehör , per sof. oder spatei
za verm. Näh. Parterre _̂ ,

..,.. sir. 44, H.
1. Jan . zu v.

3 Z., Küchg, Kell. a.
N. Äheinstr . 107, P.

Lorelep-Ring 5 Z-Zim.-Wohn. S- tz
Mäh . stoveleh-RiN« 10, P . l. 3712

Mickelsberä 32 3-Z.-Wohn. zu_Perun
Riehlstr . 6 sch. 3-Z.-W., Wi 1. 3714
Saalgasse 28, 1. 3. ev. 4 Ztm. u. KüH°

per sof. od. spat, ^u ve rm. 868v
Wielandstraße 13 schöne 3-Z.-Wohn.,

. stfort1. Stock, per
verm. Näh.

ofort oder spät, zu
lavt. links . 30oö
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4 Zimmer.
Nheinstr. 47 4 Zimmer u. Küche per

1. Januar zu trat, Preis,550 Mk.
^,Näh . Blumenl aden  oaselbht . 8929
Röderstratze 42 eine schöne4-Zimmer.

Wohnung per sofort zu verm..Näh.
zu erfrage im Baubureau daselbst,

. von 11—12 und von  3 —4._ 4076
Welands tr. 12ff4. Et., 4-Z.-W., 700M
Wlelandstratzc 13 schöne. 4-Zimmer-

Wohn., 2. Stock, per sof.,oo. spater
zu verm. Näh. Part , lrncks. 3678

k Dimmer.
Adelbeidstraße 88, Part ., Herrschaft!.

8-Zim.-Wohnung, große Raume,
Veranda , Bad . ei. Licht, Gayen,
benutz, per sof. od. sp. Zu bfftcht.
v. g—ll u.  3^ -5^ Näb, Part . F 375

Michelsberg 7 2 Wohnungen, je 5
bis 6 Zimmer , sofort zu Perm.
Günstig für Pensionsswecke oder
für Bureauräume ._ 3887

Wöritzsträße 17, 2, gr. si-Zim.-Wohn.
. mit Zubehör sor. od. spät er. 3971
Nheinstraße 115, 1. Et., 5 ar- vor¬

nehme Zim.. Vorzim .v Schrank-
raum , Balkon. Gas , elektr. Licht
u. retchl. Zubehör per 1. Januar
oder früher zu verm. Neuherrtcht.
nach Wünsch en des  Mi eters . _ _

§chön̂ -Z,-Wol,m. 2. St .. Aussicht
in das Ncrotal , gleich oder spater
zu v. N. Wallufer Straße 11, P . I-

8 Zimmer und mehr.
kirchaasse 2g K-Zvmmer-Wdhnung,

1. Etvye, vollständig neu u. elegwut
hevaerichtet, mit Zubehör , Preis
2500 ML., sofôrt evemt. später zu
verm. Näh, daselbst._ 4066
Fäden und Grschä fto räume«

Dotzheim er Str . 150 gr . Lager- und
Kellerräume m. Bur ., cv. getr ., für

...Kellevei go vig. Näh, das. 921240
vellmunbstraße 43 Laideni inet Lager-

•»äitmtcut, 160 Qmtr . groß, sofort
zu^vepmicitim,_ 44o6

Hellmundstr. 43 W'agn-r -WeMatöe
miif Müischirreu. elektr. Kraft sv-
foot zu vermiietem. 4366

Hellmundstr . 45, Sahen , 60 Qmtzr. g>r.,
sofort zu vsvmieten. 4168

Jahnstraße 17 sind 2 Part .-Räume,
im Stb ., sowie e gr. Sout .-Lager-
raum für 80 Mk. per Man . sofort.
Näh. bei Bl umer , Vdh. 1. 3750

Langgasse 21, rm „Tagblatt - Haus ",
ist ein schöner Laden (42 gm) mit
Entresol (64 qm) und Souso!
(42 qm) sofort oder später preis¬
würdig zu vermieten . Näheres
i>m Tagblatt . Kontor . Schalterhalle

^rechts,_
Riehlstraße 17 kl. Werkstatte zu ver¬

mieten. Näheres Par t . _̂ 3970
Scharnhorststraße 17 schone Werk¬

stätte für Schreinerei ._ _BJ .9~_05
Lade» mit 2-Zim.-Wohn. sof. zu ».

Näheres Göbenstrahe 22. B 23001
Werkstätle, bezw. Lagerraum zu trat.

Näh.  Zietenrim g 10, b. Lotz. 9969
Raum f. Werkstatt «. Lagerraum , a.

SB. 2-Z.-Wohn. Näh. Schierstein,
WövtWvaße 5, 1. _

Villen und Aäusrv.
Kl. Billa , nahe Nevotal , f. 13—1600

Mark zu vm. od. für 26.000 Mk. zu
vevk.  Näh . Scharnh arststr. 33, P . I.

Kleine Billa , Eigenheim , zu vvrmiet.
oder zu^verkaufen. Näheres , imchl.-Daabl .-Verlag. 4042 6s

Wotznnngen otzne Zimmrr»
_ Anpabe.
Loreley-Ring 4 schöne Fvontspitz-

Wohnung per 1. 12. zu vm. Näh.
Part , r ., bei Weck. 3961

Möbliert» Zimmer, Mansardenetc.
Ablerstratze 5, 3 r ., nahe d. Langg..

freundl . m. Zim ., W. 3.50, zu vm.
Albrechtstr, 16, 3, Z. fr.  rü . v. Pens.
Al drechtstr. 32, Part ., eins, möbl. Z.
Bis marck ring 11, 3 r., mbl. Maus . b

Km
ikm

iO IVIUUV <-> u., ttko,. _

Bismarckring 42. 2 L,
Bleichstraße 17, Wh . 2 l ., gut möbl

Zim.. mit 2 Betten , aut 1. D ez
Bleichstraße 43, 2, gr. sch. möblffZim
Blüchcrstr. 35, 2 r ., m. Z. m. fr . Äusi

Gr .̂ Burgstraße 13, 2, m. Zim. zu v.
C- ulinstraße 3, 2, schön möbl. '.epar.

Wohn-- u. SchlafztlM.. Wo u. Gas
foforckbilld, zu de-vmffetcu. , .

Dotzheimer Str . 18. Mib . 2, m. Z. b.
Dotzheimer Str . 28. H. 2. gr . mb. Z.
Dotzheim, Str . 35.,Hochp. l .. g. m. Z.
Druden straße 5, V.^ .l., m- Z.,ff5 M,
Drudewstr. 9, P .̂ ,l .,,sch.
Ellenbogengasse 15, 3^ ., heM ^m. Ms,
Faulbrunnenftraße 5, Hth. 3, schön

möbl. Zimmer zu vermieten . __
Frank enstr. 11. Par i -, s«u!b.  mR Z.
57tnnfcnftr,Jl , V. 2 r „ w. mIM, Zim.
Fnrnkenstraße 22,̂ Part .,,frdl .̂ m. Z.
^riedrichstr . 18. 3 r ., m. Z., 1 u. 2 B.
Fried richftr , 41, 2 sep. Z., 1, u. 2 B.
Friedrichstratze 46, 1, 1 old-. 2 gut mvl.

Zilm., et», mit Klav'.vr zu vor M.
FriedrichstrfföO, 3' r ., Schst., 1 o. 2.B,
Goetheftr. 1 m.L -̂ an Hvn., z. ,1. 12,
Häfnergasse, 17,, 2. schön möbl. Zim.
Helenenstr. 14, Part -, sep.̂,m . Z-, P,
Hellmundstraße 23,^ 1 , m. Z. zu vm.
Hcllmunbstraße 27 mö bl.  Man »', sof,
Hellmundstr . 27, H. 2 r ., sch. L. bill.
Hcl!mu»dstras?e „27, H. 9, Ŝchläfst, s,
Hellmundstr . 29, 1, ein -. £ > . Z. bM,
Herderstraße 1,_11 , schön möbl. Zim.
tzerdcrstraße 3, 1. Et .. mMl. KMk m-

guter doller Pension 45 u. 50 Mk.
j >vo Mcma: ati-f sofort zu chovm.

Herderstraße tz. 3 l., m^ Zim . zu vm.
Hermannstraße 19. 1 I., m. hzb.̂ MsY
Hirschgraben 18. mMl . Ziim
Jalinstratze 40, Gth . 3. schön m. Zi m.
Kavellenstraße g hä  seradoS füdl.

Frontspitz-Zim. zu vm. Näh. P art.
Karlstraße 24, 1, miKffZ . rm  o . o. B.
Karlstr . 37. 1 l., m. Z.. ev. m. Küche,
Kiedricher Str . 2. V. l.. sch. m. Zim,
Lehrstraße 2, 4, eins. m. Z., W. 2.50,
Luisenstr . 5. Gth . 1, b. Eyring , möbl.

Zimmer ffoforch zu^ veE '.etwn ,
Markstr . 21, Ä̂ frdl^ mb. Z.,̂ - L B,
Manergasse 8, 1 t , möifT Man s.„Ml.
Moritzstr. 5. 1 r el. m, Z. m Schrb.-

Tisch, Bückierschrk.. tn f. Prtv .-H,

Moritzstraße 17, P ., sch. gr . m. Zim.
Mwritzstratze 30. 2. gut m. Z., P .. b.
Moritzstraße 38, l , jÄ mffiL ZM.

jitiit Ponstou vvn 60 Mk. _
Mndtzstraße 52. P ., rnA . Z. ml Penis.
Müllerstffyt . ,Part -, mM . sch. Zöm.
Nerostraße 18, 2, mobil. Zimmor z. v.
Nerostraßej42,_ mö'BI.Jep . Part .-Zim,
Neüaalle 5, 1. mM . Zmimer . billig.
Rheinstraße 67, 2,  schön möbliertes

Zimmer zu vermieten.

Moritzstraße 10,1 , aut möbl. Zimmer.
eve<nib. rmit iit -aiC'I. P»en>sio'n, g'U uni.

RiehlstrMffA P .. schön miAbl. Zürn,
Riehlstr.112. 3 I„ mb^ Z„,ycjp̂ Ei!ng.
Riehlstr. 13, Mtb . 1 r .,^mb.^Z.,3 Mk,
Römerberg 3. H, 2.  BI. m. Z. o- Schlst,
RSmerberg 37,möbl .L . Mfd, , 2.50 tv.
Roonstr. 3, 1. sch, in. Z. cr̂ GeschfÄ,
Schi llervlatz 2,  2 l „ g. m>A.  Z ., 18 M.
Uchnlberg 21, 8 ffffschön möbl, Zim.
Sckwalbacher Straße 44, 1 r ., fiüidet

M.  He rr gu te Pvns . bÄ kl. 8a m.
Schwalbacher Straße 59, 2, gr. möbl.

Kim., mit 1 oder 2 Bett ., v. P ens.
Sedanstra ßeff), 1 I., m. Z., 1 2ff8,
Zeerob enstraße 15. 3 r ., rn. Z. zu v.
Steingasse 14 möbl. Zim . W. 8,50.
Steingasse 36, P ., fM . mbl. sep. Z,
Webern. 23. 3. eleg. m. s. Z.. 1 o 2 B.
Wcllritzstraße 45, 2, möbl. Z. B23174
Wcstendstraße 28. 3 r ., Gieß, gut

möbl. freundl . Zimmer zu verm.
Wörthstraße 3. 2, Weimer , fein, mÄ.

Zilm. mit Schreib tisch, Bad, s. bill,
Wörthstr . 17, 8. möbl.' Kim, billrch
Wörtü str.  1 8,  P, , Msd., rn. 2 B. bill.
Wörthstraße 22. 2 r .. g. m. sep. Z.
Wörthstraße 24 2 schon, m. Z. zu v.
Wörthstraße 24 2 fvdl. m. bzb. Msd.
Zietenring 1. 1 r ., schön möbl. Zim.

mit Frühst ., Mk, 20.—, zu verm.
Eleg. möbl. Zimmer zu verm. Näh.

Grabenstraße 4, Laden.^

Moritzstr. 64 gr . Fnoniisp.-Zim, _fof.
Nettelbeckstraße20 l.̂ Fspẑ 7ffMkmN-.
Rheinstrahe 101 leeres sep. Zzm- an

wchtb. Frau g. Hausarb .^ ,Nah. 2,
Ora nienstr . 49.
lWeinstraße l fTTMan i*. z.̂ MobeYE,
Nöderstraße 7 leeres Zim. zu^ verm.
Wörthstr . 24, 1, 2ffich. l« ve Zvm. sof.

Nemisrn . KtaUrnrgrn rtr _̂

SchönOFrontspitzzim .. möbliert oder
unmöbliert , zu vermieten . Näh.
Tagbl .-Verlag . Tq

Ferro Zimmer und M r rr"ardon «te.
BiSmarckring 42 ar . Mans . sofort zu

verm. Nah. MrtteDau P , 826070
Herrngartenstr . 15, 2, sep. I. Z. N. 4.

Luisenstr. 37 Bierkeller mit Stallung
u. Bursaus zu vermteten . 4048

Ausrvärttgo Uohnuns en.
Sonnenberg . Ädolfstr. 3, sch, 3-Z.»

Wohn, billig zu verm. Nah. das,
Bierstadt , SNoritzstraße Io, 1, Kvne

freigel . 3 Z.-W., 2 Balkons . W,
Gas , 1. Jan ., Haltest , Taunusstr.

Herr sucht ^ ,
hübsch geleg. ruh . L Zim -Wohnung,
mögl. mit Bedien, u. Mtttagsttsch.
Angeb.̂ u. M._15̂ __qn 3 0̂I 'Ct<gg

CS‘ttthr *rTrtfea (SficöttClr

im Preise vm 900 bis 1200 Marl.
Offerten unter F . 724 an den
Tagbl .-Berlag ._ _ _

2 Zimmer ges., zentrale Lage, ,
für Werkstatt und Musterzrmmer . ,
Off , u. T . 726 an d. Tag bl.-VerlaG,

' Junges Ehepaar ^ .
sucht für sofort zwei durchgehende
möblierte Zimmer , evcnt. 1 großes.
Offerten mit Preisangaben unter
T. 726 an den Lagbl .-Derlag ._

Ein . evt zwei, unmöbl . Zimmer >
(Nähe Blucherschule) zu mieten gef.
Off . W 162 Tagbl^ Zwst., Bismarckr.
~ Ger . Werkstätte mit Wohnung
(Südv .) AU nvtetzen, «v. kl. rent . Haus,
wo scNHe vobh., zu kaufen « lucht.
Offerten mit Angabe des Prehes u.
foulst. Beding, v. Scllbstvspk. unter
K. 7S8 an den TaM .-Perlsk-

S Zimmer.
Sricdrichstr. 27 abgefchl. 2-Z.-W. an
,̂ ruh. Leute per fof. zu^.verm.^ 4069
Ech. Frontfp .-Woünimg in ruh. Bifla,

2 od. 3 Zim., Küctzk Speistk., Loogia
n. reickil. Zub., a. sof. o. später zu n.
Nah, Wart estr. 8. Bierst. Höhe. 4032

& Zimmer.

Pambadital 43Ä fffiS
zu vermi t . Näheres Arch. Heuer.
Nr. 41, Part.  3726

Franz- Abtstr. 12
— Nerotal —

ist eine herrsch. 5-Zimmer-Wohn.,
Hocip., gedeckter Balkon, Gas u.
elektr. Licht, reich!. Zubehör, zum
1. Okt. a. c. preiswert zu verm.
Näh. Nerotal 10, Hochpart., 11—1
u. 3—5 Uhr ober Langgasse, 16
(Bank)._ 34 40

Webergasse 3,
Vorderhaus . 5 Zimmer , Bad . Küche.

Mansarden , 2. Stock, sofort oder
später zu vermieten . Näheres
Garte nhaus , 1. Stock. 3978

8 Zimmer._
Friedrichstraß « 27, 3. Et., modern

einger. 6—7-Zimmcrwol,n. mit r ichl.
Zub., ganz o. get„ sofort o. später zu
vermieten. Näb. Part . 3983

V Zimmer.
Billa Biktoriastr. 4»

hochherrschastl. Wohnung von 7 großen
Zimmern mit reich!. Zubehör, 'Ivan-
sarden. Balkons, eleklriiches Licht,
Zentralheizung und großem Garten
per iosort oder ipäler zu vermieten.
Vefisttignn« Wochentags ' '.12—' <2.
Näheres beim Hausmeister **
bajelbft. 3683

im „ Taghlatt -Haus ", ist ein

schöner Laden
(42 qm).

mit Entresol (64 gm) u. Souso!
(42 qm) sofort oder später
preismürdig zu verm. Näheres
im Tagvlatt -Kontor , rechts
der Schalterhalle. *

®o!ie« ml  Wen
in erster Geschäftslage zu vermieten.

Offerten unt. 0 - 724 an den Tagbl.-
Verlag.

Weberqasse 25
Laden , beste Kurl., Per 1. Dezember

1911, ev. später zu verm. Näh.jm
Hause 2 St.  _ 403!

Webergasse 49 Laden
mit Wohnung , speziell für Kaffec-

gcschäft geeign.. evtl, mit schon"
Einricht. zu verm. Nah. 1 l. 4039

WUhclmstr. 3».
Die bist), v. Herrn vr . DmnbiaOi

bewohnten 4534

2 Zimmer
mit Lift, fließendem Wasser, Erker,
Balkon usw. fmb zu vermitm.
Näheres s». daselbst.

Laden,
für jeder Geschäft geeignet, zu vermieten

Aoolfstraße6, 1 St . 37^6

Läden »nd Geschäftsräume.
Faulbrunnenstr . 7, Werkstätte oder

Lagerraum zu vm. Näh. im Lad.
Gustav Gottwald . Goldschmied.

Kür Metzger.
Eine gutgehende Metzgerei mit elektr.

Betr. bill. zu verm. p. 1. Jan . 1912, ev
1. April 1812 z. übern. 1600- 1800M .
erford. Off, u. 8 . 725 an Tagbl..Verl.

Autogarage
mit eigener Einfahrt zu »erntteret
Näheres Kleiststraße9, Neubau.

Ausmärttge Wohnm »s §n.

Frisszrr --LKdeN
mit kompl. Einrichtung zu vermiet.

Biebrich. Gaugaffe 6. 1 rechts.
”pSbli «rts Mohnnn ge».

Adelheidstraße 54, 1. eleg. m. 5— 7-
Z.-W. auf 1. 12. N. Sonnenberger
Straße 43 od. Rheinstraße 78. P . ^

I, , herrsch. Hause (Rheing.)., Aussicht
a. Rhein , ist 1. Etage . 4 Zern., mbl
od. unmöbl .. zu verm. Auskunft
Tannusstr . 57. 2 r., Ringkirche 9,3 .

Möblierte Zimmer , Mansarden
etr . _ _

AdMraßk 10,2. Eloge,
,elM. möbl. SchLÄMM' , u. Salon,
mu'ch gÄM . zu vLü-nredew.

Nldr -chtstr. 12,2 , el. Sastu . Schlaiz,
Albrechtstraße 24, i . fern möbliertes

Zimmer dauernd oder̂ vorübergey.
BiSmarckri ng 43,1 , sch, m. Balkz. sep.
Dambachtal , 5 Mi » . vom Kochvr . ,

schön möbl. Zimmer zu verm. Erfr.
i>n Tagbl.-Berlag. 8 gu

Schöne F-Zlmmer -Wohrning»
Küä e und Keller, freie Lage. Landhaus

mir Garten, Haltestelle der elektrischen
Bah» und der Dotzheimer Eis nbadn,
per sofort für 425 Mk. zu vermieten.
Näh. Wiesbaden, Neugaffe5, P.

^lß ^ lirpnn F ci  große Parterre.WlUCUU Raums auf sof. z. verm.
Näh. Bah nhofstr. 5,  1.

Großer Laden
mit 6 Schaufenster», 1l8 Quadratmeter

Bodcnfläche und ebenso großem Sou¬
terrain, in verkehrsreicher Straße,
so', od. später zu verasteten. Näheres
Bismarckring 38, 1 links. B 1,896

Lade»
mit Zubehör per Avril 1912 oder

früher zu verm. Näh. bei Baum,
Ellectbogengasse11.  4057

Part .,
Näheres
l. 871«
Zohnung,
•x später

,n. z. ^
L 37lj

zu berm.
T " 3714
u. Küche

l._ 8686
).-Wohn.,
"’5‘sl 8

Langgaffe5
ist ein schöner Laden per
1. April 1912 zu vermieten.
Näheres bei ^961
8 . S9Hmburger , Langgasse 7.

Hl. Schwalbacher Str « 10. Saal j
•tuet) Maleratelier 140 qm groß, forort ;
oder späier z>, vermiet. 8täh. daselbst !
od. Kaiser Friedrich-Ring 3l . 319207

Laben
mit Lagerraum, Rhrinstr . 43»
einschl, Z ntralheizung, sofort
zu vermieten . Näheres Luisen¬
platz1, Part ., Bauburcau. 3955

Loden mit Bäckerei
anschließend Zimmer und Küche und

sonst, erforderliche Räume , vom
1. Jan . ab preisw . zu vermieten.
Näh. A. Hanson, Bleichstr. 18, od.
G. Gottwald , Faulb runne nstr. 7.

Leeres Zimmer , sehr grog, als Bureau
o. Lagerraum st ->0 Mk. nionatl. p. sost
o. spät. Lehmann, Marktstraße 12, 1.

Röderstraße 40. 1. sep. möbl. Zimmer
zu vermieten . ^_ _ _ _

Schwalbacher StrJS3,JLjnoW ._S'tm,
Schönes, sa uberes mövl . Zimmer zu

verm. « Sb. Bleichstr. 17, ll . 11-2855
Gut möbl. Zimmer

in ruhiger Lage soiort b llig zu verm.
Göbe nstraße 19, Hoch part "

2 tleg. raSM. Süüframtt
mit oder ohne Pension , mit elektr.

Licht, Zentr .-Helzung, Bader und
ntfy  für die Wintermonate frei.

^Pens . LinkenSach, Museumstr . 5.J0

3n Wz. «ess. SSsMick
bei ‘t' itmc bübfch möbl. Zim. zu vm

30 Mk. Rheinstraße 77, 1.

Im Nendau Neroftratze 38,
nahe Kochvrnnncn,

sind a, 1. Jan ., cv. fr., zu verm. :
i. Vordcrd., gr, Laden ni. Wohn,
u. gr. Lagerkeller; 8- u » 4-Z.-
Wohn . m. Bgd, Gas , elektr.
Licht, Kohlenaufzug: i . Hinter¬
haus : 1- u. 2-Z.-Wohn. a. Nov.
o. ip. Näh,^ der W. Weygandt,
Nerostraße 35, 1. ■ 3907

Großer eleg. Laden
mit 2 Schaufenstern , mit od. ohne
Wohnung. 1— 3 Zim., Bad , Speise,
kammer X , sehr preUvürdi« zu
vermieten Nheinstraße 115. 1.

Pension Villa Ena,
Hainerweg 12. Bil ! :r Fritz . Tel. 9-0.
H«us 1. Ra ges. stluhige Südzimmer
für Wintergäste. Mätz ge Breise»

Nah: Kurha us und Theater.
Pension Hella,

Nheinstraße 34,
zentr . Läge, empfiehlt behaal . Sud.
zimmer jetz. Komf., vorzügl . Küche,
jede Diät , auch Abonnement für
Mittag - und Abendessen.

ZWohiWzs-NlujWelsl
g Immobilien -VerketzkS- ^
H Gesellschqft m. v. H. %
'S Man verlange kostenlose Zu- +3
w senüung der Wohm.ngslistcn 8

* / *V//

. Ay jSy ,v ^ > ,.
< ^ NN “'

BumI. Asril SksiiA
kleine Billa oder 8—llO-Zim.-Wohn..
evtl, in 2 Etagen , mit reichlich Zu.
behör und Garten , Rordviertel be-a i, Angebote,nur mit PrerZ-e, u . Q. 727 an Tagbl .-Verlag.

Wohnung
von 6—7 Zinrmern

mit elektr. Licht. Gas , Bad . zum
15. Januar zu mieten gesucht. Crr
mit  Preisangaben (nrcht über 1600
Mark ) unter Z. 723 Tag bl.-Berla g.

Ehepaar

Feme evgl. Familie
nstmimt1—2 jg. Mädchen zur Häusl,
ut gesellschastl. AusbÄduns aus. Er.
wachsen« Tochter u. Ausländer in,
Hause. Monatlich 100 Mark. Gvfl.
Osiorlien unter W. 702 cur den
il'aaM .-Berlaa . _ ._

»1,euerer Herr findet bedag. Zimmer
m. sorgt. Berpi-ezung zu mä îg. Preis.
Näh. iin^Taavl -Bcrmg. _

Mietverträge
vorrätig im

Tagblatt -Yeriag, Laaggasse 21.

1?

sucht möbl. Zim. auf einige W.. Nahe
Schloßplatz. Ausführl . Precsoff mi:
u. 2. Pens . u. Ehepaar hauptpostlag.

Gut möbl. z Bal,nl,of»rakr 8.
sep. Eingang , Part , oder 1. Etage,
sofort gesucht. Nahe Dambachtal.
Off . » . P . 727 an den Tagbl .-Berl.

Mövl . Wo»»" u"d> Schlosst!»,ner
(Sonnenseite ) Ntzeinfti -. lü ' , ».

Möbl Zim. mit und ohne Pension,
auch f- (heschäftsfräulein . billig zu
verm. Röderstratze 45, I rcchts. ^

Gut möbl. Südzimmer in erster Kur-
laae evtl, mit Küche u. Bad , auch
einz'. 1'of. od. spät, sehr bist, zu vm.
Z,c ersr . unter 4614 bei D. Frenz,
Tau nuSstraße 7. _F56

Gut möbl. Zimmer , Zentralheizung,
elektr. Licht. Aufzug, sind für den
Winter zu den denkbar billigsten
Preisen zu vermieten . Karpin,Taunusstraße 49,

elegant möbliert,
Vyl . IvÜlUj . , heizbar, billig zu

vermieten TaunuSstra ße 77, Eartenh.
MGL ' Z'

Luäst komk. IVotzu- u. 8olrluk2iiuiusr
in gutem Hause in der Adelheidstr.
Gef, Anf. u. J. 728 a, d. Tagbl .-Verl,

^Laucrmieter,
jüngerer Beamter , sucht zum 1. n.
Mts . schön möbl. Zimmer mit voll.
Pension in gutem Hause. Onerten
unter T. 727 an , d. Tagbl.-Berlag.
~ In der Nähe der Riuglirche

1—2 Räume
als Ko » !or , auch evenll . Hinterhaus , per
1 Januar 1912 geiucht. Offerten unter
O. 720  an den Tagbl.-Berlag.

Mzohnuilgs -R « chweis-
B » rean

t\m& Cie.,
Telephon 708.

Grösi'e Auswahl von Miet- und
Kaufobjekten jeder Art.

PensionV . Küsstes*9
Heiuerweg 4.

B lla in ruhiger, vornehmer Lage, e!ekt.
Lickt, Zenlr .-Heiz., Bäder, Südzimmer.
Borziigl Verpflegung. —Jede Diät. —
Mä ige Winterpreise.

Winterkuraufeothalt,
Privat-Fromdenlioim, a.iiäsenstr . tt,
eleg. Zim. Vorerst Peas. monatL 110  Mk.

JerWchNligs-AnjeiM
des

MeKakner SogbiottS
wird allgemein verlangt

von den Mietern , insbesondere
dem Frcmdenpublikum und den
hier znzieheudcn auswärtigen
Familien wegen der unüber¬
troffenen Auswahl von An.
kündigungen;

wird allgemein benutzt
von den Vermietern , insbeson¬
dere den Wiesbadener Haus.
besitzcrn, wegen der Billigkeit
und des unbedingten Erfolges
der Ankündigungen:

ist übersichtlich geordnet
nach Art und Größe de» «u
vermietenden Raumer.

c.
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_ KaMMr »-Anget »ote.HyMthekenbM
beabsichtigt an Reflektanten Wies¬
badener Zinshäuser und Villen nach
Architekten, oder Feldger.-Taxe zu
niedrigem Zinssatz u. äußerst günst.
Bedingungen erststell, u. zweitstellige
Hypothekenauszuleihen. Anfrag, be¬
liebe man unter Chiffre G. 728 an
den Tagbl.-Berlag einzureichen.

II . Hypotheken
«mk Vi «sbad«rsr Grundstöcke wer¬
den lombardiert oder gekauft.

Jacob Straus »,
Moritzstrasio 21. — Telephon 6361.

Fmn 1. Apri! 1912
habe 20,000 Mk. «egen eine »tue
hochfeine zweite Hypothek , u ver¬
geben . (J .-Nr.4620D F56
Sensal Meyer Sulzberger,
ALelheiSNr . 10 . — Telephon 324.

120,600 Mil. MMlchen.
auch in kleinen Beträgen , auf 1. oder
2. Hypotheken. Bitte zu schreiben
unt er W. 723 an den Tagbl .-Verlag.

2, oder 3. Hypothek
mÄ enitfpr. Nachlaß Mt hauifen gesucht.
Nff . mtr 6- AnAaibed. ObjökstS unter
D. 726 an dtzn'TaM. -W«vlatz._

Suche pr. 1. Hypothek
zrr kaufen,

wenn mein Grundst . (im gut . Daul.
fall .. mj&e ©leltr .j , 72 Rut . et ., «rat
25,000 SRI. wi Zahl . tuen, wirb., «ww.
gaMe mäf  5—.10,000 IM. zu. Asensten
vevoeten. Offerten unter I . 723 an
dem Tw.M .-Verstag._

KapiraUen -Gosnchr.

3—4000 Mark
gegen prima Sicherheit und gure
Zinsen nur von Selbstgevex gesucht.
Off, u. S . 72« an>den Tagbl.-Berla g.
Hyp. vou 800^ Mk.
auf hiesiges 6-Zim.-Gescbäftshaus mit

3000 Mk. N.schlatz
sof. abzug. Näh. u. M. k. 36 Hauptpost!.

8000—9000 Mark
1. Hypothek für prima Objekt aufs
Land von Selbstverleihet gesucht.
Angebote unter K. 720 an den
Tag bl.-Ve rlag.

12 —IS .vvv Mark
auf Objekt, Mttelp . d. Stadt , sofort
ges. Off . E . 726 an d. Tagbl .-Berl.

18 ,VVV Mk.
2 . Hypothek

m. Bürgschaft auf mein neuerbautes
Haus aufzunehmen gesucht. 1. Hyp.
64,000 Mk. Taxe 108,000 M.F . Qärtner , fus
Frankfurt a. M.. Frank en-Allee 130.

Rentner sucht 18—20.000 Mk,
prima erste Hypothek. Off. m. Zins¬
fuß usw. ». L. 723 Taabl.-Berlag.

Berm. Rentn. f. 20—30,000 Mk. '
q, Pr. 2. Hyp.  Scharnhor ststr. 22, P . l.

25,000 Mark
an 2. Stelle von pünktlichem Zinsz.
auf gutes Objekt gesucht. Näheres
Handwerksamt. Hcrmannstraße 13, 1.

61 .000  Mk.
1. Hypothek von prima Zinszahler zu
billig. Zinsfuß vonr Selbstgeber gef.
Off , u. N. 727 an d. Tagbl .-Berlag.

90 .000  Mk.
1. Hypothek auf prima Objekt, Mitte
der Stadt , von pünktl . Zinszahler
per 1. April gesucht. (Vermittler
verbeten). Offerten unter Z. 722 an
den Tagbl .-Verlag ._

1. KlWihek 114,000 Ulk.
in Südviertel wird per 1. April ges.
Qff . u. K. 727 an d. Taghst-Verlag-,

Für Kapitalisten.
185,000 Mk. an erster Stelle gegen
vorzügliche Hhpotyeke und gute
Verzinsng gesucht. F56
Sensal Meyer Sulzberger,
Adclheidstr . 10. - Telephon 524.

ImmobMen -Verüiinfe.

lliiferu.Pieter
v für Villen, Rentenhäuser.

4?  Bauplätze re.
Hhpslh -keng-bev u. Sucher

erhalten fachkundigen kosten«
losen Nachweis durch die il »8>

Jmmobilirn-
Verkehrs - pj» ,

Gesellschaft m. b.H.
AV W|

1® , M « WsWr 7,
preisw. zu verk. od. geg. Gefchäftsh.
zu vertausch. Webergasse 43. Part.

Billa
mit allem Komfort der Neuzeit vor¬
nehm ausgestattet, zu verkaufen oder
zu vermieten. Dieselbe enthält 9
Räume, große Diele , Zentralheizung.
Gas u. elektr. Licht. Näh. daselbst,
Augustastraße19.

Kl. Privathaus , 4- u. 5-Z.-M,
Gart ., wog. Wegzugs f. 65,600 Mk.
zu verk. rent . 4-Z.-Wohn. frei . Off.
an Postlagerkarte 86 erbeten._

Gelegenheitskaus!
Hocheleg. gr. Billa,

neu erbaut, prachtvolle Lage am
Wald. 10 Min. v. Kochbrunnen, ent¬
haltend ca. 14 komfortabel ausgestalt.
Wohnräume, ca. 6 Fremdenzim. im
ausgebauten Dachstock, ferner . zwei
Bäder, Wohndielen, großer Winter¬
garten u. prächtige Terrassen̂ ist für
den spottbilligen Preis v. 150,000 Bst.
bei 40,000 M. Anzahl, an kurzentschl.
Käufer abzugeben. Näh. u. Postlager¬
karte Nr. I. Hauptpostamt.

Me Monsun
auch Herrschaftsvilla, in bester Lage

nach Uabevoinrnnfst Sesttene Kani.
gelegenhoit. Erbitte briefliche An¬
fragen unter 11. 723 an den Wies¬
badener Tagblatt -Venlag.

Kl . Villa , nahe Nerotal, f. 26,000 Mk.
»u verk. od. für 13—1500 Mk. zu venu.
Näh. Scharnhorststr. 22. P. st B 21319

Haus
mit gr. Werkstätte in guter Lage zu
verkaufe». Näheres Hanbwerksamt.
Hermannstraße 13» 1.

Jagerstraße 15
Haus mit Stallung und Schmiede zu
verkaufen. Preis 33,500 Mk. mit
allen Kosten. Feldg--Taxe 50,000 Mk.
Erste Hypothek 30,000 M.

1 Aberle,  Wielandstr . 18.MeZ.ZmMe
in bevorzugter Lage an der Mos¬
bach» Straste , Front gegen Osten,
in verschicdemn Größen, von 25 bi»
44 Ruten, '/» Bebauung, preis¬
wert z» verkaufen. Näh. Nikolas-
straße 20, 1. § 238

Willen -Terrain,
Höhenlage, gr . Fernsicht, 1 Morgen u,
22 Ruten , gegLnubvr von Idstein«
Straße 25. zu verZnnfen. Näheres
daseilbst.

6 Morgen , Villenlage, f. Spekulation-
s°wie BilleubauPLatze m.
zu verkaufen. SKln.fr. unter N. 713 an
den Tagbl.-Verlag.

Iurmobilien -Kaufsesuche.

Eine vornehme Billa.
8—>10 Zimmer , mit größer . Garten
wird sofort zu kaufen gesucht. Adr.
mit Preis -Angabe unter E. 728 au
den Tagbl .-Verlag.

Pensionsbaus mit ea. 30 Ziur.
kauf ges. d. Pli . ä*'alter , Niehlstr. 19.iüüi
in nächster Nähe der Hältestelle
Tennelbach (Sonnenberg ) zu kaufen
gesucht. Gefl . Off . mit Größe und
Preisangaben unter I . 727 an den
Tagbl .-Verlag.
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Lokale Anzeige» im Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform 1fc Pfg.» in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg. die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg. die Zeile.

8-jühr. Schimmel-Wallach,
paffend für j. Fuhrwerk , gegen te zu
deck.  Dotzheim « : Str . 68. Vidh. 1 L

Deutsche Schäserhündin
billig zu verkaufen Schwalbacher
Straße 2, Part , links.
"Erstklassige junge schwarze Pudel
billig zu verk. Adlerst raße 38, Lade n.
Slynürenpudel, wachsam, bill. zu vk.
Dotzhe inner Straß e 17, Gth . __ _
3 Rehpinscher, prima Stammbaum,

8 Monate cCf, 1 Bernhardiner zu vk.
BoLvschldt, Moritzstraße1.

Bismarckdogge, blau, s. edel,
zn verk. MörtWr atze 12, 1. _ _
Känarienhähne (nur eigene Zucht),

klauarien -Fische, Vogelfutter zu verk.
Velte, Ddichel sberq 18. Tel . 3193.

Waldvögel,
Distelf., rode Stocks.. Männch. a2M .,
Buch«- u. Grümfimik. &1.20, ro^e Tom»
pfasfen ä 3 Mk., Rotikehlch.. Schwarz-
küpfe, Staate , roste u . gdX*  Zvisiae,
Lavchen, Grasmücken, SiirgldroffAn,
Nacht igaMen ustv. !bMiy, Reith,
Hartinp lstiväße 4,  1 ._ _ B 232 80

Große feine Pelzdecke,
pass, für Auto und Chaiselongue, ab-
zngeben Adelh eidstraße 85, 1._

Theater!
Ein Marketenderin - Kostüm, ein¬

mal getr .. von Theater -schneiderin
anaefertigt , f , Mk. 20 zu verkaufen.
Näheres im Tagbl .-Berlag,_ ^
"2 yeue eleg. Damenkleider, Gr. 44,
dnnkelibl. u. dunkelgrün , a 10 u. 15,
zu verk. Rheinstr . 66>, Gth .. b. Kaiser.

Eleg. seid. Abendkleid 25,
Plüsch-Mantel 15, Iackenkl. 8 Mk. im
Auftr . zu verk. Steingasse^Fl , Bi 2 1
Hennclin -Kinder -G.. w. Golfjacke,

W. Cape, Kindevpelz, Kinider-Badew.
usw. zu verk. Westenidstr. 34., P . r ._

2 Blusen . 1 Jacke für 12jähr»
schwarze Jacke für starke Figur zu
per«. Karlstraße 11. 3 St . B231W

Gut erh. Kostüme v. 3 Mk. an,
Mäntel von 2 Mk. an , Röcke von
50 Pf . an zu verk. Anzuseh. d. ganz.
Tag . Riehlstraße 11, Mtb . 2 r.
Schw.-w. Jack. f. schm. Fig.. Mantel,
I. Cape,  bk. Rauentaler Str . 10. 1 r,

Ei » wie neu erhalt . Bayettenkleid
u. hell. Theast>ev-Cope. starke Fjgur,
sehr billig , zu vcrkaüfM Fricdrich-
stn 'ßs 50. bei Lvtẑ, __ _ _
^Bl . Jackenkleid f. schl. Figur billig
zu verk. Gneisanaustraße 13, P , lk§.
Granes Jackenkostüm, schön. Cape,

vlmws Tu-chÄ. uAv. Patr .-Heüxopcin
KM. zu verk.,Dui5mKraße 46, 4 r.
~ Abeudmantel , rosa Serdc«-
u hruun -T itackondhid, Mantel für
löj . Mäidch. Kiciventalier Str . 2, 3 r.

Schw. Tuch-Cape u. H.-Loben-Mantel
mit Kragen ganz billig p
heimer Str aße 53. Part . I. 1>23 ISO

Grauer Wintermantel 6 Mk.
mt vsrk. AÜbaarttiÄMWoStr . 4, 1 t.

Backsisch-Palctst , fast neu,
2 Herren -Anzüge, 2 Pale >to!>s s. mest.il.
Fig ., sehr Hill. Wv lrwmstraße 37, 3 l.

Schwarze Wintcrjacke,
Heller Abeudmantel zu verkaufen bis
4 Uhr ^Scheffelstraße 6^ 3 „links ._ _

Gut erh. Paletot für 15j. Mädch.
zu verk. Albrschtstra ße 30, 2 r echts.

Piano billig zu verkaufen
Richüst raße: 11, Hsth. Part.

Pianino , weirrg gebraucht.
Lillijg, zu verik. Ja hnlstvaße 40, 1-

Fast neu. weiß. Kinder-Jack., Sweät .,
g^ nah . Nahm. 15. Selene nstr. 4, 1.

Herrcnanzug. Ueberzieber usw.
zu verk. Ar ndtstraße ^l. 1 I, B23201

Gelegenheitskaus seltener. Art.
Im Anfstron einer Herrifchapt vcrjch.
M« vr!h. SaAo -A.nzüge, Mm u. grau,
inoid., eing. Hosen, Uebern., v. Groß .,
wll .̂ abMa . Ele onorenstvaße 7, 2 r.

Gehrock-Änzug, wie neu.
fciUfa zu verk. Wefte ndstraße 1», 8 r.

Feiner Smoking -Anzug,
bester Stoff und Seide , billig zu ver-
kanfeu Kirckgasse 76, 1.
Fast »euer Üeüerzieher bill. zu verk.
Mauri tiusstvaße 9, 1._ .
2 Ueberzieher, mittl. Fig.. & 12.50,

1 blau . Jackett u . Hose 7 Mlk, 1 grau.
Jackestit, schm. Frg., 3.50 M>k., drei
Nanmal'-H.--Hemoan 4 Mk.. 3 weiße
H.-Hemden u. 6 B. Mansch. 5 Mk-, zu
Vorst. Nst idenwaMtraße X, 2 l ., vorne.

Winter -Paletot billig
zu verkaufon^Metzaevgasse 20, 1 r . .
Mehr . Ulster. 'Paletot , neu, Sport -'A.

hillig,zu verk, Häfnem affe 15,„Lad.
S . schön, säst neuer Nlster-Mantel
passend für mittl . Fijgur, 16 Mk.
Cll-eonoranstraße 7, 2 r . B282o8

Jünnlings -Ueberzieher.
fast neu . 5 Mk., Fvwnen- u. Mabchow.
mamstch5 Mk.. runder Trieb, pal.,
GwZlvra, Aettst. b. shortstr . 2 », P . r.
Movers Konversat. Lexik., 6- Ausl..

20 Bde., ganz neu, statt 200 Mk stur
95 Mk., Berliner Adreßbuch v, 1910,
Reichs-Telaphon-Adreßbuch 1910 sehr
billig zu verk. S edan platz 7, 2 rechts.

Gut erhaltenes Piano,
weicher Don, für 880 Mk. zu
Adresse im Ta gbl.-Berlag ._ *££

Vorzügliche Geige,
gut erhalton , für 70 Mk, zu verDnufen
Hevpn'gavtonstvnße 5. Part , _

GramMophoir-Platten , .
fehir wenig gespiolt, 1, kl. Gasheizofein
u. 1 kleinor Serviertisch brllltz zu Vk.
Adelheidstraiße 11» 1.

Automaten,
gseigkn. für Wirw , pvlrz, erlaubt , bill.
zu verk. Briefe Nüster M. 736 an
den Dagbl.-Vsrlag . _ _

Eleg. Salon -Einrichtung
bill. zu ve rk. Wa lk müGstraße 9.

Speisezimmer . schw. eichen, kompl.,
Dipl .-Schreibtilch m. Pat . wcgzugZh.
zu jedem annehmb. Preis zu verk.
Alles neu. Nerostratze 4,^2.

375 Mk.: Eichen-Speisezimmcr.
Büfett mit reicher Schnitzerei und
Messin«verg>lasung , Umbau mit
Spiegel , Kredenz - Ausziehtisch. . vier
Lederstühle. Möbcllager Mucher-
Vlatz 3/4.  _ l4 22<6e

Gute billige Möbel,
pol. Schlafzrm . m. 1 Bett , Roßhaar-
matr . 128, etag. Speifez, , re-ich ge¬
schnitzt, 193, mvd. Küche 45, 2 komipl,
Bet'ivn m. Steil. Mastr. L 18. Diwan
18, m. Mesteist 86. Chaifel . 18, Dtp!.- ,
Zyl .» u. a. Schreibt ., GeSWL . f. garte
Nächm. 25 Mk. Gö banstr. 9, G. P . r.

Kirschbaum-Schlafzimmer,
seil:»' Schvernerarbr -it, best, ans 3tur.
SvtzlnÄschr. m. Wäsiche-Einr ., Wasch-
toi .' ./ 2 Bet'tstell.. 2 Mchtschr., Hand-
tnchst.. 2 Stühle . Oreon-ielnstraße 8.

3 Bände
„Des 19, Jahsthnndert in Wort uns
BW ", wie neu , zu verk. Ochcr-en
nnter K. 726 cm den Tatzibl.-Berstag,
"Zn verkaufen : Wissensch aftiich,e,
toofophische und spiritistische Bücher
Erbacher Straßes , l ^Iinks.

Zn verkaufen : Ein Mikroskop,
eine chemische Wage, 1 Zither nsSif
div. Noten Erbacher Straße 8, 1 X.

Zu verk.: Ein phrenolog. Kopf
nebst div. phrenologiscb, Lehrbücher
Erbacher Straße 8, 1 links. _ .

Pianino , wenig gebraucht, billig
abzugcbon Helenenstraße 18,^1 r .'_

Piano , gut erhalten , billig ^
zu perkauten Roonstr. 9, ll . B22854

Ächtung Brautleute ! Gelegenheit!
Kompl. Schlafzimmer , engl, datiert,
Sofa , Vertiko, Tiich, sechs Stuhle,
Spiegel , Paneel , Ottomane billig zu
verk, Frankenstraße 23, Minor . Be¬
sicht',gung Sonntag bis avds . b^Ullr,

Großartiger Gelegenheitskaus
Mab.-Schlafzimmer mit 3t. Svsegel-
schrank, 160 Zmtr . breit , m. Wäsche-
Einrichtung 'u. Messinaverglasungen,
2 Bettstellen, 2 Nachttische mit M..
Waschkommode mit Marm . u . Mar >-
mor-Rückw., Spiegeltoilette, , Hand¬
tuchhalter, nur 420 Mk., dies. Ein¬
richtung, in Eichen, 380, dies. Einr .,
nustb., 400 M. Mauera . 8, Betten -G.

Schlafzimmer.
weiß lackiert, fast neu , mit . zwei
Nahmen und 2 Matratzen , billig zu
verk, Anzuschen zwischen2 u. 5 Uhr
Sch-arnhorMrgße 20, 2 limsts. _ _
' Kvl." Vett/1 —2"-t . Kleidersch'ränk ^

Vartisto. Cb-arscl,, Küchrnschr., Tr ich
billig Me 'ichstvaße 15,̂ Hth. PchlkŜ ,

1 Bott / 1- n. 2stür . Kleiderschr.,
WaWk., Küchenschr., Chaifel ., Vertz.ro
All. zu verk. ,Ovaniionstrahe 37. 1.

2 hochh. Betten 20- 40 , Kleiderschr.,
1- u. 24ür „ 12—00, WalschtzoM. 16,
Svsa 10, Ehaifel . 15, Gavni-dur mit
2 Sess. ec. Bertramstrahe 20, M. P . r.

Wege», Umzugs bis 1. Dezember
2 Betsten & 28 , Waschtisch4, Spragc 3,
Küchenfchr. 20, ChatsÄ. 18, Kom. 10.
Jaihmstraste 44, Hth. Part . B28-c51

Fast neues Bett englchpol.,
mit Rahmein u. Wowmatr. riesig bill.
abzu«. Orantenstr . 51, H. 2, Mitte.

Vollständ. gut erh. Bett
zu^verL̂ Wdlerstrcrße Ich, Parst.^ _
Kömpll Bett , wie neu, für SV Mk.,

2t , Kleiderschrank, wie neu , Reanl .,
Wüschemange, Schließkorb, Gasheiz-
ofen, Bilder , Oelgemälde billig zu
verk. Sedanplatz 7, 2 St , rechts-_ _

Wegzugshalber .
zu jedem annehmbaren Preis : Bett .,
Küche, Tische. Stühle, . Diwan , Um¬
bau , Schreibtisch, Vertiko u. and. zu
verk. Nerostraße 4, 2.

Billige gute Matratzen:
Seegras 9, Wolle 16, Kapok oo,
Haar 40) prima Arbeit . Bett ent
Geschäft, Mauergasse ch_ __ _

Wegen Fortzugs sofort. zu verk.:
PAstersarn ., Diw ., Chaifel ., Sofa,
2 Muschelbottoii. 2 germ « B-istxu,
5 Deckbett, u. Kissini Vertisto. Wiaich-
u. « nd. Kommod», Nächst-, u. Wascht.,
ovale und lü-Ttsche, Stühle , Tische,
Trum .- u. K. Spiogiel, Bilder , Kec:ü.-
u . Küchenschr., eis. . Kinderbett . Nah°
mastlch., Rollp. EltvM eir Str . 4, P . I.

Salon -Einrichtung,
komplett, in Mahagoni , .mit Ueber-
gardinen und Teppich, billig zu ver¬
kaufen. Näheres im TagÄ .-Kontor.
re chts der  Schalterhalle^

Schwarze Salon -Einrrchtung,
venschiod. Möbel und sonst. Gcbvauchs-
gcMnstärde, frwte esnr ganz neue
KonidvoMafse für Rcstanratsoin um¬
zugshalber zu verkaufem Näheres
im Dagbl.-Verlnzi.  kln

2 schöne mod. Sofas , neu, billig
zu verk. Mühlgasse 13. Vdh. 1 St,_
Chaifel. 16—18, mit Decke 24̂ --27,

rote u. grüne Taschendiw. 35—88 M,
Rauen taler Stra ße 6, Part .- _.

Diwan . Sofa , Tisch. Polstersessel,
sowie Stühle sind preiswert zu verk,
Häfnemass« 17. 1 WD .
Vertiko, Spiegel , u. Bücherschränke,

Küchenmöbel, Waschkom. mit Spieg -,
Nachttische, Chaiselongues , Sofa,
Sessel, Schreibt, , Flnrständ ., Tepp.,
Lüster, antike Möbel u. Kunstsache«
zu verkaufen Adolfstraße 7.  _

Gestrichener 2tür . Kleiderschrank
zu verk. Hlerrnsa>rtenftraßc ^6, 1.
Schwer. Eich.-Es?z.-Ttsch, z. Ausztch.

All , zu vetzk. Wa>Bmühlstraste 8.
6 eichene Vauernstiihle,

4 flöimiFr Stühle mit hoher Lohne,
eichener Schrank , Truhe , versch. Hoilg-
fiK usw LU. zu- toi Fvaukenstr . 9.

iiKmntoUwn ;u verta nl'chen.

Ein Sechstel HanS-Anteil ---12,500
Mk., an hies. Hause, I» Lage, «es. Hyp-
zu vert. — Bar Zuzahl, bis 10,000 Mk.
möglich! Offerten unt. S,  B. 50 postlag.

Ach tausche
meine lastenfreie Grundstücke ©wn
herrschaftliche nur erststellig belastete
Billa . Offerten unter F . 728 an den
Taghl .-Verlag._ __ _

Gegen Terrain
vertausche

neues Reiiitenhaus, im Südvieriel
geilegen, mit erhebt. Ueberschuß, auf
längere Jahre vermietet . Offerteu
unter H. 728 an d. Tagbl .-Verlag,

Moderne neue Möbel'
Pitsch-Küche, kompl̂ , von 120 M. an,
Vertiko 30 an , Trum . 30, Schlafzim,
mit Spieg-elschr. von 160 au, Diwan
von 40 an , Auszugstifche, Stühle,
Fluraard . mit Hutstangen , Spiegel,
Paneele aller Arten , Matratz ., Pat --
Rahmen u, Schoner , Betts , u , Daun.
bill., da k. Lad. Bts marckri ng 28,̂ 8:
Mod. Küchen-Einrichtungen zu verk.
Möbelschreinerei Göb enstraße 8. _
Nußb.-Herrenschreibtisch m. Aussatz

80, Schvsibscsssl m. Leder 15, nur w.
gehr. Möbslgeschäsk, Ovanienftr . 6.

Gut erh. Herrcn-Schrcibtisch bill.
zu verk. Frankenstratze 13, H. 1 r,

Koffer und Necessaire,
mehr, zurückgesetzte, billig abzugeben
Grabenstraße 9, Sattler -Laden._ .
Originäl -Singer -Nähmasch., gut erb-,
30 Mk, Wellritzstraße.29, 1.^ 828162
Eine Nähmaschine, neuestes System,
näht bvr- u. rückwärts , stopfstu. stickt,
bill. zu ve rk. S aalgaffe 16._ .

Fast neue Singer -Näkmaschine
(Ringschifft bill, Bertrnmstr . 12,  P . r.
Singer -Nähmasch.. kaum gebe., billig
abzugeben^Helenenstraß-ê l8 , Ich' -̂ ,_ _
Laben-Einr. f. Butter- u. Eiergesch.,

gut  erh .,J3i>ll. Rocmstraße 6, 1 r. _,
Laden-Einrichtung. 1 Schrank

mit 72 Schubst., 1 Schrank m. 36
Schubst, 4 dvertex. Glasschränke, sehr
gut orh, (Ankchaisf.-Pr . jcd. SchrankrS
Über 1000 M .. jetzt zu 800 Mk.) zu
verik. Ed. Rosener , Ta unuAstvaste 2o,

Eine große u. eine kleine Pupoe
billig, zu verk. Gneisenau str. 13, P - l,

Zu verkaufen:
Eine noch nicht gebr, Bogenpeitsche,
ein Handbnch der Pferüekunde , die
deutsche Fahrschule u. d. Homöopath-
Tier arzt .Erbacher.Straße 8,̂ 1 links-

6-sitziges Break für 160 Mk.
zu verk. Dotzh eimer Straße 87._ ^

Herren- u. Damen-Fahrrad billig
zu .vcrk. Jahnstraste 44, Hth.chhart.̂ .
Irisch. Däuerbr.-Oefen v. 10 Mk. an,
emaill . Amevik. 65 Mk., Setzen gratis.
Kestlor, Uotzlstraße 10._B 28066

Oefen 10 u. 16. vcrnick. 19 u. 30,
Herde 16, 18—40 Mk., Badewanne,
emaill. Badeofen zu vk. Setzen grat.
Ofensetzer Kaus , Rüdesh . Straße 20.
Gr. Partie Oefen. irischeu. amcrik.,

neu , sehr billig abzugeben Klaren-
taler Straße 1, 3 links._ 818088
Bersch. Oefen. Bügelosen. Waschkesscl
(transvort .t Göbenstr . 14, P .» Bogst.

2 Gasheizöfen für jeden Preis.
Ofensetzer Kaus , Rüdesh . Straße 20.
2 neue Gasheizöfen billig zu verk.

Scharnhorststraße 26,̂ Part . 8H.836
1 vernickelter Regulier-Füllofen

ziu verk. Dotzbeimer Str . 87, V. P , st
'Badeofen , knflf. Zbl.-Kohlenofen

zu cherk. Webergasse 43, Parterre . _
‘ Gasherd . Sparkockser, gut erhalten,
zu verk. Sedanplvtz 6- 1. 8 28061



Nr . 543. Sonntag , 19 . November 1911 . Wiesbadener TagbLatt. Morgen -Ausgabe , 3 . Matt. Gerte 31.

lelcktr . Lüster, 1 elektr. KüchenamP-l,
1 $ e>ta »lieumlü§ er tritt. au bctttaiufen
föxrft . yäpe . W«ut>esi»r. 3, M»wn«TT.

Gaslüster,
GaSzuylaimpe und Spci>s-ez>:>mmver-
Dampe werden ftiöiig ansveirVauft
Ärafx?trffe_ 19 i-rn Hose BirrtäS._

Neue gußeis. Badewanne . In,
weiß. emanll,, sehr billig abzugeben
Klar« rtaler S traße BM87

Wegen Wegzugs zu verk. :
Emaill . Badew.. Smyrna - u. Gebet-
Teptzich, Biedermeier -Möbel, Garten-
Geräte , Schlauch, weiße engl. Betten,
alles neu. Händler verbeten. Nah.
im Taäbl .-Be vlag._ _ 1?

Marmorplätte . 3,40 Mtr . lang.
40 ättitr . Breit u. 4 WaEtützrin zu
darg. Dau-wnZ-stvahe 19, 3. _

51 aufg
Pinscher, Rattenfänger,

zu Laufen gc-suckst. Opsckvt-en unter
G, 737 an den Tagibl.-Berlag,.

Dackel, treu u. wachsam,
zu kauf, g-ez. R-c»u>e,ntal-or Str . 7, P.

Gut erhalt , aold. Halskettchen
n kaufen gesucht. Offerten unter

736^an den Tagbll-Verlag ._ _
Knaben-Ueberzieher und -Anzüge,

gut evh.. für 10—>14 I . zm laufen gef.
Off. u, O. 728 an den  Tagibl.-Berlag.
Ältertüml . Möbel, ausr . Hausrat

jed. Art k. Seerobenstr . M . G. P . r.
Alte Möbel Keller- u. Speichersachen
k. Groß , Blücherst raß e 33.  1123110

Kaufe alle Möbel, Betten,
ganze Einrichtungen . Zahle hohe Pr.
Bauer , Göbenstraße 9. 628044
Stand . Ankauf v. MSbeln u. Betten

Ovami-sristvatze 27, Bdh. 1. B 28828
Kleiderschr.. Bett u. WasWchzchk. gef.

Off , u. Z. 161 an den Tagibl.-Ber lag.
Halbverdeck mit abnehmbarem Bock
Au -kauf. g>es.  Moritzstr- aße 11. 2.
Tädell . gr. Kinder -Dampfeisenbähn

k. ges. tÄeiand,  Wbr «HMvahe, 44.
Hobelbank m. vollständ. Werkzeug

«u kaufen gvst WellriHstraße 11.

Herren ^ u. Damenrad zu kaufen ges.
Ofrert . mit Preis u. ausführlicher
Beschreib, u. K. 722 Tagbl .-Verlag.
Span . Wand u. schwarze Kommode

oder Schränkchen mit Glasaufsatz zu
k. ges. Off , m. Pr . B. 727 Tagbl .-B.

Windfang,
oder Abschlußtüre, mit Glas , zirka
3 Mtr . hoch, 3 Mtr . breit , zu kaufen
geŝ OfßZt . B. R. 23 hauptpostlag._
2 gebr. Erkerscheiben (2,05xM0 ),

ga  kaufen gesucht. Off . u. D . 1653
Tcvg-bl.-Zweigst., Bismarckr'ing .29.

nr einen Sextaner
suche ruhigen gewissenhaften Lehrer
zur Beaufsichtig, der Hausarbeiten,
bauptsächl. französisch. Off . m. Pr .-
Angave  u . P . 724 an Tagbl .-Verlag .

Obersekundaner erteilt
Quartanern , Unter - u . Obertertian.
Nachhilfe. Wheres unter S . 726 an
den TagLI.-Derlag . _ _

Mathematik
erteilt schnell, sicher und billig. Off.
unter G. 716 an d. Tagbl .-Verlag.

Gründlicher Klavier -Unterricht
wird gntieitlt Er.ha>ch«r Siwaike 1, 1 l.

Gebilb. Lehrer ert . Violin-
u. Klavier -Unt ., man . 8 Ml ., wöch.
2 Stunden . J -ahnstraße 17, Part ._ _

Mandoline - ul ital . Unterricht
ettt. grüm'dl. grib. Vtali-ensr zu maß.
Pvsi -s. I . S pelluc cr, Bism arckrimg 4L.

Junge Mädchen n. Frauen
Kniuon da» Weißnähen , Auschnc-den,
sowie Micken an ihrer eig. Wäsche
rriÄ. erl . ; auch werden Kinder zur
Bciaufsicht. der Hcvudarbeiten angen.
Mb . Sch-Winhorststraße40. 8 linW.

Sorgfältig u. schmackhaft
zriber. Mittagessen (M-cma-gen) Mvm
Preise von 60, 70 n. 80 Pf . Referenz,
v. Mbonn. Näh. Delasipoestr-a-tze 6, 2.

Junger Mann
lucht Nsbenwefchäft. für abemids im
Beitragen van Büchern, RochnlungS-
aufftellungen Ufw. Offerten uncher
L. 7W an den Dcngbf.-VeaLag._ .
Klaviermacher u. -Stimmer e. sich.

P . Luunfck-eck. RieDstvaß« 11.
Grammophone u. Musikwerke

w. gut u. ibill. röpar . b. K. Hartmann,
Uhömttcher, Schwalbacher Straß e 49.

Türschließer aller Systeme,
liefert u. repariert K. Moltzor, B:s-
marckvmg 40. Del. 3135. Sektkellerei
He nkell n. Ca. 81 Sick, ge.'ief . 822705
Sämtl . Tapezierarbeiten w. billig

ausaeführ t. Ber tvamftr . 20, M. P . r.
Im Federreinigen empfiehl« sich

Krau Nengribaner. Emfer Straße 43.
Alle Haararbeiieu.

sowie Pupponperücken aus cmsge-
Wmmten Haaren werden bill. ange°
fvrtiat . Kroth , Weftendstr. 28, 1 r._

Wegen Sterbefalls
«older»«! Uhr zu verkaufen Kl. Schwal-
vacher Straße 4, 1._ _

Brillantring.
einzelner Stein , für Herr ad. Dame
Lechnet , Ankaufspreis Mk. 180.—.
isi verhältnissehalber für Mß. 120-—
zu verkaufen. Zu erfragen von 12
bis 3 Uhr b. Portier , Hotel Einhorn.
Marktstraß e._ _

Verloren schwarzer Spitzenschal
n. Schlüssel auf dem Wege Göbenftr .,
Bismarck>röng. Gegen BäÄlhn. abzu-
ge-bon Giöbonftraße 9, 1 r.

Di». Pferdegeschirre , Wagen und
Karren w. Geschäftsaufg. zu vk. H. Ritz-
heim, Amöneburg bei Biebrich(Rh.).

H.- u. Damenkleider w. ansgevesi.,
geveiarigt, gvbügelt, sowie Weud. w. g.
besorgt Schwglbacher Str . 10. 3.

Tüchtige Schneiderin
wünscht noch ewige Tage zu besetzen.
HerLerstraße 25, l ._

Schneiderin empf. sich
Ri-ckMraße 5, Büh-,3 l̂.

Perfekte Schneiderin
empfieW sich im A-nsert. von cktcg.
Dam>on°GavÄ. u. Jackenikl. Off . 1 . 163
DaOol.-Ziweig-slckll-e, BiSmarckrtng 26.

Näherin e. sich im Ans. v. Wasche,
KikLorD. u. Kua>b.-Att8. (Tag 1.50).
Erbacher Stn,5,,H . l . Iran Walter.

Kleid., Bl ., Kinderkl. n. Ansbess.,
Taa  2,M . Mö cherstvahe 18, 2._ _

Pnppenbekleibung wird billig
augefertigt Hirschgraben 7. 1 St . r.
Sebr geübte Weißnäherin emps. sich
z. Ausart . v. badeÄ. Wüsche, s-ow. Ans>-
vessern. Kvl. Eckimidt, Roonsir. 14,1.
' Weißnäherin empfiehlt sich,
auch tm Anfert . von KtuderNeLern.
Rnrtramistvaße 15, 1 St . r . U 33184

Weißnäherin sucht Kunden
für imt H., fertigt auch eins . Blusen
on>. Sin um, ScharrH orststr. 40, 2 W.

Bunt - und Weißsticken,
sowie warme Hauisichube wlerderv arv-
aeierfigl Rvde,rftratze 40, 2.
Aelt Witwe empf. sich im Handstrick.
Weftendstratze 10, Mtb . 2 r. 1126177

Perfekte Friseuse empf. sich in Ball-
u. Theater -Frisuren , auch OttLulai.
Kuntz. Jahnftraße 19. ^ ^ B23187

Tücht. Friseuse empfiehlt sich ..
m  Ball - , Eosallsch.- u. Theater -Fris.
Kirchaasse7, 1.D̂eleP hon 2863.

Friseuse
nimmt Nlvch Damen an , auch Olttdu>
lation . Albrxchtstva'tze 28, Frontip.

Geübte Friseuse empfiehlt sich.
Bleich ftvaße 28, La den._ B 20961
Mardinenspannerei v. Frau Stäigcr,
QMmösnstraßê 15. Hklĥ l ._

Nenwäscherej A. Kirsten
liefert iadsllofe Wäsche, Gavdinensp.
Echarnhorststratze 7. Telephon 4074.

Herren - und Damen -Wäsche
zum Waschen u. Bügeln wird noch
anaen . Göbenstrahe 33. 2. Balzer.
' Wäsche zum Waschen u. Bügeln
wird «men . TadeK. pür.M , Ließeruny
Bill . Preise . Feldstr . 22. Tel . 3666.

Sehr gewandte Schneiderin.
w eileg. Damenkleider ans ., h. Tage
frei ä 5 Mk. Off . Nr . 333 ha uvtvostl.
Blusen . Straßen - u. Jackenkleider

werben unter Garant '.« f. tadell . Sitz
bill. «ngefertigi . Meichstr. 30, V. 21.

Wer leiht 500 Mark
osaon gute Sicherheit u. Ralenrück-
aar/luug ? Gsfl . Amsciboleu. O . 726
an den DagjR.-VeMlvD.

Kl. Darlehen
erhalten unter kulanten ,DevMg.
solide Leute gageu Absch.utz einer
Lokensversicherung. Offerten ■unter
A. 162 ott den TagM .-Vevlag ._

fOOO Mark Darlehen
gegen Sicher he vt von felbstaUd. Kauf-
mann  ftof *orlt M 'uchi. Offerten!
D. 728 -an dem- TMbl .-Vertag. _

GMtzllUeliegNktz-IlttiiM
und schwarzes Jackcttkleid billig zu
verkaufen.

Tel. 1549. Kirchgaffe 76, 1.

Persianer-Jackett
für 210 Mark zu verkaufen Bahnhof-
{traBe8, (Satten ’. 1 rechts.  _

^Theater!
Ein Marketenderin - Kostüm, ein¬

mal getr ., von Theatev-Schneiderin
angefertigt . f. Mk. 20 zu verkaufen.
Näheres im Tagbl .-Verla g._ *

s,,,Jel)crMtr,lSS :jii;A!’il:
Zwei englische Stiche ( mit nnd

gegen Sen Strom gchen > billig ab-
zngrben Fr .inrcnsrr . 0. B23240

mit 10sitz. Break-Einricht .. sehr gut
erhalten , preiswert zu verkaufen, cv.
gcg. gebr. mittelschw. Federrolle nm-
zntauschcn. Anznseh. Blücherstr. 46.

>G. Markus . Lnxembnrgplatz 5.

1555
mit Gasofen , gut erhalten , gebr.
Salon -Bolstermöbel, 5 Teile , preisw.
zu verkaufen. Anzusehen vormittags
Müllerstvaße 10, 1.

HP Wagenei 9 -MS
aller? voran

im Bezahlen von 822830

MA.««sortei,Stotei,
Zahngebisselt

u. j. w.

27  Bleichste 27.

AnjtsMMlmg.
Aus PiUÄwt'hwnid sind WSK Strrbe-

ßall fvamT., rnff . BvonMn, Uhvcmi, Qcl-
gsmükide, Sbiche v. E. McyerhMm u.
c . mähr n. Daxwevt zu vork. Gefl.
Anflr!ag,en umk. A. 092 an dien Dagbl.-
WelLag erb aten, __

v . Meyer u. Brockhaus — Brehms
Tierleben — Andree Handatlas,
neueste Auflagen und elegant
gebunden, sind antiquarisch zu

billigsten Preisen vorrätig.
Moritz und Münzel

Fernspr. 2925. Wilhelmstr . 58.
V - ,,. . .— . . - . . . . —

Pianino (Mk. 1201 zu verkaufen
Eltville a. Rln . Wörthstr. :f.  B 23078

Photographische Apparate
N. Zubehör auch einzeln , billia zu
?er!. R-onstratzc 15, 1._ 823233

MMMer -MrWuiig.
wenig gebraucht, billig abzugeben
Biebrichs Leppenhe imerftr . 9, Part.

m. 1 od. 2 Betten
preisw. zu verkaufen s
zckhr aeeian ..̂ Kavellenstraße 5,  ^

Neu bezog. Sofa _f. 60 Mk. zu verk.

Badewanne , L cm
_ , lang,

Sa weiß emailliert , neu , für 55 Mk.
abzugebcn. Klar eNtaler St r. 1, 3 1._ _

UttUuiu Bierstadtcrstrasie 6
kompl. Einfahrtstor mit Steinpfeiler,
sowie niob. schmiedeis. Terrassen- n. Bor-
gartkngkländer mit pass. Eisenbützcn ir.
Träger :c. sehr billig abzug. Näh. das.

?glichen Sie
Kauter 1 ©desr

TeilEiabes*
für hiesige oder auswärtige Geschäfte,
Gewerbebetriebe , Fabriken , Grund¬
stücke aller Art , Hotels , Güter usw.

weise ich Ihnen solche
rfflsol » «and versflaniegen

nach , da ich lt . notarieller Bekundungüber
ZDNV Reflektant© 3i

mit gross , u. kl . Kapital zur Hand habe
und durch ständige Insertion in ül er
S «HJ Tages - und Faehzeitungen i'o’t-
geseizt neu beschaffe . Ibsrlilii «*«"
selbst Krösst . Projekte solion
innerli . weniset I ' » ge erzieät.
Verlangen Sie kosten fr. Besuch zwecks

Besichtigung und llückspraohe.
Emil Kojmneii NaclifL,

(Inh . Conrad Otto)
X&öüii . KreuzgasseS . Fernspr . B .9896.
Dresden , Berlin , Leipzig , Hamburg,

Hannovrr . " F >8

Zu kaufen gesuchtWk!eie«.üWßsrttk
für bergige Gegend. Offerten unter
B. 728 an den Taabl .-Verlaa.

FrauGLMM » OZ' -y
zahlt die aller !,öchstenPreise f. gnterh.
Herr.-,Damen- n. Kinderkieid., Schuhe,
Pelze, Gold, Silber , Nacht. Pos.k.gen.
GeiWkne Kleider. KWe:c.
kauft M. Riehlstr. il , M. 2.

Eßzimmer-
Einrichtung,

eichen hochherrsch., modern, gut er.
halten , sofort zu kaufen gesucht.
Offerten mit Preisangabe unter
&J2 *-, an den Tagbl .-Verlag ._ .

Galval ;. Apparat,
ca. 3g Elem . Ampicrenmtr . ges. von
H. Jung , Bcrtramstr . 20. Tel . 4163.
~ tzyami agirer - n. alle Art. Flaschen,
Gummi, Metalle, Säcke. Anzüge kauft
stet? Se >». Still , Blücherstr . 6. B22384

Reh - und Haseufelle,
Lumpen, Papier ,Waschen, Eisen rc. kft.u.
holl ab I . 8ipp «r , Oranienstr. 54. Mtb.

„KSnigstttbl " .
Schönes lKrumdstück. über 84 R ., mit
ObsEäumen , -in Baulage , zu ver¬
pachten, ev. zu verk. Bind , Kanse.r-
Fvicdrich-RM-g 68.

Kl. Landhaus
mit Obst- u, Gemüsearten , in d. N.
v. Wiesbaden , a . läng . Zeit zu Pacht,
ges. Off . u. M. 727 an Tagbl .-Derl.

(Roßhaav -Matr .)
n s. Pens .-Zwcckc

^art.

M öbel gellb.. Oranien slrabe 6. BWiIS
Burcari -Einrichtllng , wenig ge¬

braucht, umstäudehaidrr billig zu
verk. Göbrullr . 9, Garts u ». P . r.

Koprerpresse
zu verkaufen Adlcrstraßr B-

Zotz kauft, Nengaffel4,
früher Friedrichstraßc48. Hth,

Zähne, Plomb.,
Gold, Eilb .r,
Plat .. Düble.

» Zinn , Kupfer,
J  Staniol,Silber¬

papier, Münzen. Medaillen, Uhren und
Gehäuse, Schmuck zu höchüen Preis.

Kau'e a. Wunsch groß. Post.
DornnttegS im Hause, a. ausw.

von altem Eisen. Lumpen. Papier,
Gummi - n. Nentnch-Abfälle, Auto¬
mobil-Decke», Schläuche. Bücher nnt.
Garantie des Einstampsens . Flaschen
usw. zn den höchstest Preisen . Be¬
stellung ans Karte sofort abgelwlt.

Jacob « ja ei er , Kirillgasie 72*
Tel. 1832. _ Tel. 1832.

Ankauf
von altem Eisen , Metall , Lumpen,
Gummi , Ncutuüiavfälle , Papier
in Garantie des Einst.), Flaschen und
Hasen fellen bei

Mi er cs,
Slltvandlung,

«vellritr str. :li>. — Telephon 1834.

Alte LZahugevisfe
r. Herren-, Dameukleider, Gold-getr. Herren

Siltnrnchkn kauft
K Schiffer,

p
und

zu hohen Preisen
Metzgergüsse 21,
Telephon 8617.Werfür alle Herren - u.

Danlen -Kleidcr,
Mädchen- und Knaben-
An'.iige, Militär - Nui-

formeu, Wäsche, Stiefel, Betten, Möbel
den höchsten aeres erzielen null, der
beittüe A . .sjug-eäsSj !, Biebrich,

i AathauSstraße70. Christi. Händler.

Llkten» Briefe und Bücher unlcr
Garantie des Einstampsens.

altes Eisen , Metalle,
Lumpen, Knochen,

Gummi rc. rc.
kauft zu den höchsten Preisen und
lasse jedes Quantum im Hause abholen.

Pb.Liedk Sohn,
Sldlcrstraste 31, Tel . 2881.

Kl . Schwalvacher Sir . 4, Tel . 1383.

IHM Worbs,
vaatl . konz. « ♦ Nuss . d. S hulbeh . »
höh . priv . Lehi » u . Erzieb .-Slnstalt»
Borberettnngsanst . aus alle » lass.
lSext . v. rib .-Prim . inkl . d. samt !.
Schul «a. s Mädch . iu . Exam . (Ginj .,
Prim ., Fähnr ., Eeekad .r». Abitur .)!
Stndieuaust . f. E .w .»Sprachiust . !
Slrbertsstuud . viö Prima intl . !
Sc».Llf. s. l7x .d.AdiI.iii!!l.!
Die erfolar . Priifi . in d. Eins .-Pr.
v . 14. 10. 11 waren alle v. mir vorv.
Pri ». -Uut . i . all . F ich. , a . s. SluSl . ,
desgl . für Kausteute « . Beamten!
Nachhilfe - « .Ferienkurse .Pension .!

Worbs,
Privatschuldirektorm .Oberlehrerz .,
L ui sen str . 4!) u . Sch walv acher Str.
Unterricht und Nachhilfe
in al 'en Fächern der höh . Lehranstalten;
Beau aicht gung der häus !. Arbeiten.

Oberlehrer a . D. Seher,
Adolfsti 'asse 1 a, 3,

Französisch
Jünglisch

Italienisch
Spanisch

Schwedisch
Flussisch
Deutsch

Privat - u . Kies emmterricht am
Tage und abends

für Bbimien und Slcrren,
Kationale Lehrkräfts.

Berlitz-School,
Luisenstr . 7. — Telephon 3664.

Gebildete Dame
sucht gutlbnvNebl. Miftagstassch. Osr.
mit Preiisanizttbe nnitsv L. 726 am
don TaoA .-Verlag . _

Besserer selbständ. Herr ,
cmvf. sich für « schmiÄagS emer.
Heuvslchaft im Borles«n u. Besvvg.en
dcini K'oms'ni'ssi-oWn u. 'bertgil. t
IM «. û PMagevkavte 48,JBve| Gr 3.
Ml. Theater. 1 Achtel Abonnement,
1. SBmxjkge ober 1. Nainggalerw,
Bvvderplatz, auf 2-—3 Mvn-a.be g-u
übernehmen gesucht. Gosl. Oft - uni.
W. 727 an den TaM .-VevI-ag.

Noch zwei Reklame-Felder
in der Durchgangshalle des Tagblatt-
Hauses jahrweise zu vermieten . Nah.
im Tagblatt - Kontor , rsasis der
Schalterhalle . _ _ __
' Piano billig mietweise abzng
Off . u , U. 162 an b. Tagbl .-Verlag .

Modell (männlich) ,
>̂en.-N'ê fx*ci*ciTBSeit bet  ÄnitfinJ...

Böschäst. Om. VoWaaMk. 47, Start o.
Alleinstehende Witwe

Ende 40er, wünscht mit best. Herrn
zwecks Heirat bekannt zu werden.
Osfert .cn unter V. 162 an d. Tagb -.-
Zweigst., B isma rckrmg 29. 82608.,

Gebildete Dame .
i« mittleren £o6-cir,i3iaf)PCini such. alt.
gutsitm -erten. Heran i-eronen SN ievnen
zwecks Heirat . Offerten n. N. 728
an den Tagilil.-Bsvlaig._ —

Heirat.
Besseres Fränloi -n (KÄckmri ßn> v« -
nckhmem- Hamise. sucht BÄamÄschast
eines Hsrvn zw. Heirat . Kleiner Be¬
amter bevvMVt . Witwer MW.emem
Kind nicht auDeischbo-ss-onc ^Opf. unt.
G. 726 am -dm TaM .--Ve-r .-ag-.__

Tücht. Restaurateur , 28 Jahre,
s durch Ehe pass, k-ath. UerttfloQ. Frau.
Off . Postlagerkarte 43 Bcrlin -er ^Hor-

«188  vrrw
Platter 8tr . 2, Veremsh aos T,
Gebildete Engländerin

sucht en-gliscl-e Konversation . Wurde
auch do-Äessn. Gsgen maß. Puec-s.
Billa Colum bia, film. Nr . 9. 15-5

Gebildete Engländer !»
wünscht Engl . Stunden gsg. Dentichl
aus zutansch . O ss. N . Z -. Be rlin . Hof.

Bi »'a Küstcr ? Hoiner-
weg 4. unterrichtet im Französischen.
Sti >. 1 Mk. Die 2 ersten Stund , gratis.

donne leQons de franjais ä pi ix moderes.
Off. i>. 639 an Bureau du Journal . *

Paritlen «•© SraBtitutricedonne
lSbons groni . convers . Taunusstr . 71.

Französ . Unterricht
erteilt Frauzösin. Pariser Hof,

Italien . Unterricht u. Konv .-Zirkel,
sowie moderne Italien , Literatur.
Sign orina di Valvasone , Bh f instr . 15,3.

Italienerin (Lehrerin)
unterriohtet in ihrer Muttersprache.

Ä . I iezzoli « Adollsallee 33, S

Italiciiisclier Unterriclit
5£Iiei »astra *§e S «, S.

(  AllgemeineBenerbesdiule
Kunstgewerbliche Abteilung.

Unterricht für Vorgeschrittenen.
Anfänger(Damenu .Herren ).Ent¬
würfe für:Schriften,Stolle,Sticke¬
reien, Tapeten, Glasfenster,
Flächendekör. Buchgewerbe, gra¬
phische Gewerbe, Gold- u. Silber¬
arbeiten, Bronze- und Kunst¬
schmiedearbeiten, Beleuchtungs¬
körper, Möbel, Innendekorat.usw.

Unterricht Sonntags vorm,
und Mittwochs abends.
— Eintritt jederzeit. —

Anmeldungen Gewerbeschule,
Zimmer 11. Der Direktor:

Zitelmann.

Englischer Unterriclit.
Jfl »» Sliar pr , Luisenplatz 6,JL

ij- i , LliilLl I . I h-.-in str.  101,1.
itiTgiiinderin( i.oudoii) ert . Irin er¬

richt , Konversation . Moritzstr , 4,3

ha

EheiniseSi-'West}.
iiandds- «. Schreib-

Lehranstalt,
Institut 1. Ranges

für

iSfilEU
und

letten
(Inh.: Eäßll Straras ). ]

MV" Nur:

46 WkilM̂k46.
Eckr Moritzstrosje.

^ Prospekte frei.

Klavier-Unterricht,
fTK'“ Wiener Methode . -“-7^

ert Amt sich. Erfolg alle ©tuten bis zur
fünfte Steife. BorzügLReilezeugn. Marie

4
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Institut Zein
Maden,PrM-Hauttclnile

Rhein-
Strasse

nahe der
Ringkirche.

Unterricht
1. d. gesamten Handelswissensch .,

Stenogr ., Schonschr . etc.

: Kilians
Musik- Lehr- Institut,

Dotzhcimer Straße 46 (am Ring).
Laute, Gitarre, Mando¬
line, Zither, Schoßgeige,
Banjo,Pistonn.Klavier.
Unterricht in und außer dem Hause. —

Anmeldungeil täglich. L21100
Metü . Lilli Lehmann-

Scheidemantel.
S 2. A Jn -Ff ’ Gesangschule u.

* Privatunterricht
Pintritt jederzeit. —Sprechstund.
Montag und Donnerstag v. 13 bis
r Uhr . Kapellenstrasse 12 (3 Min.
vom Kochbrunnen ) .

BHSMB8BgSM^ BMBB8B8BBagBg!gaBBBBBBBBE
Gründliche»

Gesang-Unterricht
erteilt eine Dame nach Methoden
erster Professoren. Gefl. Anfr. u.
8 . 717 an den Tagb!.-Veil. erb.

GitarreT̂ ^
Dame sucht Unterricht. Off. u. F. 727
an den Tagbl.-Verlag._

Neue

Tiofifmtmps- Mm,
■verbunden mit einer den Körper
allseitig clurchbildenden fSjni-
nastih für Damen , Herren und
Kinder. Wöchentlich zweimal.

Uebung , monatlich 2 Mk.
Priyatlnrnsclmle.Aöellieiflstr.33

Inh.: Fritz Sauer,
staatlich gepr. Turnlehrer

Akademie
u. Lehr -insfifut

der Zuschneidekunst und der
prakt. Damenschneiderei.
Marie Welirbeiu,

Adolfstr . I , 3,
Sprechz . von 9—12 u. 3—6.

Gesucht

Bridgeieyrerin.
öimmal wöchentlich, nachm. 4—‘7 Uhr,
Nur a. vorz. Spielerin wird reflekt.
Off . mit Empfehlungen und Preis u.
Z. 727 an den Tagbl .-Berlag erb._

Tanz-Unterricht
in allen Tänzen, speziell im

modernen Walzer, Boston-,
Doppelbostonu. Two-step

erteilen wir jederzeit, auf Wunsch
auch im Hause der Herrschaften.

Julius Bier u. Frau,
Adelheidstr. 85. — Telephon 3442.

V . _ — _ _ _ >

Kaufleute,
Handwerker. Beamte, höhere Beamte,
Studierende, Lehrer. Knrfremve , In¬
genieure , Techniter , Bonschüler
und Damen ericrnen ungestört allein,
sowie in Gesellschaft schnell und gut das

Tanzen.
CA. NZOZZLu. Frau

Michelsberg 6, 2.
Tanzunterricht nur für Dame«

erteilen aus Wunsch (auch Sonn¬
tags)

ll.

Two step u. liest on-
Walzer

lehren jederzeit cinzl . u. in Kursen

Fritz Sauer u. Frau,
Inh . der Wiesbadener Tanzschule.

Interriclitssälc im eig. Hanse.
Adellicidstraise 83.

Gesichts » und Nagelpflegr,
nur für Damen,

ssrau ^Vilkie Imin«
Mauer gasse 12,1 . Et.» a. Marktpla tz.
Ä-IMojfnöc nur fiir pomm.4°
IFramislta Warner , ärztl. gepr.
Sprichst. 10—12 u. 3—6 Albrechtstr. 3,1.

Durch elektr . Massage , Natur-
verfahren u. Homöopathie beh. Krank¬
heiten d. Lunge, Rheuma, Magen. Darm,
offeneBeine mitEriolgusw . ml« »-in >>>v
lFra n «, ärzil. gepr., Mori tzstr. 12, 1.

lärztlich geprüft)
Sprcchst.2-8ii !ichin.

Muri«  B. »angner , Saolg . 24,26. 2.
Manage süHameul

6re *a* Wörthstr. 14. 1. (Gepr.)
U'liirjt.
^ ' Ul' ulsr gepr., Rheins. S tr. 2, P. r.

Tanz-Unterricht
für alle Stände — auch Sonntags —
erteilt innerhalb 5—6 Stunden unter
Garantie zu jeder gewünschten Zeit
F. tfüüser * u. Frau,

Rödcrsiratze9, 1.
Mutz- « . Bettag AuSflug n . Mainz
Soolb . Tonnenvanm .Lotharsir .24.

. Geschäftliche
/ Empfehlungen

Ge'b-. Herr kopiert u. vergrößert

Oelgemälde
tzadeillos. Mühüge Voraütumg>. Off.
unter B. 722 <vn den Togöl .-VeÄag.

Kutscher
sucht einen Arzt , Geschäftsreisenden
oder Geschästswagen zu fahren.
Gehalt nach Uebereinkunft . Offert,
u. D. 724 an den Tagbl .-Verlag.

Damenschneider
welcher in nur allerersten Häusern
tätig , übernimmt die Anfertigung
von Kostümen. Jackets und Mänkei.
Offerten unt. F. 728 an den Tagbl .-
Lerlag.

r Schneiderin , perf. int Vcränd. und
Ans. eins. Garderobe h. n. Tag - frei.
Ma inz , Hintere Shna gogcnflraße2, 1.

Streng Wissenschaft!. Enthüllung von
Charakter . Anlage. Fähigk., Talent .,
richtiger Berufswahl nach Mr . Barel-
hakos Originalmethode , von Körper
form. Kopf, Gesicht. Hand , mündlich;
nach Schrift u. Bild , auch schriftlich.
Wissenschaft!. mathemat . Berechnung
von Schicksal, Glück, Lebenslauf.
Lotterieglück, nur nach genauen Ge¬
burtsdaten mit Angabe der Geburts¬
stunde. da ohne Geburtsstunde eine
Berechnung nicht gemacht werden k.
^Herr , Phrenologe , Webergasse. 58.
"TsT“ Berühmte Phrenologin ■*̂ p®

Fr . Susann » CrrilnewaM,
_ Bleichst rabe 36, 1._

JPBi renologgiirs«
JIri . C . Schulte » - Ijeniltey.

Täsrl. zu sprechen Helenenstr . 12, 1.

Marz . Sprechstd. 10—1, 4 —10 abends.

JHpnolOjili
ftrafee8, 4 St . links._

Berühmte Ptirenoloain
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromant'e,
für Herrenn. Damen, d. erste am Platze.
LiliHv »» « lk , Hirschgraben 10, 2.

Berühmte Phrenologin
deutet Kopf. Hand¬
linie. Sternkunde,

Chiromantie
n. amerikan. System.

Frieda GCirU
Michelsberg1, 2

ad-

Derschiedettŝ

Gleg. i'diiöie Srnriirtthoßüme
ii. Maß lief, tücht. Damenschneider,
Rherngauer Str . 5. Gth . P . rechts.
Reparaturen u. Modernisir . billigst.

Hüte werd. angefertigt, schT garniert
und modernisiert̂ Blücherstra ße 85, 2 r.
Tüchtiger Damenfriseur

und Ondulenr empfiehlt sich
P . K"»fer , F ranke nstr. 8,1 . T el. 3177.

Friseuse - IpT
nimmt Kunden im Abonnement an

Lutsenstr . 35 , Hl , « . Schulberg 27,
Krisen »«

Kraukeuwärter
übernimmt Krankenpflege u. Nacht-
wachen. Fricd richstr. 48, Gth. 3 lts.
K» ranke »pfiegertn empfiehlt sich,
»d übernimmt auch Nachtwachen.

Hellmiinvstraßr 26 1.
Ganz -Maffage 1 Mk. n. f. Damen

v. tischt. ärztl. aevr. Masseuse. Post. gen.
Hätliu Rusert , Scerobenstrabe29,

Gesicherte Zukunft
biete, sich allcinsteh. Herrn ob. Dame
durch stille Beteiligung an hies. bcst-
empfohl. Fremdonpcnsion mit 15,000
Mark . 18 Proz . garantiert . Nur
Solüstreflektante, , erfahren Näh. d.
_H . Swidersky . Riehl straße 8._

fiTeilhfiher aesncht. Gewinnbring.
vJtüijüUiU Patent . Offerten unter

U. Ii. 54 postlagernd.

Parleljnn. ehreyUNe feilte
a. Wechsel. Schuldst!,., Möbel. Werts.,
auch Ratenrückzahl., diskret n. reell.

I»wrteu l»um «er , Blucherstr. 7, P,Geld ‘
an sichere Personen auf Wechsel.
Schuldschein, Hausstand zu 6 %
schnellstens. Provision vom Darlehn.
Zu haben durch

Kelling. Rheinstraße 47. 2 r.

^ An GefckiiiftSdamen und
Etagcngeschäste prakt. Honshali.»
Gegenstand zum Vertrieb zu ver¬
geben. Offerten u. Postlagerk. 63,
Wiesbaden 1.

Witwe,
ohne Kinder, 34 Fahre alt , welche
12 Jahre ein Kolonialwaren -Geschäst
geführt hat, sucht eine Filiale zu
übernehme». Näh. Tagbl .-Berl . Up

Existenz für Dame!
Feinnes , eingeführtcS Geschäft

für Innendekoration und Braut-
AnSstattiuig-n, verbonden mit
Kunstgewerbe ist preisw. zu über¬
tragen. Sehr günstige Position.
ErforderlichesKapital mindestens
3000 Mark.

Gefl. Offerten unter 1» . SS«
an bt .i Tagbl.-Verlag.

bLcamtc « öffentl . Behörden erh.
*0 diskret Darlehen v. Mk. 1000
bis Mk. l0,060 zn gesell . Zinsen
ohne Vors,linst auf 10 Jahre . Bor¬
geset,te Behörde wird nicht be¬
nachrichtigt . Streng reell. H22716
IN. Alierle sen ., ckOielaNdstk. 13.

<>♦ » » » » ♦♦♦•
% Wer Geld braucht J
♦ erhält solche; ans Schnldschein , ^
r Wechsel, Hausstand g. Rat -n- £
£ zahlnng durch Meiithe . Go the- X
+ str . 23,3. Svrechst. 9-1, Dienstag, ^
^ Donnerst ., Freitag ? auch nachm. »
X Sonnt , v. 9—2. Bet Anfr. Riickp. X

Schrift !. Nebenverd. b. Adr.-Arb.
Prosp . gr . Adr.-Berl . „Jut 'n", Ham^
bürg 36, Inh . C. Sigmund . IT146

Kömgl. Theater.
Bittet Achtel MitteNvg«ri>, Mb. A,

söiiovt abzugoben, iim Passlrg'e- und
Reise-Bureau Born & Schottenfels,
Hotel Nassauer Hof. Tslephon 680.

Sr 8MW«
gegen goldene Uhr,

Brillantring
ober dergleichen einzutauschen ge^
sucht. Off . u. L. 6821 an D. Frenz.
Mainz . O56

Kind
findet sehr gute Pflege bei kinderlos
Leuten. Offerten unter H. 726 an
den Tagbl .-Verlag.

Anständiges Ehep-a-ar wünscht
Kind besserer Herkunft

in Pflege zu nehmen. Off . 'unter
F . B. 200 po stlag ernd Brsmarckring.

Diekr. Cutti. ■̂ 4“
Hebamme , Schwalbach. Str . 61, 2 St.

Otter,LOdiMt

1 Leipzig . Grösste
u.verbreit .Hei ratszter .Prob c-Nr. cratis . o

Darlehen
gef. Off. lt. h.  33 8 a. d. Taabl .-Verl

Modernen Allschanimgci!
foügjt Vvrttaö»A-uSkuwstri!

für Heiratsivillisie
und bcEsemdet g/raifls unb franko am
jede AdMeffe. auch pvfÄagvrmd, auf
Wnntch als Brief , Krogebosow für
Hovvon otei : Damen zur föricTuttgeiinter
Selbstauskuuft odne

Namcnshergabe
und bevmittslt bei Konlvenionz der
anAaewochisefleln Ans'kümfle den Aus-
ianfch der Adressen, ©etimge Ge¬
bühren nach Prospcckt. F 189

Auskunftei Beritns,
Düsseldorf , Jndustriehos.

SW BW. Mu
für Slerzte. Ingenieure , Hauptlehrer,
mehrere andere Lehrer , für evangel.
Pfarrer , Staatsbeamte , höh., mitth
Beamten u. Unterbeamten.

Fra » Wehner.
Internationales Bureau,

Friedrichstraße 55. Gegründ . 1904.

Junges Fräulein
wünscht besseren Herrn zwecks Heirat
keniöen zu lernen . Offerten unter
H. F. postlagernd Schützenhofstraße

Glückliche Heirat
suche für Berw., 49j. Witwe, o. Anh^
Christ., statt !. Blond., mit verträgl,
Charakt ., tüchtig u. spars., mit feinb
Haush . u. etwa. Bermög. Reflekt.
auf ehrenw., gcbild. Herrn . Pass. Alt.,
in sich. Posit .. auch Witwer m. Kind.,
denen sie eine gute Mutter wäre.
Ernste , nicht anonpme ?lngebote bei
Zusicherung strengster Diskretion u,
A. 1l an den Tagbl .-Verlag.

VeiliiiMvliM
Witwe, evg.. 56 Jahre , noch sehr

rüstig u. Häusl., froh u. lebenslustig,
wünscht mit gleichgesinnt. Herrn , bis
zu 60 I ., w. Lebensstell, hat . in Ver-
bindunc zu treten , zwecks Heirat,
Weil Such. Freude an Land hat . w.
nicht abgeneigt, auch auf das Land
zu ziehen. Anonym zwecklos. Brief
unt . W. G. 99 postlagernd Bismarck-
Ring , Wiesbaden . 223804

jüpfrnt w. baust, erz. Frl .,22 J .,m.
&iCUlU kl. Fehl. Perm. 180.000 M.

bar. Perm. n. Bed., dock gut. Ghar. u.
treue Liebe. Brief a. Frau Aug >Scott,
Berlin , 8. W. 6l_

Heirat"
w. Fräul .. 40 Je. Verm 30,000 Mk..
Wtw. 39 I ., 15,000 Mk.. Wtw.. 58.
20.00Ü Mk. W4w. 44 I ., 10,000 Mk.,
Frl ., 18 I .. 22,000 Mk. Wtw.. 49 I .
12.000 Mk., Fr !., 25 I . 5000 Mk..
Frl ., 26 I .. 6000 m. k Frl ., 25 Jahre.
10.000 Mk., durch

gtrau Simon
Römerverg 39. 1.,

EMele
ulleinsteh. ZMe.
Ende 20, wünscht die Bekanntschaft
eines alleren gutsituierten Herrn
zwecks Heirvt . Nur reelle Arrgebote
unter F . T. R. 1933 befördert Rndoll
Messe. Frankfurt a. M. F143

Witwer
in den vierziger Jahr ., mit sechs er.
wachsenen Kind., mit schön. Geschäft
in einer Kreisstadt in Nassau, möchtl
sich wieder verheiraten mit ein. alt.
kath. Mädchen. Witwe ohne Kindei
nicht ausgeschlossen. Bewerberinnen
bitte um gen. Adresse, w. mögt, mit
Bild , was sofort wieder retourniert
wird . u. N. 724 an den Tagbl .-Verl.

Heirat
wünscht Witwer , 52 I ., evangel., mit
grüß. Äermögen, mit einer gemütv.,
Häusl., gleicht, vermög. Dame . Witwe
mit Geschäft, jedoch ohne Anhangs,
nicht ausgeschlossen. Ernstgemeinte
Bewerb, wolle man unter Z. 726 an
den Tagbl .-Verlag rechten. Anonym,
und gewerbsm. Vermittl . Verb. F200

nugusta-DiMona-Bad.
Betr . Schwimmbad!

Nach Vereinbarung mit dem yerehrlichen Magistrat
der Stadt Wiesbaden haben wir uns entschlossen, den
Preis für das Einzelbillett unseres Schwimmbades an
Sonntagen auf 3 © Pf . zu ermässigen. 1678

Die Direktion.

Sichere Existenz.
Teilhaber einer großen Detektive und Auskunftei in Süddeutschland beab¬

sichtigt wegen Uebernahme eines anderen Unternehmens aus der Firma auszu-
scheiden und sucht

Reflektanten mit zirka Mk. 8000.—.
Kranchekenntniss« nicht direkt erforderlich, da tüchtiger Leiter im Geschäft. Der
Bosten bietet eine sichere

LehensstsAnng
Vitt einem jährlichen Einkommen von

Mk. 40 ««.— bis Mk. 5000 .—.
Bewerber wollen Offerten unter W. 1566 / . an äs . FVenz . Wie ?»

baden , einreichen. (1586 Hz.) 4' 56

Süd « u . Ungar - Weine
der Firma M, ä. -irld & Co .,

Ri -rlin S . O . — Ilodor (Ungarn)
vorzüglich . Qualität , direkt bezogen , wie
Blutwein,
Tai 'ragona,
Malaiin,
Madeira,
8üs >8er ber -ITngar,
Meneser,

Szamorodner,
Oedenbnrger,
Unnyad,r (iii!uineiii)

insbes. .Uc 4 izinal >Cnu nr weine
ehern, untersucht,

empfiehlt zu billig » en Preisen
Leopold Wirtin,

Bier — Wein — Mineralwasser,
Wiesbaden , Icrlittraue SS.

ES erriiclies

to nach mod.Frisur
d. Dokt. Drackas
Haarwell- Essenz.
Orig.-Fl. 3.— M.
Probe 1.— M.

Büsten-Elixir.
Orig.-Fl. S.— M.

Probe 1.— M.
Porto u. Nnchn. extra . Versand-
gesehäft Kosmos, Frankfurt a. M.

Schönstes Weihnacfats - Geschenk
sind Gegenstände zur Ergänzung der Wohnungseinrichtung ; wir
empfehlen deshalb zu unseren bekannten Original- Katalogpreisen

S>eder8ofas
Standuhren
Kleinmobel
Salons
Herrenzimmer

Klubsessel
Teppiche
Schreibtische
Schlafzimmer
Speisezimmer

. k e?eganto WotSBMlSlg 'Selll TScSB
in bekannt gediegener Ausführung . Um jedoch eine sofortige grossere
Geldausgabe zu vermeiden , gestatten wir solventen Käu'ern den Kauf-

belrag in Monats- oder Qua tals-
Baten «effen 5 % ZiiKi i:

zu tilgen . Streng te Diskretion selbstverständlich . Da unser Yeitreter
z. Zt. in dortiger degend ist, verlange man kostenlosen Besuch deo-eiben
zwecks Vorlegung von Zeichnungen eic ., da wir Kalalogs nicht versenden.

Berliner Industrie - Gesellschaft m. b. H.,
^ filerlisi , Hüpeniplier Strasse 126 . F200^

— Umzüge —
in der Stadt , über Land, von und nach

allen Plätzen sorgfältig und billig.
------- Lagerungen ~ Verpackungen. -------
Adolf » pstha , ScharnHorststr. 24.

Klavierstimmer
Qusf » Seiiislze

von der Reise zurück.
Klavierstimmerin Marie Schnlzc,

ScharnHorststr. 19. B22422 MWsM »-!«.«».Walramstraße 8, }
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Preissturz in aumi

Von iontag, den 20.,
bis Samstag, den 25.:

ISemdeiitucli, 70  cm  Mir . 26 Pf. 20 Pf.
Henideniuch, Mir. 32w. 20 Pf.
Renferce, fewmise Qualität, Mir. 45 pf. 38Pf.
MakotH6h!fflit,f.Di cwÄMir. 58 Pf. 48 Pf.
Makotue!], SÄ Mir. 72 Pf. 65P,
Wäsclietuch apZZ'lTX ; f^ , Mir. 55 Pf.

Stück | a
J acquard-Muster

110x150 cm, Stück
V» Dtzd.

Infolge Preisrückganges in Baumwolle habe ick die Preise für
nachfolgende Artikel besonders billig festgesetzt , sodass dieses
r.','.v,'WEs  Angebot eine günstige Kaufgelegenheit bietet.

Grosse Yerkanfstage.
Pf.Weiss Cöper-Biber, haitb-Quaiität’Mir. 38

Weiss Cöper-llilier, •*«]» Mir. 45 k.
Weiss Cöper-Biber,vorzSli ässer  Mir. 58k
Weiss Rauh-Pikee, ,e sS " Mir. 45 Pf.
Weiss Rauh-Pikee,SC Mir. 70 k.  58 Pf.
¥T3T " 714,ff fl _ n — .,11 TB«HM. Kft Aty

Pf. irüPf.Weiss Molton. sK’vÄ Mtr. 58m42
Drellgewebe

Tischtücher,
Servietten, d*7-»p*p*end
Tischtücher,
Servietten , dazu passend, 65x65 om, Vs Dtzd.
Tischtücher, 135x220  cm stü 0k
Servietten , dazu passend, 65x65 om, Vs Dtzd.

2.25
2.90
3 .45

I, artige Qualität,

bewährte Damast-Qualität

Bettdamast, "hÄCS 1
Bettdamast
Bettsatin,

ca. 130 etn breit,
i, glanzreiche Ware,
ca. 180 cm breit,

verschiedene Streifen,

Mir. 85Pf.
Mtr. 120
Mtr. 120

1.50
hübsche Dessins

3 .20

Servietten,
Servietten,
Weiss©Handtücher, ä ™S 8iS:
Weisse Ilamitüeher, ÄwtTÄ -h2.60

Jacquard , gesäumtWeisse Handtücher, i_
Weisse Handtücher, 3.25

7« Dtzd.

72 Dtzd.

Dtzd. 2 .45
mt,

45x100 cm, Vs Dtzd.
Jacquard , ge
48x110 cm, Vs Dtzd.

Bettaeli-HaIbiein.,ha?Ä ;Mtr. 1.05
Bettueli-Crefonne, 160  cm bi-eii  Mtr.
Bettuch-Linon, «■ 160  cm bieit• • Mtr.
Handtücher, Ger8tenkora mit
Handtücher, Gerstenkorn raitf"rbigeÄ
Handtuchzeuge, Gerstenkorn Mtr.85
Rüehentüeher, ge8äumt
Kiiclientiicher, sosäumt’60x60  cm

gesäumt, 60x80 cm
i , 7, Dtzd.

Mtr. « t»)

72 Dtzd.

V‘2 Dtzd.

78Pf.
05 Pf.
87Pf.
90 Pf.
05Pf.
1.80
1.05
1.95
20Pf.
1.05
1.70
2.20

| Ausnahmeangebote M ülßinCf pUü-hy.Konfektions- Abt6 *1!1IH fj
mache ich besonders

aufmerksam.

K112

Warenl is Jn i lorm 88. Fies A

Mitbürger!
Seit Jahren haben uns die vereinigten bürgerlichen politischen Parteien die Kandidaten für die Stadtverordnetenwahlen vorgeschlagen

und man kann wohl sagen, daß man im allgemeinen gut damit gefahren ist und keine Partei dadurch eine Mehrheit erhalten und damit aber auch
jeder Richtung Rechnung getragen wurde. Auch den Beamten wurde entgegcngekommen und der von ihnen s. Z. Vorgeschlagene gewählt. Jetzt
sind die Herren Beamten damit nicht mehr zufrieden und verlangten zwei weitere Sitze und auch von diesen wurde ihnen von den vereinigten
Parteien einer zugesagt. Diesen nun von den Beamten selbst 'schriftlich präsentierte » Kandidat wollen die Herren jetzt nicht und haben
nun eine eigene Liste mit aufgestellt.

Mitbürger, Arbeiter, Handwerker, Geschäftsleute, habt ihr ein so sicheres Einkommen wie die Beamten? Wollt ihr, daß cs mit den
Gehaltserhöhungen noch weiter gehen soll? Haben nicht unsere Stadtverordneten schon im allerreichstem Maße für die Beamten gesorgt und trotz¬
dem stellen die Beamten noch weitere fünf Beamten auf. ,

Mitbürger! glaubt ihr, daß diese Beamten für die ♦
Wir sagen nein ! ^
Wir glauben, daß es ihnen nur um weitere Gehaltserhöhungen zu tun, welche aus den Taschen aller Michtbenmten bezahlt

werden müssen. , r t , „ . _ . , t . ...,
In ihrem Wahlaufruf erwähnen die „Herren Beamten" nichts von „Beamten", sondern gehen auf den Stimmenfang und wenden sich

an die Mieter, um die Bürgerschaft zu täuschen. Muß aber nicht jeder Mieter auch wieder beitragen, wenn die hohen Gehälter bezahlt
werden müssen? . , , „ ....

Die Beamten schreiben auch in ihrem Wahlaufruf, duldet keine einseitige Jnteressenpolitik. Wer treibt denn bte allergrößte
Jntercssenpolitik? _ . . _ ,

Doch nur die Beaniten, welche doch nur für ihre Beamten-Jnteressen und nur für ihre Gehaltserhöhungen sorgen.
Mitbürger! vergesst nicht, daß jede für die Beamten abgegebene Stimme nur den Sozialdemokraten zu Nutzen kommt und wählt des¬

halb nur die von den vereinigten Parteien vorgeschlagcne Kandidaten.

Biele Bürger
die wisse«, wo ihnen Der Schuh drü ckt,

Tagblatt - Fahrpläne
Mi ei -Verträge

Alt-nassauische Kalender
zu haben in der

Zweigstelle des
Wiesbadener Tagblatts

Bismarck-Ring 29.
Ununterbrochen " on morgens 8 Uhr bis

abends 8 Uh. geöffnet.

©
©
© Mslümfftt, eilig Mein

■ ißlHpuÄM**
ist vom Enclpianlrt der elektr . IS all n im KBotaIi « im
über die neue VillenstraBse , hervor . Villen -Lage bei Wiesbaden

Mi WWW

Ae?t-K« Beinleideu,
Wunden, Krampfadern, off.
Beine,Entzündungen.Gicht,
Rheuma, Ischias, Knochen¬
fraß, Lupus, Hautaus-
sdilüge, Flechten, schweiß¬
fuß,Gelenkerkrankung,5oü;t-
gelenkentziind.-OnetsHung.,
Knochenbrüchenusw. heili
ohne Operation und ohne
Berufsstör, durch Spezial¬
arzt Kr. I «e«ik8e's Heil-
methode.KomprefsionSmrth.

techn. Druckverbände
^rnuD'a« !i, Michelsberg 1,

^ ärzt!. geprüftd, Spczial-
ör- orzt Ar. urcd, Jacnicke.

N«NeriksffLK
in Musik ist das

DaweZr-Orchester
AoLeL Erbprinz,

unter der Leitung seiner Dirigcntin
Frl. II3a Glaser.

ner
, welche sich für meine seit Jahren
i m.Erfolg geübte eombmierto,Spez;a(-
! hehandlungder vorzeitigen Schwäche

(Impotenz, ^arirrungen) diskret und
ohne Berufsstörring ausführbar,
interessieren, erhalten gegen 5äOPf*.
Portovergütung die diesbezügliche

, Broschüre gratis zugesandt von
j Spezialarzt Dr. med. A.  Säcier ’s
' Ambulatorium, München, Dachauer

Strasse 12/11, A5. F91
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"fwliifeiktk 'per

San verlanje iai eigensten Interesse Sie Wirtei Bruno-StfiMörpcr, ia allen

haben unbegrenzte Lebensdauer,
weil sie nach dem Abflammen
stoss - und schlagfest sind. — Im
Gebrauch das billigste Fabrikat

Bruno-Gliliper-i
Berlin N. 65, Liebenwalder Str. 10

ist das einzige Musikinstrument,
welches

Musik aus allen Ländern

Gesang aller Künstler
in naturgetreuer und künstlerisch vollendeter Weise wiedergibt.

Alle Autoritäten auf dem Gebiete der Musik
Alle Künstler von Rang und Namen

erkennen die Vielseitigkeit und unerreichte Qualität des Tones an.

Wer ein „Gramola“ hört, wünscht es zu besitzen!
Wer ein „Graraola“ besitzt, will es nicht mehr entbehren!

Vorführung ohne Kaufzwang bereitwilligst

L. PH. ßomer, Marktstrasse 14.
Heb . Matthes Ww8 . , Webergasse 14.

Musikhaus Franz Schellenberg, Kkchstr. 33.

Man weise Apparate ohne diese Schutzmarke zurück W

DMWMllK
6anilfiigrnt Stricker.

AuMnsk
iiBrr Vermögen. Ruf, Charakter ec. in
Heirats- re. Angelegenheiten allerorts,
Ermittelungen , Beobachtungen er¬
ledigt schnell, gewisscnhaft, diskret
iJetehtiD-önitmi JotMl“,

STi flrft Hrafte 12, 1, Telephon2-37,
XXXXXXXXXXXXXXXX)

| Rechtsbureau
X P . Stöhr,
X Moritsstr . 4. Tel . 4641 .

xxxxxxxxxxxxxxxxx

Beriife Wraolegio
Ecke Dotzh. u. Karlstr . 2, Vdh. 2 r.
f. .Herren u. Damen . KiitHe  Hiin sor.

PhrenoLogur!
Kopf« u. Handlinien, sowie Chiromantie
Blücherstr. 6, Mtb.. 2. 23214

Frau KLaro liwe Jäge r ._
MMÄmL ISX;
Sterndeutekunfi. Frl. ElisaKausn 'ii,
Saalga sse 24 26, 2 r._ _ _ _MM.n. MO.
Levensersolgn. S-chicksall beurteilt n.
Handldtg. u. An>g. d. GeburtsdatumZ

Kr , Chiarls,
Bahnhofstraße3. 1 St . links.

Zu sprech. v. 9—12 u. 21st—ü Uhr.
auch Sonntags.

F 200

Statt Karten.

Fritß Berg,
Elisabeth Berg,

geb. Döpfner,
Vermählte.

Wiesbaden,
Pension Villa Speranza.

Erste und gresste

Beirdipflgs-Anstalten am Platze
„Friede “ und . „Pietät “,

Inhaber : Adolf Limbarth,
8 Ellen foogengässe 8 und laner ^asse 15,

gegründet 18C5 Telejoiioia ÄL»5.

Z-Hm«

empfehlen aüe Arten Bloäas- « nd Heiallsärg -e nebst Ausstattung
derselben zur sofortigen Lieferung. AufsielSuni ; 1o 11 üiataratu
nelisi H4an «le1slserm bei Leichenfeiern, sowie Dekoration derselben.
Uebeimahme von Leichentransporten nach allen Gegenden unter' kulanten

Preisen. 629
Lieferant des Vereins für Feuerbestattung nach Mainz,

Ofenbach, Heidelberg und aüen Krematorien.
Lieferant des Beamten -Vereins.

Transport durch eigene Leichenwagen.
Eleganter Kranzwagen bei Beerdigungen.

Telegramm-Adresse: „ SCriede ** oder „ Pietät **. •TgS?

Nachruf.
Gestern verschied in seiner

Heimat, Mittelhofen,
Herr

Ar! Aindch.
W Mter von 62 Jahren.

47 Jahre lang hat der Ver¬
storbene im Knrhause während
der Sommermonate in treuer
Hingabe seinen Dienst als
Kellner versetzen. Seine guten
Charakter-Eigenschaften sichern
ihm ein dauerndes Andenken.

MissLad -n. 18.Nov.1911.
M . Rrrthe.

Nachrrrf!
Am Freitag vormittag verschied nach mehrwöchigem

Krankenlager unser Parlier,

g*tr Christian Stamm.
Wir verlieren in dem Dahingeschiedenen einen treuen

und tüchtigen Mitarbeiter, welcher 28 Jahre bei uns tätig
war. Durch seine Schaffensfreudigkeitund Tüchtigkeit
hat sich der Verstorbene ein ehrendes Andenken bei uns
gesichert.

Georg Birck srrr.,
Georg Kirch jnn.

Statt besonderer Anzeige.
Heute , mittag entschlief sanft mein inniggeliebter Mann, unser

treusorgender Vater, lieber Bruder , Schwager und Onkel, der

Postsekretär Herr Ffisdrich Pöpp ?

Todes -Nachricht.
Verwandten, Freunden und Bekannten die tiefschnierzlichc Nach¬

richt, daß meine litbe, herzensgute Frau, Iohaurrrr hsonii, heute
morgen5 Uhr nach schwerem, mit Geduld ertragenem Leiden von
Gott abgeriffcn wurde.

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:
Krrmarrn Grnst, Eisenbahn-Ober-Assistent.

0it vsiM  n . Nh., den 18. Nov. 1911.
Milhelmftr. IS.

Tie Beerdigung findet Montag, Len 80. d. M., nachm: S1/* Uhr,
hon der Leichenhalle des Friedhofs in Biebrich aus statt.

im vollendeten 63. Bebensjahre.
Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:

Käthe Popp, geb. füoos,
Sofie Dorn, geb. Popp,
Oberpostpraktikant Adolf Dorn,
Käthi Dorn.

Wiesbaden, den 18. November 1911.
Die Beerdigung findet Dienstag, den 21 . November 1911 , nach-

mitttags 3 Uhr , von der Leichenhalle des Südfriedhofs aus statt.

"rdf '-üc.
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SS . Jahrgang.

Serien - W oche
ab Montag , den 20. b« Samstag , den 25. November.

TJm für die jetzt täglich neu eintreffenden 'Weihnachtswaren genügenden Platz zu schaffen, haben wir einen grossen Teil unseres Lagers zu nachstehenden
Serien zusammen gefasst. Es bietet sich hiermit dem Yerehrlichen Publikum eine ausseror deutlich billige Kaufgelegeuheit , umsomehr als sich

hierunter auch die allerletzten Mode -Eingänge befinden.

ca . 100 Paletots und Abendmäntel
Sarit I früherer Preis bis 45 Mark

jetzt nur Hk.
Seri© II früherer Preis bis 74 Mark

jetzt nur Mk.
Serie HI früherer Preis bedeutend höher

jetzt nur Mk.
Serie IY früherer Preis ganz bedeutend höher

jetzt nur Mk.

12.50
22.50
25 .—
35 .—

ca . 75 Kostüme
Serie I früherer Preis bis 95 Mark

Serie II
27.50
45 .—

Ein Teil dieser Waren ist in den
Schaufenstern ausgestellt und wird
bereitwilligst herausgenommen.

Ein Posten TrikoU -RÖCk©
mit Seiden-Volant und Gummiband V7  KA

nur Mk. « »OU

jetzt nur Mk.
früherer Preis bis 155 Mark

jetzt nur 11t.
ca . 100 Kostümröck©

Serie I früherer Preis bis 28 Mark E _
jetzt nur Mk.

Serie II uur erstklassig verarbeitet, aus Ia Stoffen VI
jetzt nur Mk. ■* ■'

Verkauf findet nur gegen
Barzahlung statt . ,

Sämtliche nicht in Serien eingeteilte Waren werden während dieser Woche
mit 10 % FLOllbRtt verkauft.

Obige ungewöhnlich billigen Preise schlossen jede kostenlose Abänderung , jeden Umtausch , sowie
Auswahlsendung vollständig aus.

J . Hirsch Söhne
Langgasse 35, Ecke Bärenstr.

Inh. ; Richard Heinemann
Telephon 1066.

1668

To tal -A .usverka uf
meines gesamten Lagers in

Juwelen , Gold - u. Silberwaren
wegen Aufgabe des Geschäfts

zu bedeutend her ab gresetzten JPreiseu.

Flieh . Schneider,
Wiesbaden, Webergasse 10. Juwelier.

V.
Webergasse 10 , Wiesbaden.

Reelles Möbel- Geschäft.
Wer wirkli ch gute Möbel billig kaufe« will ! wende sich

« Wellritzstraße«.
Größtes Lager sämtlicher Holz- und Polster-Möbel vom einfachsten bis

zum feinsten Stil . — Fachmännische Bedienung. B23073

Eigene Schreineret
Aut . Maurer , Schreinermeister,
lnerei und Tapezierer-Werkstätte. ~Wh

0
Nicht beirren lassen!

I Prinzen -Essige BsR W.
55604.

sind einzig und unersetzlidi!
All. Fahr. Martin Prinz, Schierstein. Tel. Biebrich 288.

Vertreter: Fritz Bernstein, Tel. 3001. 61

%
III

Pelzwareti.
tv*<mVerlegung  E'E Spezia!gesd)äffs feiner Pefzwaren

findef der Verkauf zu bedeutend herabgesetzten Preisen sfaft.

TUberf Offszanka , nmŝmr. H°%Z7Z5!z’
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Bekanntmachung!

Von Montag , 20 . November , ab:

Verkauf zu  sehr reduzierten Preisen

44 Wilhelmstrasse. G . August, Wilhelmstrasse 44.

V.
1671

Herzliche Kitte
um marines Mittagessen siir Lcdiirstigc Kinder.

Bon Jahr zu Jahr wächst die Zahl der Frauen die für den Lebens,
unterhalt ihrer Familien außerhalb des Saures arbeiten müssen. Die
Ktnder kommen mittags vor verschlossene Türen , oder auch Not und Krank¬
heit machen es den Müttern 07t unmöglich, een warmes Mittagessen zu
bereiten , das den schulpflichtigen Kindern besonders wahrend der Winter-
nwnate doch so dringend nottut . Kein Wunder , wenn solche armen Kinder
in Wachstum und Entwicklung Zurückbleiben und den Anforderungen der«vtS y*rvf\ viioT 'mem.aeY nhpr  nprrprt hpS  ftirrrererr

"ÄüvchUn Wiesbadener Verein für Speisung bedürftiger Schulkinder
(E B.) erhalten jetzt in 4 verschiedenen Stadtteilen 18o B-olksschulkinder
«täglich ein einfaches kräftiges Mittagessen . Aber che Anmeldungen unter-
ernährter Kinder , die auf Vorschläge fevtens d̂er 'L-chu-tarzte und Nettoren,
sowie der Städtischen Armemverwaltung und der Kinderhort - ausgesucht
werden , nehmen ständig zu und die Verteuerung aller Lebensmittel legt
auch unserer Vereinskasse sehr erhebliche Mehrausgaben auf.

Wir bitten deshalb herzlich und dringend um . freundliche Gaben,
besonders auch um feste Jahresbeiträge . Denn noch fehlt es dem Verein
vor Allem an der sicheren Grundlage eines Kapitals , aus dessen Zinsen die
Ausgaben bestritten werden können. ^ , . . .

Wollten alle diejenigen , die sich ohne Sorgen an den, gedeckten Tuch
setzen können, mit einer Spende der armen hun-gernden Kinder gedenken,
venen Niemand eine warme Mahlzeit bereitet . , ,

Zugleich richten wir namentlich an dre Hausfrauen die herzliche
Bitte um Gewährung von Freitischen für Kinder . In einein großen Haus¬
halt merkt man solch kleinen Kostgänger kaum, und für ihn bedeutet die
kräftige Hausmannskost oft eine Lebensfrage . Anmeldungen von Kinder-
Freitischen bittet man zu richten an Fräulein H. Verl«, Querstraße 4.

Einmalige Gaben und Jahresbeiträge werden von den Unterzeich¬
neten gern entgegengsnommen oder können auch bei der Naffauischen
Landesbank und dem „Tagblatt "-Verlag eingezahlt werden.

Der Vorstand:
Fräulein Agathe Merttens . Ehrenvorsitzenide. Neuberg 2.
Frau Oberstaatsanwalt Lantz, 1. Vorsitzende, Goethestraße 0.
Iran Dr . Reben . 1. Schriftführerin . HumbolMratze 11.
trau LandgerichtSdirekt. Neizcrt , 1. Schatzmersterm. Martlnstr 11.
trau General Pennin . stellvertret . Vorsitzende, Rheinstraße 10o.
Freifrau v. Rico», stellvertret . Schriftführerin , Rheinstraße , 103.
Landgerichtsdirektor Neizert , stellvertr . Schatzmeister, Martmstr . 11.
Frl. H. Berl «. Frl . I . Böker. Rektor Brcidenstcin . Frau v. Gülpen.

irren. " " ~ "
teilt. Fr - - y,.—.

Frl.' E. Hallgarse ».' "Frau &.  Hardt . Frau Dr . Hasselbach, graul.
M. Herbst. Frau Gehmons. Kaplan Hüfner . Fraul . ?
Frau » r . I . Mäher . Frau Geh. Regierungsrat Pfe -ffer . -
Landgerichtsrat Schwarz . Frau Justizrat Siebert . Pfarrer

Beesenmeyer. Dr . med . Vigener. F213

weihnachts-Bitte
Vereins zur Erhaltung des Deutschtums

im Ausland.
Die

(Alkgern . deutscher SchuLverein .)
ihr Deutschtum , welche, unserebestäMtzen Kämpfe um rhr Deutsch.- .,., .

StamiirmSgenvssonm den GvenggäbiÄton zu bestehen hüben , find für reden
nütiMläl empflinidÄndon Dcutischsn eine Mahnung zu weuktaitliser Avoe.
g-esen das Vardvinyen des TschechemtuimS.

Jahren hellfen die Einwohner Wieslbädens an dnefer Aufgabe,
. .. _ _ inÄbescindore, indem sie im opferwilliger Weife zu der Wech.
nachtsbefchsrunig ebner vom dben genannten Ve-revn untebhaltonen schul.«
■öeifieueDn. Die Untevzoichneten bÄten daher , ihneni auch orefes Jahr zu

Seit
die Frauen

Ksvade, durch die WeihnachiSbelschMuinig wird das Gefühl der ZugehowgSeü
«um Vaterland « in den Herzen der Kinder geweckt und deutsche Art und
Sprache gefördert . .

Darum , wer geben kann und will , sende uns em« Eabe an ,Gecko,
euch dile Deinste ist willkommen, äbe-nso Micher unid Jugondschriiften für die
Schule und VolAsbMivthek in Zwug. b b88

Der Vorstand der Krauen -Ortsgruppe:
Frau
Hu
Di?
Straße 25; Frau N-cg.-Rcit Sommcrkorn , PhLippAbergstraße 29, 1; Fvauck.
L. Stahl , Mainzer Straße 56 ; Frau L. Herber . Dwmbachtal 28 ; Frau
Professor Spamer . Wartcstraße 6 ; Frau Prof . Schneider. Forststzvatze 35-

Fvästleiin E. Hagemann , NAvlasst,ratze 22, 2.

?
I I an ge Eiteiibftr » 3u,

vlltt l et« eluI .K , Ecke Walramstr.
Plipier-, Schreib- u. Zeichenwaren
für Bureau . Schulen. Haus. Spez. :
Gescläitsbücher. Ferner empfehle
mod. Briefpapiere und Kassetten,
Portemonnaies. Brieftaschen, Reiß¬
zeuge, Malkasten, Modellierbogen
und Mappen in großer Auswahl.
Billigste Preise. B 23088

77
PP
PP
PP
PP
PP

Von la Schweinen offeriere:
per Pst.

i » ger. sroüschinke» . . . Mk. 1.00
Knochenschinken „ 1.00
SMinkenspeck . . „ 0,00
Nußra,inten . . „ 1.00
Rouladen . . . . „ 1.00
Kaffeler . . . . . . „ 0.00
Zervrlat » und

Salamiwnrst . „ 1. 10
Landwurst . . . . „ 1.00
Kaiseragdwurst „ 0 .80
Fste. Fle -sch-,Blut-

n . Leverwurst „ 0.70
Versenoe nur beste Qualität
in Posikolli, netto 9 Pfund,
ab hier unter Nachnahme.

Auf Wunsch stehen jedermann mehrere
Adressen Wiesbadener Kunden, welche
von mir feit Jahren Waren best heu
und mich stet? mit neuen Aufträgen

beehren, zur Verfügung.
Max Müller,MWemeWr.

<Ts rtn .tn Hökers aste 46 und
Markt,,aste,Stand63.

PP
PP
PP

PP
PP
PP

Iitpeii-
Ititern

in allen Größen,
stark

gearbeitet,
von Mk.8.80 an.

Franz F’össner,
SÄettritzstr . 6 .

Tel. 411 . 13^9

Ich habe meine Praxis beim Kgl . Land - u. Amts¬
gericht in Wiesbaden wieder aufgenommen.

Mein Bureau befindet sich Adelheidstrasse
Telephon Nr . 6~6.

Wiesbaden, den 15. November iqii,

Dr.jur . Wurzel,
Rechtsanwalt.

28 .

Sü¬
ll

Cook9s Mldampfer-Dienst.
Gegründet vor 41 Jahren.

Häufige Fahrten zwischen Cairo, Luxor, Assuan und dem
zweiten Katarakt bieten Gelegenheit mit Muse und Komfort die baupt-
g; chliehsten Tempel, Denkmäler, Gräber und Antiquitäten Ober-
ägyptens zu besichtigen,

falirpr *’! , « von Ca:ro:
Nach Agsuan u, zurück per Tour stendampfor von Mk. 718.— an.

Zweiter Katarak Dienst:
per Touristendampfer von Assuan Mk. 410.—.

H> ne und luxuriös ausgestattete Dampfer und Stahl-DahaKien
von verschiedenen Grössen rur Wermietnng an Frivat -Öc.
»«»!>l »vl »rrktv »r.

114oii»Isi« «erte firalipsclieiiae der Aegyptischen und
Sudanesischen Eisenbahn in Verbindung mit Cook's Njldampfern zu
billigen (es,gesetzten Preisen nach allen Punkten in Oberägypten,
Khartum und Gondokoro.

Betreffs genauer Angaben des Fahrdienstes etc. siehe Cook’s
Nil-Programm auf Verlangen gratis durch

Frankfurt a . HF.,
Uaiier . trnsse 28«

wo Fahrkarten ausgegeben und jede Auskunft über Helsen nach
Aegypten , sowie den Aufenthalt daselbst erteilt wird.

Thos . e ©oif & Scisi^

800 Schirme
für Damen, Herren und Kinder, nur
vrlm « Qualität , mit prachtv. Stöcken,
verkaufe, um schnell bamit zu räumen,
zu autzergewönnl . billigen Preisen.
Außerdem gewähre einen Kxlra -Ravatt

von 10 Prozent.Wrlt r&
Kirchg asse 80. 1636

flenreusen
knüpft aus alten -Federn

Gaebler, Charlotlenburg. Krummestr. 53.
Bleue fPcxlern in .jeder Preislage.

Am Montag » de» 20 . Nov «, beginnt in dem Turn«
saal des Herrn lleideebcr , Mauritiusgr ., ein

ttLner Kursus,

LLLMÄGL --
Lopk- Wasch- Pulver

2»pfg.Sclmtzeiigei snx.
Sofort reiner Kopf , reine Haare.
Alleinverkauf Broa <rle Minor,

Schwalbacber Str., Ecke Mauiit usstr.

Kein Laden, daher sehr billige Preise!
Tapeten . . Linkrusta . . Linoleum
meeoee Grösste Auswahl, Muster sofort. 000300

JULIUS BERNSTEIN
I, Etage SM- 0 Michalsoerg 0 Etage,

Gegen Einsendung ». 30P !a eKot - und W«erhält Jeder eine Probe
"ei 88 'W '<eiu,

selbstgekeltert, nebst Preisliste . Kein Nisiko. da wir
Nichtgesallendes ohne Weiteres unfrankirt zurück«
nehmen . — 18 Morgen eigene Weinberge an Ähr
und Rhein . Gsdr . 3ot !, . Atro v̂siloo.

geleitet von der Vertreterin der Herren i »r. Keiler,
iiocneiieimani ! sgitfid ), der Fran Turnlehreritt

LGSIMWttM aus Zürich.
Anmeldungen hierzu werden umgebend an die Herren Apo»

theker Mocks , Sedanplatz, und Turnlehrer äieiüccUcr,
Mauriliurstiaße , erbeten.

Honorar : Mitglieder des Kneipp-Vereins 8 Mk.,
Nichtmitglieder 7 Mk.

Fran Seemann erteilt anch Einzel-Unterricht ln
und nutzer dem.Hause. F404

(K a 1248)
F140

ftfsefce Blumen mi fSimim ausserordentlich vorteilhaft.

Preise im Schaufenster,
Srnsf Walt!,

Wilhelmstrassa 40. Bahnhofstrasso 3.

1617
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I . BACHARACH *
4 WEBEROASSE 4.

AB MONTAG , den 20 . NOVEMBER, GELANGEN SÄMTLICHE

MODELLE u. COP !EN
in NACHMITTAGS -, ABEND - und JACKENKLEIDERN,

sowie ABENDMÄNTEL , STRASSENMÄNTEL , BLUSEN etc.

zu BEDEUTEND ERMÄSSIQTEN PREISEN zum VERKAUF.

ENTZÜCKENDE BALLKLEIDER
FÜR JUNGE DAMEN

ELEGANTE NACHMITTAGS¬
KLEIDER VON MK.

IDniuienteigerung in fflainz.
Montag , den 11. Dezember 1811, vormittags 11 Uhr, im Konzert¬

hause de« Liedertafel in Mainz » Grobe Bleiche 56, läßt Herr
IPe &er Kers

Weingutsbcsitzer in Bodentzeim

4 ganze und 14 Halbstück 1908er
22 „ „ 18 „ 1909er

selbstgezoaene Bodenheimer Weine , worunter eine Anzahl Naturweine,
öffentlich versteigern.

Probenahme im Hause des Versteigerers in Bodsnheim am 21., 22..
B8. November, 1., 2., 4., 6.. 7., 8. und 9. Dezember.

Probenahme im Versteigerungslolale in Mainz vor der Versteigerung.
.i - 1. SW  M»

Bekanntmachung.
Montag , den SO. November 1K11, vormitt . IS Uhr,

«erden auf dem Westbahnhof , Dotzheimer Straße, hier,

io. 200 Ztr. Spcifcfeörtoffcln
(Industrie)

auf Grund verweigerter Annahme, öffentlich gegen Barzahlung versteigert.
Bersteigerung sicher.
Wiesbaden , den 18. November 1911.

Eifert,  Gerichtsvollzieher.
Kaiser-Friedrich-Ring 10, Part.

RosenthaU
Porzellan

Sehenswert©

Häfnergasse
Nr . 16.

Spezial-Ausstellung!
M . Stillger, Häfnergasse

Nr . 16.
Wcilinaclitü -Aiifträge erbitte friihzeitigr.

Weihnachts- Teller 1911!
Entwurf: Vogeler , Worpswede,

Mk . 9 —, mit Etuis Mk . 10.—. 1677

Laubsügehol;
für Kerbschnitzereiu. Brandmalerei
bill . Uarl Blumer & Sohn.
Holzbearbeitnngsfabrik , Doyhcimcr
tzrtrai-e 61. Telephon 113. __
600- 800 Stück Weih-

lUld }t $ tl (UniI £ hot abzugebcn
^ärster S«o >>, Breitho rdt.

|l l« l KM KWWme
au haben bei Wilhelm Somm .-r,
La- Schwalbach. _ ___

Sliloil-Eiiirichtimg.
komplett, in Mahagoni mit Ucvcr-
gardinen und Teppich billig zu ver¬
kaufen. Näheres im Tagül .-Kontor,
rechts der Schalterhalle . *ÄS a Qft ® /s iAM Q fit rechts_ der_ Sauniervaue ._Ctesstiaffs'wsrkaisi1 tu 28M« zrlm

Ich beabsichtige mein Spezialgeschäft

Hamen-Konfektion und Modewaren
unter sehr günstigen Bedingungen zu verkaufen.

tu der Durchgangshalle des Tagblatt-
Hauses jahrweise zu vermieten . Näh.
im Tagblatt - Kontor , rechts der
Schalterhalle.

jeder Art werden fachgemäß, prompt und billig ausgeführt.
Sämtliche Ersatzteile , wie: Köpfe, Berücken, Augen , Arme,

Beine re. vorrätig.
Große Auswahl in Puppen - Schuhen , -Strümpfen , -Wäsche

und Kleidern.

Kranzplatz 1. Telephon L483.
Beliebt ist ein Ansflug in das
idyllischu. mitten im Walde gelegene

_ Ettf6-Restanrant Schützenhaus
im ^Äoldsteuital (Telephon 4057), von der Endstation Sonnenberg der elcktr.
Bahn oder durchs Da b : til über Melibokuseiche oder Bahnholz. Jdstciner Weg

aut schönen tlaldwegen in ca. 60 Mm iten zu erreichen.
- a , $ eifett und Getränte , aufmerksame Bedienung . ----------

Kleiner Saal mit « lavier für Ge ellichaft und Vereine.
Zu zahlreichem Besuche ladet höfl. ein Friedrich lebbin . neuer Pächter.

ÜZ1.Fa.S.
Eckkaus Weber - und Spiegelgasse.

Telephon 112.

Wie neu geboren
Zeiher ’s

fühlen Sie sich nach mehr-
wöchentlichem Genuss von

Sie in S2af <-r -I\ akao und auch
frei von jesslicliem die-

mischen Bestandieilen!

Ehrenhafte
sichere Personen erhalten Darlehen,
ebfl. in 24 Stunden , ohne Burgsch.
Prelhunderte erhielt , bereits . Keine
Auskunitsg>ebühr. (Hyvoth., Sanier .,
Erbschaften jeder Art ). Castner,
Berlin -WeidmannslrrsL H62

Beteiligung.
stille oder tätige , 20 Prozent Rein¬
gewinn, gegen Srcherstellung durch
Heust & Co., Frankfurt am Main,
Kaiserstraße 44.

Deshalb

Kakao
Naturreines Produkt von angenehm.

Geschmack!

Mährkraft.
Klebt stopfend, keine Gase bewirkend, daher gesündestes, tägliches Getränk für Jung und Alt.

i

a
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Auf die in unserer 3. Etage befindliche Spielwaren-Ausstellung erlauben wir uns ganz besonders hin¬
zuweisen . Schon jetzt gekaufte Gegenstände werden bis zu den Festtagen bereitwilligst aufbewahrt,

jUesra - ftstea
Jfilr Brautleute und MaeSiamscliaffsistgesi besonders günstig ;© Kaufgelegeaibeif.

Moderne Sehlalzitsisner
(Italienisch Nussbaum, nafur - poliert, Intarsien - Einlage),
innen ganz Eichen furniert,

mit grossem 2tür. Spiegelschrank, Waschiolettc mit hoher
Marino)riickwand, 2 Bettstellen, 2 Kacktschrrinke mit Mariner,
31k . 2 ©©.—, 2D5 .—, 320 . - , 35 ®.- , 375 . -

Msäsvm  Schlafzimmer
(Italienisch Kussbaum irait., innen furniert)

2 Bettstellen , Waschkommode mit Marmor und Spiegplaufsatz,
2 Nachtscliränke mit Marmor, grosser zweitür. Spiegelschrank,

L Sk . 105 .—, 215 . - , 240 .- , 250 .—

SMerue Schlafzimmer
(bell Eichen und innen ganz Eichen mit Schnitzerei und
Infarsien-Einlage)

2 Bettstellen, 'Waschkommode mit Marmor und Spiegelaufsatz,
2 Nachtschränko mit Marmor, zweitür. Spiegelschrank,
ä 31k . 265 .—, 275 . - , 205 .—, 300 .—, 350 .—

Besseres sei gearbeitetes Seltlafduer
Rüstern, Kirsclihaum, Satin, italienisch, Nussbaum, poliert, innen
ganz Eicheft mit Schnitzerei und Intarsien -Einlage, mit grossem
are .türig. Spiegelsehrank, Waschkommode mit mod. Marmor-
platte und Spiegelaufsatz mit Kristallfacette , 2 Bettstellen und
2 Naolitschränke, » 32k.
360 . - , 305 .—, 425 .—, 46 ©.—, 500 .—, 70 ©.—

gatelisksstfe aodsnM Wsd « »
in Pitclipine und Oelfarbenanstrich,

ä 31. 58 .—, 0 ©.—, 110 .—, 125 .—, 135 .—, 175 .—
und hohe

Jfomptefte Wehwzimmer,
Spsissztamer, Salons»d fterreaztaer
31k . 275 .- 35 ©. - , 700 . - , VON.

und höher.
1000.

TcrtlliOS , nusBbaum -poliert , mit Spiegel
Bücherschränke , nussb.-poliert, mit moderner

Messingverglasung . Mk.
Büfetts , nussb.-poliertu. Eiehen, mit Schnitzerei

und Kristall-Verglasung . 1 */© Mk.
Spiegelschrällke , nussbaum-pol., mit gesohliff.

Gläsern, innen Eichen . “ © Mk.
Kleiderschränke , nussbaum-poliert, zweitürig,

innen halb Eichen . . 48 Mk.
Trumeauspiegel , sehr moderne Form, mit

schweren Säulen und geschliffenem Spiegelglas 3 © Mk.

AuSZUgtiSClie , ganz nussbaum -poliert und mit
Wachstucbeinlage . -* 2 Mk.

Toi 'platz -Toiietten , in Eich. m. geschl. Gläsern 15 Mk.
Eine Partie YertiliOS , nussb.-lackiert mit Spiegel
Eine Partie zweitürige Kleiderschräuke , nuss-

30 Mk.
„O - -> - f* *.baum-lackiert . Mk.

Matratzen, Spniiigralniicn, Oberhettea and Kissen billigst. Eine Besichtigung überzeugt von der Rccliität lies Angebots. Spez. : Brant-Ausstattuiige».
Telephon 2887 . Ign . M'osenkranz . Blücherplatz 3/4. B23197

S %BS 0
K

und Besätze
für DamenoSchaieiderei

haben wir neu aufgenommen. Wir führen das Neueste vom Einfachsten bis zum Elegantesten lind bringen speziell
neus Genres in Borden, Spitzen und Chiffon in vorteilhafter Preislage. Spachtel-Vaiencienne- und Leinenspitzen

sehr billig.

Sämtliche Kurzwaren , Futterstoffe u . andere Zutaten.
Torchon - Spitzen und Galons,

Meter Mk. —.45.
Maerame- Spitzen, Meter von Mk. 2.40 an
Venise- Spitzen, aparte Muster,

Meter von Mk. 2.50 an.
Filet -Borden, in modernen Farben 20 cm.

breit. Meter von Mk. 6.20 an.

Gold- Silberspitzen und -Borden in ver¬
schied . Breiten p. Mir. Mk. 4.50 bis 9.50

Breite bestickte Borden in nur aparten
Farben per Meter Mk. 2.30

Tüll- und Spachelborden
in verschiedenen Breiten und Preislagen.

Metalltülle in Gold, Silber und Stahl
per Meter Mk. 5.80.

Tülle in allen Farben, 100 cm breit,
per Meter Mk. 1.20.

Baumwoll -Chiffon in allen Farben
per Meter Mk. 1.50.

Seiden-Chiffon in allen Farben
per Meter Mk. 3.50.

Kirchgasse« WIESBADEN deke ÄfLarkt &tr.

m
m

BH
0
SS

K159 K
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Gd ) utz gegen

Wetter ««, Wind  FüPifclS ® :

gegen Kasse oder aal Teilzahlung kaufen oder mieten will, eventl. mit
Anrecht auf Eigentumserwerb bei Anrechnung der Miete lt. ertrag,

versäume nicht Auskunft einzuholcnvon
L. Lichtensfein& Co., Hofl., Frankiurl a. RI, Zell 102.

-km Riescnraume des Hippodroms zu Frankfurt a. M.
findet Sonntag , den IN. d. M ., nachmittags 8 Uhr, eine

E DMA MWNlW
i statt, in der die 4 ReichstagSabgeordnetenv. ^LUMLNN, Ü886P, vr. Wierner
„Reichspolitik mö Reichstagswahlen"
sprechen werden. Jedermann ist frcundlichst cingeladen._ ^ 4o2

MWer -TmiMrem.
Heute Sonntag , nachmittags 3 Uhr:

SchauLurMR
in unserer Turnhalle , Platterstraste 18» nso

Einlatzkurten für Mitglieder zu 2V Pfg. und für Nichtmitglieder zu 80 Pf g.
"nd bei Turnwart Enge !, Tanlbrunnenstratze 13, erhal.lich.

Abends von 8 Uhr ab: m* Ball . -w.
Zu diesen Veranstaltungen laden wir unsere Mitglieder, sowie Freunde und

| Gönner der Verein, höflichst ein. ^  Vorstands,

Zw« .Heile« " 1Ä
Heute Sonntag , nachmittags4 Uhr, Neue Md- lfsvötze (Meuchner):

Humoristische Unterhaltung mit Tanz
! wozu Mde .u,dd Gönner höflichst einladet ^ Erstand.

Drei BorLräge LWer
bieten unsere in 2fi Herren-Grösscn

fertig am Lager befindlichen

Regen -Mäntel = Gummi-MünteI
Wetter-Mäntel = Gebirge-Mantel

deutsche und englische Fabrikate.

Besondere Spezialität:

. .. Jileidung für korpulenfe Herren . ::

V66

F587

Kirchgasse 64. WIESBADEN. Walhalla -Ecke.
K157

Hsroberg-Üßltauranl
q  Wintergarten ©

§ Jeden Sonntag, auch bei ungünstiger Witterung: ®

ff ==== KONZERT . 1669n
SoOOQCOOOCOQ EGOOQ  GS QOOOOOOOOOOOOOO

Pieiskegeln.
D-r Kegelklub „Puddeler " veranstaltet am Bnft - und

Bettag im Restaurant „Germania ", Platter Straße 108, ein

Gänse-, Enten- u. Hasenkegeln.
Es ladet freundlichst ein

Der Oberpnddelcr.

yett -Zssa „vorm"
Tagsüber : SchöueS Sofa ; des Nachtö: Bequemes Bett!

Gttsmanen, Alapp-Sesiel. Schüierputte.
Feiedrichstr. 46. Gustav MsUtttlh Kriedrichstr. 46. ^

mim StimmM
Vi 70 Pf., v« 35 Pf.,

in Scheiben per Pfund 20 Pf.
leim len«
mit und ohne Kümmel

'/>Laib 50 Pf.. */, 25 Pf.

« « Ml MW
per Packet 15 Pf.

«eüefe  gsäss*
—- —. — Hörnchen.

Eigene Kunltmülile.
Fst. Weizenmehl p. Pfd. l » Pf.
Llttcrfst. „ ,. „ 20 „

V. AksUUmar,
Marktstratze 34.

Filialen: Sedanplatz 7.
Kaifer-Friedr.-Ring 44.
Am Kochbrimn ir, Hotel

„Römcrbad". 1661

MlMiinN
ANselroein-Sekt

in vorzüglicher Qualität empfiehlt

Jacob Sten ^ eij
Sonnenverg —Wiesbaden,

Tel. 2639. Apfelwein-Kelterei.

DonncvstKg , VCK 28 . Nsvembev 1 ^ 11,
> abends WL  Uhr . ^ ^ D
| im Saale der „Turngesellschaft" Schwalbacher Ltr . 8:LS. Bortrag

des Herrn Professors
Wz.. Meyei 1̂ -Jjux ©mbnrg«

jena: „ Katholizismus ». Kunst
Zu zahlreichem Besuche ladet ein , 1

Die Wiesbadener katholische Wereinszentrale.
> Die Vorträge finden bei freiem Eintritt statt. Für die vorderen Rechen

jedoch werden aicher den bereits ausg-g-bcnm Abonn-mentskarten Tageskai .««
rum Preise von Mk. 2 — für den 1. rejervierteu und von Mt. 1.— für -̂ n ...
reservierten Platz ausgegeben. Karten sind im Vorverkauf zu haben beiK. M r
beräer , Buchhandlung, Lmsenstraße 27, in der Geschäftsstelle der „ Rheiuncheu
sralksteituno '̂ . Friedrichstraße 80, bei H. Staadt , Buchhandlung, Bahnhof
ftnjf/ö , bei Limbarth -Ven«, Buchhandlung, Kranzplatz2, sowie bei VergolderITetsch.SchwalbacherL-traße19. - -- —--

^öffentliche Börtrage
über Spiritismus im „ Wartburgfaal " .

11. Vortrag : Sonntag , den IN. November, abends «st. Uhr:
„Dcr Zustand des Menschen nach dem Uode .

!2. Vortrag: Mittwoch, de» 22. November» abends 81'- Uhr:
„Der Schächer am Kreuz und die Geister im Gefängnis .

Is . Vortrag: Sonntag , de» 26. November, abends 8'/- Uhr:
„Die wirkende Kräfte im Spiritismus " .

Redner««- Eteinr.
I Eintritt frei ! ^aril - it und .Herren willkommen. B23067

fi RePaim! OiriPmann
7 Michelsberg. :: Michelsherg 7.

# Jeden Sornitas von & Clir ab:

? Original Dimer Sdnaimnel-Koraert.
I ♦ §M - Eintritt frei . **1$^

♦ Reicbh. preisw. Speisenkarte. Gutgepfl. Biere u. Weine.
$ Auserwählte Diners & 7Q  Ff . — Soupers ä 1.10 Mk.

Europäischer Hofs
Langgasse 32/34.

f̂ ossüttug tsml <!ie nächsten Tage:
0rl §;mal üHLfinclmer Sclioufcbler«

In der Küche: Jüünchner Sp ©®I»Htät ©n*

i
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ÄÄW§r-LUMt „mimi-
£tute Sonntag , von nachmittag;

4 Uhr ab:

Mwtimen&intft mit Tanz
im Saale „ Znr Waldlnst " ,

obere Platter Straße,
wozu die Mitglieder nebst Familie , sowie
F reunde einladet Der Borstand.

laitj-fnJUtntW.ülapper.
Heute : b28215AllSslWmSllleil

(Wilhelmshöhe).
Tanzschule Hermann.

Heute Sonntag
Ausflug nach Wierstadt

Saalbai » zur Rose.
NB. Bui ;- u. Bettag Ausflug nach

Mainz, Brauhaus z. Gutenberg,
Franziskan erstr. 3.  _ B 23231

SchwalbaclierHDf
Emser Strasse 44.
Heute Sonntag abend:

Kon  gi ert. _
Xeu eröffnet!

MM , „Schwarzer Air".
ESSiding 'ejiftrasse 4.

aSenu Sonntag , 19. Nov. 1911:
Miner Mk. l . SO . Im Ab. Jlk. 4 .30.

Fleischbrühe mit Butternokeln
Königin -Pastotchen

Cchsenlende mit Slangenspargel
Aprikoseneia

Diner Mk. 1 .—. Im Ab. Mk. ©.SO.
Ein Gang nach Wahl,

itelchlialtite Abendkarte.
Münchenei- und Mainzer Biere.

H , Biittgcnbacli.

Luxemburger"Hof.
Herderstraß- 13.

iHfiinitt Mieil-Wer
Montag ab jeden Abend von 6 Uhr ab

direkt vom Fab zum Ausschank.
I , V. » eint, , neicliert.

Klosterrnnhle.
--udL-,.,., Kegelblihnc».

Glänzende Existenz!
150- 700 M*rk i . Monat verdient intelli *.
Dame od. Herr d . ein Postversandgeschaft
nach uns . glänzenden Erwerbssystem . Tä¬
tigkeit 1- 3 St. tägl . i. Hause . Fast ofatte
Kapital , k. Lager nötig . Kostenl . Auskunft
“ln \KI a:  eil nnrl Eif*n Dorlltl î St

Konzert-Direktion Arthur Bernstein, Hannover.

MWler§es 0emö. Sri»«.
Heute AuWg(Sdjierfletn,Tivoli).

Voranzeige.
Sonntag , den 3 . Dezember 194 .fi, abends ab S ‘/j l 'l >r,

im grossen Saale der S4 anino -Gesellscliaft , Friedrichstrasse £2:

KonzerbAbendL
Klaviersolis berühmter Pianisten auf „Phonola -Pianos“

und durch Meisterspielpiano „Dea“, #
Gesang 'svortriig © bedeut . Sangessterne durch „Gramola .

barten zu Mk. 1.— (nicht numeriert ) u Mk. 2.— (numeriert ) im
Musikhause Fram ScI »eIIenbers , Hirehsane 33 , Tel. 2458
(Alleinvertreter der Phonola -Pianos ). Vorverkauf auch bei fiimbartii»
Venn , Kranzplatz 2, und Wattlier Seidel , Wilhelmstrasse 56.

Der volle Ertrag des Konzert-Abends ist für wohltätige Zweoke, ins¬
besondere für die Weihnacbtisbeseherung armer Kinder , bestimmt . 1675

K ^ sisiO ^ Sssalj Friedrichstr . 22.
Sonnabend, 2. Dezember 1911, abends 8 Uhr:

Lieder-Abend
drr k . und k . Kammersängerin

idtji Walker.
Programm : Lieder von Schubert, Brahms, Mahler,

Brecher, Pfitzner, Strauss.
Eintrittkarten zu Mk. 6.—, 4.—, 2.— bei Ernst Schedenberg,

Grosse Burgstrasso 9, und abends an der Kasse. 1667

G. Mehl ii Iran(WiMer).
heute Sonntag:Ausflugn.Lrbenheim(Löwen).

Buß- und Bettag.
Nm Mittwoch, den 82. November IStl

Rotzer AGiiz Nil TuOrösjchei«sch Msiuz
an Ballplatz , im Saale des Turn - und KechMubS . wozu ergebenst tinladcn

Die Tanzschüler des Herrn Joseph Holl.
Bei Bier. _ Anfang 4 Upr

KflsiHB-Saal, friedridistraSe 22.
Sonntag , den IN. Xoveaslter , abends 8 Uhr:

Liszt - Abend
(Tanz — Poesien)

Rita Saahetto
unter Mitwirkung des Klaviervirtnosen

Hund Sanftstem.
Programm : Feuille d’Album (Reminiszenz an Madame

Röcamier nach dem berühmten Gemälde von Gerard ). Valse
Impromptu . Ungarische Rhapsodie . La Campanella (Indische
Tanzfantasie ). Tarantella (Venezia e Napoli ). Klaviersoli :
Chopin Prdlude , B -moll , op . .28 Nr . 16 . Ballade , G-moll , op . 23-
Barcarole . Etüde , E -moll , op . 25 Nr . 2. Scherzo , H -moll , op . 20.

Karten ä Mk . 6.— , 4.— » 2.— bei Ernst Schellenberg,
Grosse Burgstrasse 9 und abends an der Kasse . 1644

f

EHIIise Spitzen-
und

T Langgasse 34

Soweit der Vorrat reicht kommen diese Woche

Spitzen- für Hanskleiuer,
Strassenklcider, !>all-

und Gcscll&eliafts-
Sleidcr, Wäsche und
für Handarbeiten etc.

und

Besatz

«mm

spottbillig zum Verkauf.
Auf alle andere Neuheiten meines grossen Lagers in

Spitzeil, Einsätzen, Spitzenstoffe und Besütze
jeder Art bewillige ich während dieser extra billigen Woche

K137

# # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # # #

f ^anpHseher Ktrekagesang-Verein,  t
Mittwoch, 22. November 1911 (Bußtag), abends 8 Uhr : W

KONZERT |
in der Elarktkirche . ^

„Das Sühnopfer des neuen Bundes“,
Oratorium in 3 Abteilungen von C. Loewe.

Mitwirkende : Frau Agnes Oehler - Bonn (Sopran),
Fräulein Käthe Willrodt - Lübeck (Alt), Herr Joseph
Gerhardts, hier (Tenor), Herr Otto Brömme - Frank¬

furt a . M. (Baß), Herr Fritz Zech (Orgel).
Leitung : Herr Karl Hofheinz.

Die Gemeinde wird gebeten , die verzeichneten Choräle
mitzusingen.

Die geehrten Unaktiven Mitglieder und Inhaber von Gast - jw
karten sind freundlichst eingeladen . Der Vorstand.

Preise der Plätze : v?
jJ8) Reservierter Platz am Altar 1 Mk. Nichtreservierter Platz Äs
L 50 Pf . Textbuch 20 Pf . jK

Eintrittskarten zu haben in den Buch - u . Musikalienhand-
HÜ? lungen von Römer , Langgasse , Moritz und Münze], Wilhelm - yf

Strasse , Franz Seheilenberg , Kirchgasse , Giess, Rheinstrasse,
*3  Küster Thomä und abends an der Kasse . F337 #
& » # # # # # # » » # # # # # # # « ■# #

=z~ .j,  ÄyssfeSlasirag - 8 : Ausstellung - . . -
Deutscher Porzellankunst I Prof . Hans Christiansen -'Paris

500 fiiummcrn . ° 4S Gemälde.

Geöffnet von 10 —1, 2 12—6 Uhr.
U  in tritt L MU. Galerie Banger , 1L&iis @nsfr *asse 9. Sonntag nachmittags 3 —6 Uhr

Eintritt 35 IT.
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Tager -veranftMmgen . » Vergnüg» M
«i -yho» - Theater . WUHeHnstratze8

(Hölol Monopol). Nachm-. 4.30-10.
Sineplion . Theater , TaunnsstraHe 1.

Nachmittags 4—11 Uhr.
Walhalla (Restaurant ). Vormittags

11.80 Uhr : Frühs -choppen-Konze« .
Deutscher Hof. Tä«l . 7 Uhr : Konzert.
Erbprinz -Restaurant . Täglich abends

7.80 Uhr : Konzert.
Hotel-Restaur . FriedrichShof (Gartens

Ciabliffe-MLnr). Täglich : Grotzes

Etabtt ^ ement Kaisersaal , Totzhmmer
Straße 19. Täglich ab 8 Uhr:
Großes Künstler-Konzert.

Theater . Concerte

Koftdenx-
Sonntag , den 19. November.

Vormittags 11' /» Uhr: Halbe Preise!
NMt166.

Les Representations Classiques
Frangaises on Allemagne für höhoro
Schulen unter dem Protektorate de*

deutschen Neuphilologen-Ye bandes.
Direoteur A. Roubaud, Paris.

Les fernes savantes.
Comödie en 5 actes par Moliere.

Personnages:

Sarnstag , Len 25. Novamb« : In der
Fremde nlegto-n.

Sonntag , 26. November, nachmittags
144 Uhr : Nora (halbe Preise ). —-
Abends 7 Uhr : In -der Fremden^
legion.

Kö«rsrrch» fg|| Kchanlprels
Sonntag , den 19. November.

L63. Vorstellung. 12. Vorstcll. im Ab. W.

Die Königin Von Saba.
Oper in 4 Akten (nach einem Text von

Mosenthal von Carl Goldmark.
Personen:

ßättia Salomo . Herr Geisse- Winkel
Ter Hohepriester. . Herr Eckard
Sulamith , seine Tochter Fr .Müller-Weiß
Assad . Herr Scidler
Waal-Hanan, Palast»

aufseher . . . . Herr Erwin
Tic Königin von Saba

Frau Lrffler-Burckard
Astaroih. ihre Sklavin -Frau Krämer
Die Stimme des Tempel-

wächtcrs . . . . Herr Schmidt
Priester, Leviten, Sänger , Harfenspieler,
Leibwachen, Krieger, Frauen des Harems,
Bajaderen, Volk. Schauplatzd.Handlung.
Erster Aufzug: Halle im PalasteSalomos.
Zweiter Aufzug: Garten ; dann Tempel.
Dritter Aufzug: Festhalle.
Vierter Aufzug: Zn der Wüste.
Vorkommende Tänze, Gruppierungenund

Bienentanz arrangiert von Annetta
Balbo, auSgcsührt von Frl . Salzmann
und dem Ballett-Personale.

Rach dem 1. und 2. Akte finden
Pausen von je 15 Minuten statt.

Erhöhte Preise.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 1014 Uhr.

Montag , den 20. November.
264. Vorstellung. 12. Vorstcll. im Ab. £ .
Orpheus irr drr Unterwelt
Burleske -Oper in zwei Akten und
vier Bildern von Hector Cremieux

Musik von JacgueS Ofsenbach.
Erstes Bild : Die Entführung der
Eurhdice. — Zweites Bild : Im
Olymp. — Drittes Bild : Jupiter
als Fliege . — Viertes Bild : Ein

Ball in der Unterwelt
Personen : ^

Jupiter , Beherrscher des Olymps. In¬
haber einer patentier¬
ten Blitz- u. Donner-
maschiue . . . .guno.seine Gemahlin
-nuS. t ŝ neLiiana, )

Minerva, ! Tochter , ^
Mars , Kommandant der

olympischen Armee Herr Herrmann
Merkur, geheimer Kurier

und Aviatiker . . Herr Bornträger
Cupido, ein olympischer

Gamin . Frau Krämer
Frl . Geisler

Chryaale . . Mm. Lame
Ariste . . . Derber
Clitandre . Darnay
Trissotin . . Damor
Vadius . . . , Verley
Le Notairs . Varly
Phil aminte . Mlle. Beauval
Armande MUe. Darcha
Henriette Mlle. Lebrejal
Belise . . . Albe. Combert
Martine . . • . Mlle. Clydia

Anfang 11'/« Uhr. — Ende 1 Uhr.
Nachmittags 144 Uhr (halbe Preise ).

Meyers.
Schwank in 8 Akten von Friedmanm

Frederich.
Abends 7 Uhr:

Dutzend- und Fünfzigcrkarten gültig
gegen Nachzählung.

Dritte« mrd letztes Gastspiel von
C . W . KMrr:

Haftmanns Tschtsr.
Ortginal -Volkrstück in vier Akten von

Adolph L'Arrougc.
Personen:

Anton Hascmann, Kunst- und Handels
* * *

Roscl van Born
Stella Richter
Mascha Graben
Elis. Mödlmger

Ttzeat §r -GitttriLLs ^ rrrss.
Residenz-Theater.

Preise der Plätze etnschl. Garderobe
und Programm -Gebühr:

Salon -Loge Mk. 6.—. (Ganze Loge
— 4 Plätze Mk. 20.—). 1. Rang -Loge
Mk. 5?—, 1. Rang -Balkon Mk. 4.50,
Orchester-Sessel Mk. 4'.—, 1- Sperr¬
sitz Mk. 8.50, 2. Sperrsitz Mk. 2.50,
2. Nana Mk. 1.50, Balkon Mk. 1.25.

DutzenAarten einschl. Garderobe
und Programm -Gebühr : 1. Rang-
Loge Mk. 48.—, 1. Ran « - Balkon
Mk. 42.—. Orchester-Sessel Mk. 36.—,
1. Sperrsitz Mk. 30.—, 2. Sperrsitz
Mk. 24.—, 2. Rang Mk. 15.—, Balkon
Mk. 12.50. . rj ;T . ,Fünszigsrkarten emschl. Garderobe
und Programm -Gebühr : 1. Rang-
Loge Mt . 160.—, 1. Rang -Balkon
Mk. 165.—, Orch.-Sessel Mk. 140.—,
1. Sperrsitz Mk. 115.—, 2. Sperrsitz
Mk. 90.—, 2. Rang Mi . 60.—, Balkon
Mk. 40.—. _ _

Herr Erwin
Frl . Schwartz

. Frau Engclmann
Fr .Ge ŝse-Winkela.G.

Frl . Büdinger

Herr de Lceuwe
Frau Engell

Hebe, Kellnerin . .
Orpheus, Direktor des

Konservatoriums su
Theben und Violin-
Virtuofe (gibt auch
Privatstunden) . .

Eurydice, seine Frau .
Aristeus, ein arkadischer

Schäfer und Honig-
fabrikant (Pluto , der
Höllenfürst) . . . Herr Rehkopf

Hans Styx, Pluto 's ' .
Faktotum . . . . Herr Andriano

Die öffentliche Meinung Fr .Doppelbauer
Götter , Göttinnen , Bachantinnen.

Dämonen usw.
Viertes Bild : Vorkommende Tänze,
arrangiert von Annetta Balbo.
1. Menuett . 2. Galopp , ausgeführt

vom Ballett -Personale.
Nach dem 2. Bild tritt eine längere

Pause ein.
Anfall 7 Uhr. Ende gegen 9% Uh

Gewöhnliche Preise.

Dianstag , dsn 21. November, Mb. A.
Zum ersten Malle: Rv'bevt Gms-
ravd. Hievauf : Dev zerbrochene

Miiiiüwoch, -den 28. Rodomibor, bei
auÄehölbensm Ab.: 2.  Symphonie

Äonzert.
Donnerstag , 23. Novembor, Alb. B

Carnven.
8-reito «, den 24. RobeenLer, Ab. C

SarwAtag '̂ den 25. NovMÜer , Wb. D
Tannhäuser.

Somntaa , Iben- 26. Nov-em>Ler, -nachm
2.30 Uhr, feei Mösehoibenem ML.:
CoDerg. (PMspreise .) W-ends,
Wvnm. A: Dosca.

Dv:vn>ersi«q. den 30. November be:
mMchrSetrom Wbonn.: R -Met -t«.
EimnaLiiges Gastspiel der Köneyl.
Kammvrisäns-vM Fränlclur Urroda
"tmpci  von der KvwM. HofovW iin

«Äin.

gärtner . . . ,
Albcrtine, seine Frau
Emilie , ^ ren

Franziska l Töcht-r
söilhelm Knorr.

Schlossermcister. ^ ,
Emiliens Batte _. Walter Tautz

Hermann Körner, ein
reicher Fabrikant . Miltncr -Schonau

Baron von Zinnor . Theo Münch
Klinkcrt, Handschuh-

macher. Willy Schäfer
Frau Klinkcrt . . . Minna Agte
Eduard Klein. Provisor ,

in d. Lowen-Apothcke Carl Wmtcr
Or. Seiler . . . . Nikolaus Bauer
Anna, Dienstmädchen

bei Hasemann . . Käthe Ruf
Marthe, in Körners m

Diiirsten . . . . Theodora Porst
Fritz, Scklosierlehrling Alice W-nglorz
Lohmann! Schlosser- Ludwig Keppcr
Barts » j gesellen Carl Gractz
Ein Dienstmädchen. — — —
Zwischen dem 1. und 2. Akt liegt ein

Zwischenraum von ca. IV« Jahren.
^ * AntonHasemann,Kunstu.Handels-

gärtner : C. W. Büller als Gast.
Nach dem 2. Akte findet di- grötzcre

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 914 Uhr.

Montag, den 20. November
Dintzend- und Fünfgiserkariten gültig
Dn,ettsr Abend des Ibsen -Zyklus.

DisZtührm derGefellschaft
Schauspiel in 4 Aufzügen von Henrik

Ibsen . Deutsch von Wilh. Lange.
Personen:

Konsul Dernick . . Georg Rücker
Betty, seine Frau . So,re Schenk
Olaf, beider Sohn . Kätie Horsten
Fräulein Bernick,

Schwestcrp.Konsols Adelme Rosmer
Johann Tonnesen.

Frau Bernicksjüng.
Bruder . . . . Rudolf Bartak

Fräulein Hessel, ihre
ältere Halbschwester Rose- van Born

Hilmar Tönnescn, Frau
' Bernicks Vetter . Rcinhold Hager

HilfsprcdigerRohrlandt Walter Tantz
Kaufmann Rummel. . Theo Tachauer
Frau Rl-mmel . . . Angeln« Auer
Fräulein Rummel . Eli !. Ntödlingcr
Kausmann Wiegcland Ernst Bertram
Kaufnwnir Allstedt . Willy Schäfer
Dina Dorff, ein junges

Mädchen im Hause
des Konsuls . . . Margot Bfichoff

Prokurist Krapp . . Nikolaus Bauer
Schiffsbauer Aulcr . Mtltner -Schönau
Frau Doktor Lingen Theodora Porst
Frau Postmeister Holt Minna Agte
Fräulein Holt . . Alice Wenalorz

Die Handlung spielt im Hause des
Konsuls Bernick in einer kleineren

norwegischen Küstenstadt.
Nach dem 2. Akte findet die größere

Pause statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende 914 Uhr.

NsUrs-TYeatev.
Sonntag , den 19. November.

Nadsmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr:

Pxrrr; rrrrd Kettlsrirr.
Romantisches Schauspiel und Militär-
Ausstattungsstückin 4 Akte» (6, Bilder)
von Walter Howard u. Siegfried Lutz.
1. Akt. (1. Bild) Prinz Michael, der
Bucklige. (2. Bild ) Der Fürst von
Sylvanien und die Bettlerin. 2. Art.
(3. Bild) In di- Falle gelockt. 8. Akt.
4. Bild) Der Kampf im roten Schloß.
(5. Bild ) Prinz A.ickaels Hochzeitsabend.

4. Akt. (6. Bild) Ein Gottesgericht.
Personen:

Georg, der regierende
Fürst von Sylvanien Fritz Graumann

Michael,Erbfürst, sein
Bruder . . . . Max Ludwig

Olaf , Prinz auch ein
Bruder des Fürsten Ottomar Blög

Thr«rter-Gmit  Msp rrile.
Walhalla -Operettcn -Theatcr.

Proscenium -Loge 4 Mk., Fremdenloge
3 Mk.. Orchestersessel3 Mk., Dciten-
baikon 2.50 Mk., 1. Parkett 2.50 Alk.,
Promenoir 2 Mk., 2. Parkett 1-50 Mk.
Parterre 1 M . Dutzend u . Füns-
sigerkarten zu emnützigten Preisen.

Kurhaus zuWiesbaden
Sonntag, den 19. 'November.

Vormittags 11.30 Uhr
Konzert der Kapelle Luqien Dupuy in

der Kochbrunnen-Trinkhalle.
1. Lieb und Lied, Marsch v.Kutsohera.
2. Die Werber, Walzer von J . Lanner,
3. Ungarische Lustspiel -Ouvertüre von

Keler-Bela.
4. Vergissmeinnicht, Intermezzo von

Macbeth.
5. Zigaunerbaron, Potpourri v. Strauss.
6. Kirschenblüte, Intermezzo von Gray.

Nachmittags 4 Uhr im Abonnement.
Konzert d. städt . Kurorchesters
Leitu»g: Herr Kapellmstr . H. Jrmer.
1. Ouvertüre zur Oper „Stredella“ von

F. v. Flotow.
2. Deutsch und Ungarisch von

M. Moszko'.vsky.
3. Veilchen am Wege, Walzer v. Fetras.
4. Grosses Duett (IV. Akt) aus d. Oper

„Der Troubadour“ von G. Verdi.
Trompetesolo: Herr E. Schrviegk.
PosauneSolo'• Herr F. Richter.

5. Ouvertüre z. Oper „Der „Freischütz“
von C. M. v. Weber.

6. Andante cantabile v. Tschaikowsky.
7. II . ungarische Rhapsodie von Liszt.

Theater.
8 ®

Hotel 90etr ®ä»©*«s.
Samstag , den 18. Nov., bis
einschl .Dienstag , 21.Novbr.

PROGRAMM:
Die Lebensweise der Bienen.

Nach dev Natur.
Arie aus Offenbach’s Oper:
Haffmanns Erzählungen.

Tonbild.
Von Wölfen verfolgt.
Die Waldliese.
Ein erlebter Roman.
Dramatisch®Szenen.
Kilver lieels.

Trost in der Fern ®.
Tonbilder, ■

Gaumont-Wochs Nr» 56.
Little Hans und der Gelee.

Im Zeichen der Hitzwelle.
Brei Freunde.

Humoresken.

KaisersaaS,

GrafEulenstein,Oberst
Offizier im Stabe
Fürst Georgs . . Adolf Weltmann

Schwarz, Hauptmann,
Offizier im Stabe
Fürst Georgs . . C.Bergschwenger

Nathan, Prinz Michaels ,
stummer Diener . Hem» Berton

Hektar, Hauptmann,
Kommandant der
Palastwached.Prin-
zessin Monika . . Fritz Großmann

Karl Stromderg,
Leutnant . . . . Richard Bauer

Bischof von Jllyria . Ferdinand Voigt
Viola . Lotti Volange
Monika . Clotilde Gülten
Eine Bettlerin , Offiziere, Soldaten.

Geistliche, Hofdamen.
Ort der Handlung: Jllyria , die Haupt¬
stadt des gedachten Reiches Jllynen im

Balkangebiet Europas.
Anfang 8.15 Uhr. Ende 11 Uhr.

Abends 8 Uhr:
im Abonnement im grossen Saale:

Symphonie - u. Orgel-Konzert.
Leitung: Herr Kapellmstr. H. Jrmer.

Solist : Herr Hugo Herold,
Organist aus Rochlitz i. 8.

Orchester: Städtisches Kurorchester.
Vortragsfolge.

1. Ouvertüre zur Oper „Iphigenia in
Aulia“ von C. W. Gluck.

1. Dorische Toccata für Orgel v. Bach.
Herr Herold.

3. Symphonie (No. 2 der Ausgabe
Breitkopf & Härtel ) von Jos.HaJdn.

a) Adagio — Allegro.
b) Andante.
c) Menuatto: Allegro.
d) Allegro spiritoso.

4. Vision für Orgel aus den lyrischen
Stücken Nr. 4 von H. Herold.

Herr Herold.
5. Variationen aus dem A-dur-Quartett

von L. van Beethoven.
6. I . Satz aus dem?A-dur-Orgel-Konzert

mit Orchester von H. Herold.
Moderato maestoso triumphale.

Herr Herold.

DiMIlay . ben 21. November: Die
~ AchrtonMlovie.
Miiäwsch-, dsn 22. November: Ge-
' fcfMron.
DrMsr 'Ztcg, dsn 23: November:

3. Absnd des Ibs «m°Zy§lus : Ein
Vvüssetnld.

FosÄag. den 24. NovmLer : Meyers.

MaLhalla-
GN §x »tterr - Theatev.
Sonntag , den 19. November.

Nachmittag? 3.80 Uhr (kleine Preise.)

Polmschs Wirtschaft.
Vaudeville mit Gesang von Kurt Kraatz
und Ga. Okonkowsky. Gejangstexte von
Alfred Schönfeld. Musik von I . Gilbert.

Abends 8 Uhr.

Karbara.
Operette in 8 Akten von Rud. Bernauer

und Leopold Jacobson.
Musik von Oskar Nedbal.

Personen:
Lord Halifax, Niitgli-d des englischen

Oberhauses . . - Hans Kugelberg
Knox, Wirt „Zur ,

keuschen Barbara Hans Werner
Barbara , seine Tochter Camilla Borsl
Pittisox. Mitglied des

engl. Unterhauses,
Grotzpächter auf den
Gütern des Lord
Halifax • •

Madel, ferne Frau .
Kstty, beider Nichte .
JonyBurnr,Fähnrich

in der engl. Marme
Lord Noggers . . .
Lord Wilster . . .
1. Lord . . - .
2. Lard . Josef Häusler
3 Lord . Kurt Kramer
A Lord . Georg Weinstein

Lords, Diener, Gäste.
Spielt in der Nähe Londons.

1. und 2. Akt: Im Wirtshaus „Zur
keuschen Barbara ". 2. Akt: Auf dem

Schlosse des Lord Halifax.
Zeit der Handlung : Anfang des ncun-
zrhuten Jahrhunderts (Gainsborouph).
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10^- Uhr.

Momkas, dem 20. NobW 'ber : Ba»ba.va
Diewst««, 21. Noveintjbxp: Barbetrm

Hz, Wendenhöfer
Helene Gorell
Else Müller

Erich Flügge
Malden -Deutsch
Erich Marcell

crm. Chartier

Dotzhsimer
Strasse 19.

Tag]. Konzert d. bei. Künstler-Kapelle
„Wicnerwaliler “ . Sonnt, v. Vrl2
bis fi-2 Matinee u. ab 5 Uhr Konzert.

Saalban.
Sohwalbacber Strasse 8.

Sonntag Ef9. 1 »TovI!ir . IfSM,
IJiensta -S' 33 » | abends 8 Uhr:

Nur diese 2 Gastspiele

treue

Montag, den 20. November.
Abonnements - Konzerte

des städtischen Kurorchesters.
Leitung: Herr Kapellmstr. II . Jrmer,

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre zur Oper „Der

Schäfer“ von A. Adam.
2. Scherzo in B-moll von F. Chopin.
3. Volksszene aus der Oper „Der

Evangelimann“ von W. Kienzl.
4. Scenes pittoresques, Suite v.Massenet.

a) Marche, b) Air de bnllet,
c) Angelus, d ) Feta boheme.

5. Ouvertüre zur Oper „La Traviata“
von G. Verdi.

6. Serenade enfantine von Fr . Bonnaud,
7. Ballettmusik zu Calderons „Ueber

allen Zauber Liebe“ von Lassen.
8. „Mit Gott für Kaiser und Reich ,
' Marsch von F. Lehnhardt.

S*rs»ffTrasnm i Die Wunder der
flüssigen Luft. Thermit, der Schrecken
der Geidschränke. Funkentelegraphie.
Tesla-Ströme. Herstellung künstlicher
Rubine. Die Wunderwelt des Radiums.
I. Teil : Eine Reise durch die Zauber-
weit.

äSiläetfvorverSinssF täglich bsi
der Firma Hof Musikalienhandlung
Heinrich Vtolf < Wilhelmetr. 16
h 5 Mk., S Mlc., 3 Mk., * Mk.
Schülerkarten ©»50 Mk.

tzM « I» Mi.

Joden Konntnr atzend: 1554

Abend » 8 TJlir:
1 Fest-Ouvertüre in A-dur von

A. Kiughardt.
2 Cosaque et pdtite russienno au*
’ Bai costumd“ von A. Rubinstein.

3. Frühlingsstimmen, Walzer v. Strauss.
4. Huldigungsmarscb aus „Sigurd Jor-

salfar “ von E. Grieg.
5. Proghiera für Harfe v. Pansb -AIvars.Herr A. Hahn.
6. Phantasie aus der Oper „Rigoletto“

von G. Verdi.
7. I .oin du bal, Intermezzo von tTiliet.
g* Walkürenritt aus dem Musikdrama

Die Walküre “ von R. Wagner.

Deutscher Hof,
Goldgasse 4.

Keute non 4 Wffv aß:

GroßesKonjert
des

Harter Damrn-Salon-Brchestkrs
FriUsschoppeu von 12—1' ,4 Uhr.

iW  Eintritt feri. “MA

W ® 'ä' jujater,
Berlin ir Hof, Taur.usstr. 1.

Vom 18. bis 24. Nov.

HstaKiefsen -foetio

Brennende Triefte
Schauspiel in 3 Akten

mit der beliebten

Ast« Nielsen
in der Hauptrolle.
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